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BE ET van A Samstag, 


Gegen jechzig Tote 





Un der VWiave. 


Das furhtbare Ningen Hält unnuter 
brochen an. 


Mordverſuch auf Kaiſer Karl? 


(Geliefert von der Aſſoglurten Breſſeꝰ und den „United Beh Affoctattons”.) 

Wien, 22. Numi. Seeresberiht vom Freitag: 

Der Feind ſebie ſeine Angriffe mit unveränderter Heftigkeit for 
um uns die weſtlich von der Piave errungenen Erfolge zu eatreißen; 
ſeine Anſtrengungen waren wiederum vergebens. Alle ſeine Angriffe 
wurden von dem unbeugſamen Widerſtand unſerer heldenhaften Truppen 
niedergebrochen. Der Kampf auf dem Carſoplato und auf dem Montello 
ſteigerte ſich zu beſonderer Heftigkeit. Feldmarſchall Zegigers Divi— 
ſionen vernichteten in ihren eiligſt angelegten Schutzgräben die Wellen 
der feindlichen Sturmtruppen. Ueberall haben unſere Soldaten in dem 
Nahkampf ihre Stellungen behauptet. Auf einer Front von zwölf Kilo— 
metern konzentrirte der Feind Stoßtruppen. acht Regimenter umfaſſend, 
um die von unſeren tapferen Leuten gebildete Mauer zu erſchüttern. 
Der gewaltige Verbrauch ihrer Kräfte zwang die Italiener, Reſerven 
über Reſerven in den Kampf zu werfen. Abgeſehen von ihren blutigen 
Verluſten wächſt die Zahl der Gefangenen von Tag zu Tag; auf dem 
Montello allein wi achen am borlegten Tage der Schladht 3200 Gefangene | 
gemadt, davon 2000 von einem einzigen ungariichen Iinfanterieregiment. | 
Die ungariihen NRegimenter, die öiterreichtichen Referven und die unga- 
riichen Honveds haben ihrer rühmlichen Geſchichte als Angreifer wie als 
Verteidiger ein neues ehrenvolles Blatit in den heißen Tag und Nacht 
fortgeſetzten Kämpfen zugefügt. Auf der Gebirgsfront hielten aeiern 
Geſchützkämpfe vor. 

Rom, 22. Juni. Die Lage auf dem K Kriens ihauplag iit unverändert, | 
und die Intanterieangriffe wurden am Freitag nicht fortgeiekt, hat 
Premier Orlando gejtern Abend im italienischen Mbgeordnetenhauie ge- 
agt; die Schlacht fer gewonnen. Die Oefterreiher jammelten jett alfe | 
verfügbaren Kräfte in gawifien AWbichnitten der Gebirgsfront an; die! 
Staliener hatten ihre Referven nur zum Keinen Teil eingejett. | 

Razarettleiter haben Hauptmann Thmwait® dont Amerifantichen | 
Roten Streuz verjichert, daf jeder zehnte Verwundete in der aegenwärti- | 
gen Schlacht von Sprengpatronen getroffen worden fei, weldhe die DOefter. | 
reicher benugten | 

Ron, 02, Suni. Aus dem italieniichen SKriegshauptauartier 
wurde gemeldet, dat die Italiener wieder in Nerveia am Montello b- 
hang eingerüdt find, und dat; fie die Hälfte des vorher verloren gegange- 
nen Gebiets zmwiichen dem Sile Kanal und dem Piave wieder beiekt 
haben. Gegenangrifte auf die ölterreihiichen Stellungen auf der Mon: 
tello-Ebene geitalten jih dauernd erfolgreiher. Dreizehn öjterreichiiche 
Dibifionen, etwa 182,000 Mann, icheinen jich auf dem rechten Ufer des 
Piabe in einer ssalle zu befinden, alle Brücden hinter ihnen wurden iweg- | 
geihivenmt. Meroplane der Alliirten beihiehen dieje Truppen mit | 
Maihhinengewehren, während die Deiterreicher jelbit Lebensmittel um, | 
nur mittels ihrer eigenen Flugmaidhinen erhalten können. | 

London, 22. Juni. Deutihland bat Dejterreich borgeidilngen, | 
zwölf deutſche Diviſionen als Erſatz von zwölf öſterreichiſchen, die nach 
Frankreich geſandt werden ſollen, nach dem italieniſchen Kriegsſchaupl fat | 
zu jenden, laut unbeitätigten Gerichts in Solland. 


Das Abtajten vor der Dffeniive. 


Berlin, 22, Juni. Die deutiche Seeresleitung berichtete geitern, | 
wie folgt: | 

Der Feind unternimmt an der ganzen Aront beitändig beitige Auf | 
Härungsangriffe; lie find überall abgeichlagen worden. Nordiveltlid) | 
von Merris und nördlich von Albert find britiiche Angriffe unter bluti- | 
gen Verluiten zufammengebroden. Dertliche franzöfiihe Angriffe jird- | 
wejtlich von Novon und Angriffe der Amerifaner nordweitlid von Chateau | 
Thierry braden zulammen,. Die Franzoien und Amerifaner erlitten 
ichwere Verluite, har einige Gefangene blieben in unseren Händen, Süd 
weitlid pon Reims wurden \taltener gefangen genommen. 


- 
| 


| 
\ 
l 
| 
| 
I 
| 
| 


| 
| 


| 
| 


| 
| 


Große und 
dentlid; nefennzeidinete Hofpitalgebande im Beiletal zwiihen Breuil und! 
Montigany, weldhe früber von den Franzojen benußt wurden, find un * 
längſt zwei Mal von feindlichen Fliegern zum Ziel ihrer Angriffe ge⸗ 
nommen worden. 

zaris, 22. Juni. Deutſche Truppen verſuchten in der verfloſſenen 
Nacht in der Nachbarſchaft von Belloy, ſüdweſtlich von Montdidier, 
Ueberfälle, auch im Oberelſaß. wurden aber zurückgeſchlagen, laut 


in 
heutigen franzöſiſchen Berichts. 

Premier Clemenceau wurde vor dem Senatsausſchuß für 
Heerweſen heute über die Verteidigungsmaßnahmen vernommen, da ver 
lautete, daß die Deutſchen bis dreißig Rieſengeſchütze zur Beſchießung 
von Paris anfgeitellt hatten. | 

Zondon, 22. Nuni. Das britiiche Kriegsamt veröffentlichte heute 
nachſtehende Mitteilungen über den Verlauf der Feindſeligkeiten: Unſere 
Truppen machten geſtern Abend einige Gefangene und brachten dem 
Feinde bei Vorſtößen und Patrouillengängen in der Nähe von BVillers 
Bretonneuſe und Strageele auch anderweitige Verlujte bei, 

Wafhington, 22. Nuni. General Beribing berichtete, dat; die Ane 
rifaner am Freitag ihre Stellungen nordweitlih von Chateau Thierry | 
mehr veritärft und auch noch etivas weiter vorgeichoben hätten. Außer 
dent teilte er mit, dab das Artilleriefener im Bezirt Wahre, in den! 
Vogeien und audı an einigen anderen Punkten jehr bedeutend Set. 


Die Wirren in Oefterreich. 

Rondon, 22. An 
weiſe, daß 
worden ſei. 

Raut der „Arbeiter-Zeitung“ jih dort 
Streifbewegung entwidelt, um die Regierung zu nötigen, die Zebens- 
mittelrationen zu erhöhen. Die Rolizei md das Militär mußten infolge 
erniter Straßenfrawalle einfchreit itten und jdarfe Mahregein ergreifen, 
ichreibt die „Neue Freie Vreiie” in Wien. „Eltern find verwarnt vor 
den, dat fie für die Streiche ihrer Rinder verantwortlich acbalten werden 

Dr. Aerander Weferle, der ungariihe Bremier, bat vor dem unga- | 
riihen Abgeordnetenhaus geitern die mduitriellen Musjtände und die | 
erniten Borfälle in Fabrifen und an den Bahnen geihildert. Der Pre: | 
mier teilte mit, dai; Arbeiter in einer Nofomotivbauanitalt Steine nad | 
der Polizei geivorfen hätten, legtere hätten ſcharf aeichofien, vier Arbeiter 
getötet und neunzehn verwundet. Der Verhandlungen Äichloifen mit 
einem ibharfen Worjtreit zwiichen dem Premier ımd Graf Starolyi, dem 
Führer der unabhängigen Partei. 
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Juni. ı der Miniterdamer Börje verlautet aeriicht | 
ein Mordverind anf Aaijer Narl von Deiterreich gemadht | 


in ®ien bat eine große 
on 


Mie die „Times“ im Haag erfahren haben will, trafen am 15. die) S 


Weberbleihfel mehrerer öjterreihiicher Regimenter von der Front in Wien | 
ein und wurden ein paar Tage fpäter zum Dienjt auf den Straßen ver- 
wendet, benahment jid) aber derart, daß fie in die Kafernen zurüdgezogen 
werden mußten. Alle öffentlihen Gebäude in Mien werden jet bon 
Kavallerie bewadıt; die Polizei hat bisher alle Anfammlungen auf den | 
Straßen aufzulöjen vermodht. | 

Die Einbringung der Ernte in Deiterreih-Ingarn und Deutichland 
wird fünftig unter Staatsaufjicht gefchehen, weil die Vorräte in Deiter- 
rei völlig erjhönft find, jest, wo das neue Erntejahr beginnt. 

Der Premier von Scydler hat Katfer Karl den Rüdtritt des ganzen 
Kabinets angezeigt. 

Amiterdam, 10. Juni. Brief. Prof. Erid Brandenburg in Leipzig, | 
ge —— Gejchichtsforicher, beipriht im „Deutihen Aurier“ das 
— Deutſchlands mit ‚Deiterreidi- Ungarn und 
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alles aut, und daher jollten jolche Ri ndntiie der Verfaffung der beteil 


| annebmen 


weil 


Ietli 


Das | 


ven 
| Spitem 


ſteigen, 
Kriegsind 


Mitglieder der „National League for Woman' 


I 
hatten, gelöit worden jeien. Wnvorbergejehbene Umitande — bald | 
eintreten, welche das Verhältnißzwiſchen Deutichland und Ocfterreich- | 
Ungarn völlig umgejtalten möchten, Wäre das Birndnig lösbar, jo — 


ten Zander 


einverleibt werden. Much Sollten Sarantteen fir die ein 
baltung der — — gegenſeitig geleiſtet werden. Aber 
ob alles das Deutſchle ſchließlich ſchützen werde, ſei ſehr zweifelhaft, 
Ida Niemand wi iien fonne, welche Korn die Doppelmonaraie ſchließlich 
werde. Die halbamtliche „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“7* 
die Ausführ des Gelehrten heftig an, aus dem Grunde,— 
„beſonders zwingende Umſtände beide Yänder gezivungen babaıı, | 
engeren Zufammenichluß zu Tirchen.‘ | 

Fünfzig Arbeiter ine Mrienal, in den VBulfamverfen md der | 
Worſchalowskyſchen Flugzeugbauanſtalt beteiligen ſich an dem Ausſtand. | 
Der Bürgermeiiter von Bien bat dent Magiitrat mitgeteilt, dal nad)! 
Ende der Woche ferne Karto ehr zur Verteilung fomnmen fünnten. 
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Fanatiker im Hauſe. 


Die 
22. Juni. 


Waſhington, Mit 204 gegen 47 Stimmen hat heute 


24 on . i es om a 6 
auf YIntrag von Randall, Nalifornıen, einem Prohibitiontiten, das Dans | f 
| den Präſident um Auskunft erſucht, 


ob die Heizmittelverwaltung die 


'ieferung bon Stohlen an „Spiritnoienfabrifanten“ beichranft habe. Die Re * 
Abſtimmung zeigt die 
Prohi bition. 


Stimmung des Hanſes zu Gunſten nationaler | 


riır Seeriveien bat einem SZujaß zur Scere3- 
verwill eſtimmt, 


ines Mittelmäcdten, ausbilden und be: | 
v ollmacht liegt in der Lieferung von 

ſeitens mitrtel- und ſüdamerikaniſcher Truppen. Flotte 
Braſilien bereits Seeoffiziere als Lehrer abgegeben. 


neue ffe zu insgeſammt 320,000,000 ſind geſtern vergeben] 


Volte 5 Kriege mit den 
fördern bar. Die Pedeutuna dreier 
Din 


T6 7‘ 
Lruppen zii 


tan 


ii Ui 


x 
Vier 
worden. 
Die Zeitungsherausgeber — Landes ſetzten heute den Verſuch fort, 
durch zutehen, das das Zonenſyſtem für Poſtſachen zweiter Klaſſe, 
durch welches die Raten erhöht ven und das am eriten Sult begin- 
jollte, nicht vor sfriit in Kraft tritt. George Medinenen bon 
der Km; Yorf Nizepräfident der „American Navspaper Bubtiihbers 
Aſſociation“ erflärte dent Sausausihuh fire Mittel und Wege, diejes 
würde gegenwärtig für die Zeitungen eme faun zu ertragende 
Birrde bedeuten 
Eiſenerzpreiſe 


zu 


—24 
2061 
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€ 
n Jahre 


— 
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werden am erſten Juli um 45 Cents pro Tonne 
aber die Preiſe für Stahl werden wie bisher, einem zwiſchen der 
uſtriebehörde und den Vertretern der Amerikaniſchen Eiſen— 
und Stahl-Induſtrie, ſowie mit den Eiſenerxproduzenten getroffenen | 
llebereinfommen gemäh geregelt werden. Die Preife für alles zu| 
Snduitrieziwefen beitimmte Solz find von der Striegsinduftriebehörde | 
für die Dauer von drei Monaten, beginnend am 15. Nuni, feitgefegt 

die Zujtimmung des Präjtdenten Wilfon erhalten. * 


worden, und fte haben 
Im "Stants samt iit durch Vermittlung der Berliner fpaniichen Vot- | 
deutiche Regierung im Grund: | 


ihaft die Nachricht eingetroffen, dal; die 

ja dein Vorichlag einer Konferenz mit Vertretern der Ver, Staaten zur 4 

|Beipredhung der Behandlung, Wohlfahrt und des Mus staufches bon 

Kriegsgefangenen beigeſti mu habe. | 
Unter dein nenen Stnanzabfommen zwiichen Griechenland md den | 
Staaten tt der qriechiichen Regterung der erite Aredit im Betrage 

815,790,000 bewilligt worden. 

Im Hauſe wurdeoe einſtimmig die Vorlage zur ſofortigen 5— 

von Fremden, wenn ſie anarchiſtiſchen Tendenzen huldigen, angenommen. 

Der Geſetzentwurf geht jetzt an den Senat. 

Der Kriegsſparausſchuß hat mit Vertretern der New Norfer 
andelswelt einen Plan vereinbart, wonad) jtatt Disfonto für jofortige | 
Bezahlung Krieasiparmarfen in gleiher Höhe ausgegeben werden joffen. | 
Man erwartet, dab; auf diefe Weife vor dem nationalen Striegsipartag, 
28. Sumt, allein in New Norf 2,000,000 Sparer gewonnen werden fön- 
nen. Der von einzelnen Gejhäften jhon ausprobirte Plan foll fich be- 
währt haben. 

Reamten und Vertreter der SHandelswelt von Newarf und New 
Serien baben die Zwiichenitaatlihe Sandelsfommiflton heute erfucht, | 
den neuen Fahrpreis von 27 Cents zwtiden New Norf und Newark 


Na 
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herabzuſetzen und den von fünf Cents zwiſchen New Morf um? Serien |% 


City nicht zu erböben, 
Die 

Bahnerpreßiäge um zehn PBrozent heute gutgeheißen. 
Der Hansverbilliannasansihur hat denke ta 


— * die Ge- & re. für ſchwere Artillerie und ——— 


ſo Ilen 4.7. zöllige E 


den 22. Juni 1918. — X 5 


s Service“ lernen Camouflage. 


‚auch heute jeine Eröffnungsrede im | 
| Fandia nicht halten. 
der Angeklagte Nigra franf gemel 
bet, und Beute fehlte fein 
aenofje Albert Prafhner, 
trant. 
bis zum 
| 


und — 


— 


Gary, Sud. 


Kaum gtanblidh! 


taatsanwaltidaft will Sellner- 
Verihworung anfgededt haben. 


| 
| 
| 
| S 


Rache au die Gäſten. 


Kellner ſollen ihnen Pulver beigebracht 
haben, die heftiges Unwohlſein und 
Erbrechen hervorriefen. — Mehrere 
Verhaftungen vorgenommen. 


in noch keiner Großſtadt dieſes Lan- 
des oder Europas vorgekommen iſt, 
iſt Staatsanwalt Maclay Hoyne nach 
ſeiner Behauptung heute nach langer * 
Unterſuchung auf die Spur gekom⸗ 
men. Gäfien, die fich in großen 90: | 
tel3, Klubs, Schanfräumen, Sing: 
fpielhallen ufw. dadurd ee 
machten, daß fie den Kellnern Eleine | 
od gar feine Trinfgelder gaben, | 
wurde angeblih ein Pulper in! 
ihre ©etränfe gefchüttet, das ge⸗ 
ſchmack- und geruchlos war, da⸗ 
für aber nach wenigen Min— 
nuten ſchweres Unwohlſein, ver— 
bunden mit ſtarkem Erbrechen, zei— 
tigte. Das Pulver war in gewfſſen 
Kellnerkreifen unter dem Namen 
„Miden Finns Powder“ bekannt, und 
ſein Vertreiber war angeblich der 
Kellner W. Stuart Wood, der zuletzt 
in einem großen Hotel des Schleifen— 
viertelsſt beſchäftigt war. Wood iſt 
verhaftet worden und ſoll ein Ge— 
ſtändniß abgelegt haben. Er wohnt 
335 Oſt 55. Str., auch ſeine Frau 
befindet ſich in Zeugenhaft. Sleich-| 
zeitig murben auch die Fellner John | 
z illian, ar Urgyle pe, und 

Blafe Powell, 1022 N, Glart Str, | 
: verhaftet. Ib 
wood Die Detektives der Staatsanwalt- 
ſchaft hatten ein beſonderes Auge auf 
die Geſchäftsräume der Kellner und 
Schankkellners⸗C Gewerkſchaft, die ihr p 
Hauptquartier im Haufe Nr. 115 
IM Madifon Str. hat, mit dem Deut: 
'fchen Sellnerverband aber in feiner 
Weile in Verbindung teht. Gegen | 
Mittag wurde auf diefe Räumlich- 
feiten eine Razzia unternommen, 
jund ungefähr um 1 Uhr hatten bie | 
| Detektives etma 200 Angehörige ver 
Gewerkſchaft nach der Staatdan- 
Montan Mozae tret waliſchaft gebracht, die einer nach 
dontag Morgen eintreten. dem anderen berbört wurden. 
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Member of the Associated Press. | Enthält Brechweinſtein. | 
The Assoeiated Press is ex. | Der Chemiker %. U. Weöner, dem | 


| 
Einer Verfchmwörung, mie fie wohl | ° 


Cophright ae & A Under 


Wieder verihoben. 


Verteidiger Wanderveer konnte 
WW. Prozeh vor Bundesrichter | 


Geſtern wurde 





Schickſals⸗ 
ebenfall3 | 
63 mußte daher Vertagung 





elusively entitied to the use for re- |Pon Delettive 7 eine Probe | 
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| vredited to it or not otherwise cre- | | Infirte 
'd 
local news pnblished herein. 


anhaltend 
3 klar und etwas w 
wonach der Präſident Truppen irgend Nordoſtwind, ſpäter 
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Zwiſchenſtaatliche Handelskommiſſion hat die Erhöhung der 


ublication of all news dispatehes des Pulvers überreicht wurde, 
es und ſtellte 
ited in this paper and also the Hauptbeſtandteil 


ana⸗ 
als deſſen 
weinſaures Anti— 
monoxydkali, alſo Brechweinſtein, 
feſt. Der Chemiter erklärt in ſei— 
Inem Bericht an Staatsanwalt Hopne, 
daß das Pulver, in kleinen Mengen 
genommen, nicht tötlich wirke, bei 
größeren Quantitäten aber Ptomain- 
vergiftung mit tötlichem Ausgang 
. — lönne. 
— * Die Staatsanwaltſchaft 
Klineis: Mar und anbaltend Tübt benge | MÜFENd Beweiſe dafür haben, daß 
bend, morgen Har., Im nördligen und weit-| zahlreiche Fälle von plöglichen Un- 
Kisconfin: slar beute Abend md mor, | POHLeIN don Gälten in Nejtaurants | 
Eimed wärmer morgen im weitlichen | und Hotels ın Folge des genofienen | 
— rn Nieder Michigan: Mar heute | Pulders eingetreten jeten. Die 
enthielten angeblid aud) | 


bend und morgen, Würmer morgen. | Bacfete 
Sonnenuntergang te: 0 2 . “ E s * & 1 
Sonnenuntergang, beut \alle eine genaue Gebraudysanmei 


Donbuntergang: Morgen früh 4:25. | Tg, Die lautete: 
— — in Bier, Whiskey 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach geben werden, man 
mehr wie ein Pulver. 
3 War an: wachſene!“ Die Pulver waren an— 
dorgens. .55 | . 
Srorgens..se | geblih von Wood zu beziehen, der | 
ek einen großen Vorrat in feiner Wob- | 
Dornen: 55 nung und auch im Lokale der ge— | 
more | nannten Gewerficaft hatte. Die! 
Vo Staatsammwalticaft hatte, um Wood | 
Senn, „2 feftzunageln, einen ihrer Spione 
430.::3 in deſſen Wohnung geſchickt. Huf 
fein Klingeln wurde ihm von rau | IM 
a geöffnet, die ihm aud an- | 
*|geblid, als er jid) als Kellner zu 
# | erfennen gab, die Pulver für 35 
Cents das PBadet verabreidhte. 
Viele Zeugen melden fid. | 
Die Mitglieder der Union er-| 
pie aber, wie die Staat: — | 
\ichaft behauptet, die Rulver für 25 
Cents das Radet. In einent Hotel 
auf der Südjeite wurde einer firan 
kenpflegerin ein derartiges Pulver | 
in ihre Speije geihüttet, und fie er 
& | franfte heftig danad. uber ibr | 
haben jid) bereit3 zahlreiche Zeugen 
bei der Staatsanwaltidaft ge: 
meldet. 


Ghicano und J Klar und 
kühl heute Abend, morgen 
wärmer. 
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In der nächſten Nummer der 


„Sonntagpoſt“ 


ſchreibt der den Leſern des 
Blattes durch ſeine zahfreichen 4 
Artifel.uber die afiattichen Mer: 
hältniſſe wohlbekannte indiſche 
Gelehrte Dr. N. Kriſhna über 


„Die Lage der aſiatiſchen; 
Arbeiter.“ 


Eingehende Studien und 
gründliche Kenntniſſe auf die— 
ſem Gebiete laſſen den Ver— 
faſſer in Verbindung mit per— 
ſönlicher Anſchauung beſonders 
berufen erſcheinen, die eigen— 
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Lenine abgetreten? 


Zürich, 22. Juni. Laut der „Deut— 
ſchen Tageszeitung“ iſt Nicolai Le— 
artigen Zujtände und Berhält. *| nine, Premier von Rußland, zurüd- 
niſe su beleuchten und ‘glei: | getteten. 
zeitig Vergleiche mit der ameri- %| : Unter ichlimmer Anflage. | 
fantihen Arbeiterielt zu ziehen, Elmira, N. Y., 22. Juni. Len| 
—** u. Heckor Bordeau, Werk⸗ 
führer in der Turtiß'ſchen Flugzeug⸗ 
jobsit in Hammonbäport find unter 


—** En Dur Pre 
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a iefteen in der  Geicäjte 3 


dpost 
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Leichen eingetroffen, ſowie 49 Verletzte, im St. Margareten— Hoſpital i 
Hammond liegen vierzehn Verletzte. 


ſtätte. 


| Hodges 


ſchnell, oder 


folgende Schervberletzte: 


milienname unbekannt, 


Published and distributed und 
permit No. 175, authorized b 
the Act of Oct. 6, 1917, on 
at the Post Office of Chicage; 


By order of the President, : 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 
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le verbrannt, 
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Schreckliches Unglück. 


Leerer Truppenzug der Mich. Zeutral 


bahn fährt in Zirkuszug. 
Wagentriimmer geraten in Brand.) 


N 
eg. 
al 


99 


Gary, 22. Juni. Ein furdhtbares Bahnunglüd hat fich Heute 
storichen Michigan City und Sammond, ISnd., fieben Meilen von bier, 
sugetragen, und gegen hundert Menfchen haben dabei den Tod gefunden, 
mande in grauenhafter Weife, ziwiihen Trümmern feitgeflemmt, lang» # 
| Tam verbrennend. Genaue Zahlen über die Toten fehlen nod, die der > — 


Verlegten ift noch größer. Hier jind bis zehn Uhr Vormittags vierzig 


v gi a 
T 


Es war um 41, Uhr Morgens, al8 an dem Eleinen Bahnhof & € 
Ivanhoe Erhitzung cines Rädergeitells den ziveiten Zug des Hagenbe — 
Wallace'ſchen Zirkus zwang, anzuhalten. Der Zirkus war auf der Fahre 
von Michigan City nadı Sammond begriffen. Ein Zug leerer Pullındı 
| wagen, der zum Truppen-Transport diente und ji auf der Rüdbefön 
rung vom Diten nad) Chicago befand, fuhr in den haltenden Zug Hinen 
Die Zofomotive fradte dur einen dem Zofalverfehr dienenden und‘ 
Schlafwagen. Dieſe waren dicht bejegt. Es it Sitte, daß die Bir 
künſtler zu zweit je ein Bett benutzen, und in dieſe ſchlafende Menſe 
maſſe ſauſte nun Tod und Verderben verbreitend der eiſerne Folk 5: 
Gleih darauf gerieten die Trümmer in Brand, ımd an der eimfame 
Salteftelle fehlte e3 fogar an Waifer zum Löichen. So mußten dei 
glüflihen, welde nicht fofort zermalıttt worden waren oder ’ gereite 
werden fonnten, bei lebendigem Zeibe verbrennen. E83 waren enife 
Szenen, die fi) da abivielten, ımd hilflos, bis endlich die’ a 
famen, mußten die Geretteten zujehen. Das Gejchrei der dem Tode 
weihten war entjeglich. Zugmeiiter Whipple von der Michigan Ze 
bahn ijt unter den Toten, die metjten Künitler des Zirfus und viele 
— find ebenfall3 umgefommen. 

Der Xofomotivführer des leeren Wagens mu tot seizejen, 
meint Seneralpaflagieragent 2. W, Landmann von der Michigan 
babı, anders jet das Unglück nicht zu erflären, denn der Mann 
alle Warnungsfignale des VBlodivnitems außer Acht gelaffen. Bo 
Lofomotivführer geblieben ijt, wei; man nit. Er it verſchw * d 
von dem Perſonal ſeines Zuges iſt Niemand umgekommen. 

Der leere Zug fuhr mit einer Gefchwindigfeit von fünfzig M 
die Stunde; mande Wagenteile und Menihen wurden eine ganze € 
weit gejchleudert, al3 der Zug in die leicht gebauten alten Bullntanit 

des Zirfuszuges hineinjagte. 

Befannt jind fomweit folgende 

sames Leo, Fred Keggett. Vierzehn | 


—— 


Tote: Artur Gearck, Sam 
Leichen ſind noch auf der Ming 


Ganze Kinitlerfamilien, wie die von Meyer, Rooney und Col 
Stumnjtreitern, jind unter den Umgefommenen, aud mehrere „Clowns“ 
Frau William Sams und Frau Bert Mayer, welche feine hundert % 
von der Umglüdsjtäite wohnen, fhildern das Geräufh des Zujanm 
ttoßes wie das von jchwerem Donner. Sie wie auch alle anderen 
wohner öffneten den Verlegten bereitwillig ihre Häufer. Die Hilfaz 


mit Nerzten waren jchnell zur Stelle, und die Verlegten wurden auf de 


| 3 
| Iceren Suge nad) bier, zum Teil aud in Ambulanzen nad) Hammond € 
ſchafft. 


Der Hirfus gehört Edward M. Vallard von rend Sid, $ 
Tiefer war zur geit int Congreß Sotel, Chicago, und fam fofort E 
Der Geihäftsführer des Hirfus, Charles Gollmer, war jdhon ° 
Sanımond vorausgereiit, wo heute Vorjtellungen gegeben werden fe [te 
Frau Gollmer wird vermißt. 
Mit Eimerbrigaden wurde 


> 
TIenTtEe: 


unter Führung bon Bürge: 
umd Feuerwehrchef Grant von hier der Verſuch gemacht 
Flammen zu löſchen. Das Waſſer mußte aus Pfützen geſchöpft werden. 
Eine Frau, welde in den Trümmern feitaeflemmt war, ſchrie 
Flammen ji ihr immer mehr näherten ‚ihren Rettern zu: „Geben 
shr verbrennt auch.” Die Leute waren nik im 
die Unglücdliche zu retten, fie verbrannte vor den Augen der Retter, 
Hammond, \nd., 22. Suni. Hilfsleihenbefchauer Green-fagte 


» mie 


ar 


ı Mittag, daß der Lofomotivführer und der Heizer des leeren Zuges er 
Ifommen feten und ibm einen Bericht über 


die Urſache erſtattet 
der Leichenſchau bekannt geben. 6 fi 
Leihen aus den Trümmermalien entfernt worden und nit 3 mehr 
darunter. 

Inter den nad) dem biejigen Margaretenhofpital Gebrachten 

Frau William Summers, Bloomington, — 
Ernſt Hichcock, Burgonne, N. J.; John Miller, Canton, DO.; Grant, gar 
beiinnungslo, Schädel, Arme und Beine 
| brochen:; grau Verna Connor, Bloß, OFfla.; Bernhard Carmen, 9 
delpbia: Frau Hattie MeCree, Toledo, E.; Elmer Runjtadler, 
| Mich.: beide Beine gebrochen md wahrſcheinlich erblindet: W. HS. 
tis, Weit Baden, Ind., Birfusfunerintendent; Frau Mamie ar 
Bloomington, I., beide Fübe gebrohen. —Geftorben find F 
Hoſpital Henry Miller, Wohnort unbekannt, Artur Derrick 
Md.: Frau Joſeph Cowle, Cincinnati, und ihre beiden Rinder 1 
und ſieben Jahren. 

Die Lokomotive und der Tender des leeren Zuges ſtürzten 

in der Trümmermaſſe um. Das Feuer entſtand dadurch, daB d 
|behälter für die Wagenbeleudtung in Brand gerieten, 

Eine nur mit Nadthemd beffeidete Frau war ziijchen — 
nen feſtgeklemmt, anſcheinend tot. Als ſie befreit war, kam —* zu 
Sie hatte nur das Naſenbein gebrochen und Schrammen im Geſie 
litten. 

Heute Nachmittag wurde feſtgeſtellt, daß 59 Perjonen geid 
115 verletzt wurden. 


Aus der Bundeshauptſtadt. 


9») 


24 


dieſen werde er aber erſt bei 
21 


Y 
Ak 


s)etr: 


Waſhington Juni. Die Rekrutirungsbehörden aller — 
‚wurden heute vom Provojtmarihall General Cromder angemiejen, a 
25. Juni mit dem Verjchiden der Fragen der Regiitrirten der 


Klaſſe zu beginnen und das drei Zage fortzujegen. 


General Mard) erflärte hente, die Ver. Staaten jeien ihren m 
lichen Plänen ‚eine Armee nad) Frankreich zu bringen, um fünf 
|boraus. Der General gab in jeiner eriten Nonferenz, die er hr 
mafnebenden Perſönlichkeiten in voriger Woche hatte, an, daf fi 
800,000 Mann in Enropa befänden und es find mehr feitbe 
geſchickt worden. 

General March ſagte des Weiteren, die amerikaniſchen * 
Reguläre, Nationalgarde, Nationale Armee oder —— 1 
woimmer ſie im Gefecht waren, trefflich bewährt. In dem 
Cantigny, dem erſten und wichtigfien an dem amerifanifche 
teilnahmen, wei le8 jich dabei darum handelte, wie Friegätiiht 
aebildet waren, fämpfte die erjte amerifaniiche Divifion, 
dranfreich geiandt worden war, und ziwar unter dem | 
Seneralmanors Robert 8, Bullard. Infanterie und Artilke 


ſich gegenſeitig ergänzend, den Sieg, und die amerikaniſch 


ſtabsoffiziere bewieſen ihre Fähigkeit. Eine der größtlen 
ten an der weſtlichen Front ſei die ek; — 
unter dem alle Altiieten fümpf daB: 





Abend ft, Chicago, Cambtäg, den 22. Juni 1918. 


es rd gefhufte, Sie fol |Ermüete Mutter befchreibt Briefe aus Europa. 5 =. — 
* — F Babys ſinnenattigen Ausſchlag, aunnen im Vuro des Roten Kreuzes in I J 4 7 4 fi 74 2 


ben Sie auch fhuften!” Grhielt Harte Krufte, wie Schuppen, weg _mreng genommen werben, Ä 
Nach diefem Trumpf zog er grin=| sehr reisbar und jmdte, lieh Kind Sm Büro des Chicagver Kapitel — — 

fend ab, unb Kunze begab fich zur nicht ſchlafen. Cuticura brachte des Amerikaniſchen Roten Kreuzes, J— —— 

— * Gericht. Heilung. Zimmer Nr. 511 58 W. Waſhing⸗ Or y Re EEE 
„Er ift wieder da,” faate er zum — en ton Str., liegt eine Reihe von Brie- 

Amtsrichter. „Den Heder meine ic. „Mipnging Peian Toditer Peant —5* fen, welche aus den Ländern der | inlitä ; z 

Und er tut fi mit dem Gchufter ——— — beobadhtet europätichen Zentralmädte hier ein- | Sprzialitäten m unferm Grocery⸗Dept. 

Riemann zuſammen.“ ſie nicht bis ſie ſchlimmerj trafen, von den Poſtbeamten —9— Plymouth Rock Sifted Early 160 Ritter's Pork and Beans — 15e 
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) Bon 1. Juli an wird unjer Laden jeden Abend um 6 
Uhr geichloffen — ausgenommin am Samstag. 


wird unjer Laden um 1O Uhr Vormittags 
Samstags geöffnet und um 9:30 Abends geichloffen 


rn 
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N Habt Ihr Nugenleiden‘ 


E — 
Ich kann Euch hel⸗ 

— fen. Kommt heute 

Bi zu mir, [teil 

A 3 wohlfei 
Brillen‘. $] 

hi E 4 Unterſuchung frei. 


Augen: 


—EELIIIEVD. Crovn 


Wolff zuckte die Achſeln. „Wir —— en Inicht abgeliefert werden Fonnten, da| fg Tuni-Erdjen, Büchie | in Tomatenfauce, Nr. 2 Bch. 
fönnen es nicht hindern, ſolange semafei. Die innen touc« die Adreffaten nicht zu finden find, | Plomouth Nod fühes Sugar N er dlate⸗s· 100 
— » 
nicht3 vorfommt. Aber das ift nicht | & } den vot, breiteten fin) Diefe werben nun erjucht, Nachmit: - Büchfe ‚der Bader zu ...... 
gut.“ flieplth über das ganze tags zinifchen 1 und 5 Uhr, mit Aus» gg Felde Ananas — fpegiell IE | Bancn Sticed Ypritofen — 
„Nein, Herr Umtsrichter, gut ift es a Belicht aus und erhielten) N ohme des Samstags nd Sonn-|A - — | Ipegiell per Pfund ... 
’ Sun Maid Ferniofe Rojinen, 17e K 
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Srüber 6 Nabre bei Micholdt'3 und 2 Sabre 
bei Moeller Bros, 


| Ungewöhnliche Montag-Bargains! 


. : | ds: rm \ 

Weißes Poplin Federn | Seife || — | 

32 Soll Breit, Seide-it- | | Eine Wartie fanttärer | | Mus No More Wäfeteite, |  Garter-Längen 

Zi wifb, mercerifirte Qualität; | | Gänfefedern, mit Daunen | | 10 Etüde für 49. — Claf- | | Schwarz oder farbig, ber | 
4 Die reguläre 55c Corte — | aemiicht, die reguläre NOc« | fic White Wäfhe » Seife— ftes Lisle Gervebe, % Boll 
am Montag die | ] Qualität, Pfund 67 sehn Etüde | | breit — die Länge 6 | 

für c 


In: - wg eine barte_rufte, mie ; ö 25 Canned Tomaten, bei Hand 
— —— — Fr maß. Schuppen, Der Audichlag fags, in dem bejagten Büro vor: verpadt, Nr. 2 Vüchfe zu... 15€ 15 Ungen-Badet zu 
j gt ein Rehbod jein. war fehr reisverurjacend und judte | zuipredhen umd fie in Empfang zu Kitchen Elenfer, mit Koupon |Sun Maid Ceeved Rofinen 
Der Amtsrichter fah den Alten bes | giemlich viel und das Kind mar während) 6 2 ' 12e de ee ehe . 15€ 
| beutungäpoll Seitd ir d ex Beit entitellt. 3 hielt mich in dem nehmen. I 3 Büchfen für 15 Unzen⸗Packet 
Zwi — Nächten mad) und id) wurde mutlos unij Nachſtehend die Liſte: I „Good Sud” Butterine — 32 ı Pflaumen, große 
| Zwilling hier unten haben, ift e3 da = || goto Sranolie, 9518 Wentworth 1 Pfund Prints zu C | 80-— 70°8, Bund zu 


| oben beffer geworben niht?" |" og; ne Bi. Velva Brand reiner Corn- Gvavorated Rina Henkel —- 
00 EN ih bon Cuticura⸗Seife und * and orated Ring Iepfe 
„aber ehr, Herr AUmtärichter. | “Salbe IaB, fhrieb ih m eine obe. ES Margaret Grunberger, 2539 Syrup, Vüchſe zu 100 —— Se — 210 
Seitdem und ſeit manchem anderen.“ Ich taufte mehr umd in ochen Borior Ste —— zn —— Ketchup, 15e | neiitanifee — — Baum⸗ 
war mein Kind gehbeilt. (Gezeichnet) Mathi S Marih- 315 UngzensFlajche | wollfamen-Del — 3 Dich» 
— Vorſicht und offene Augen, Beben Corn, 160 a. Gentral —— Mathia, 1114 S. Marſh — — 250 
Kunze! 02: be., St. Baul, Minn., 28. Aug. 1916, [es 9 308 Irvi 
zZ Ba EN ‚Karl Heder wanderte in bie Berge |“ Während Guticyra in ben meiiten a ner Ton aus 
Beach Cloth | Farbe Rit Färbeſeife hinauf. Mitunter machte er halt und Beten bon u en u heitem = Steve Ghon, ©. State Eir. 
Pardöreit, im Garn mer- | | Eine Partie Gardinen Net | | fertig gemifhte Haus, || Mille Karben, beihmupt | SF tat einen Zug aus feiner FFlafche. rol ei. ia —— eu —— Rudolph Iſrael, Pepi 
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| 
cerifirt, beiler Grund mit Mutter, meiß, Sporh und | | farbe, fhhwara, weiß und weder bie Hände no das | Dann bielt er fie jedesmal gegen das a 8 eignet für En täglichen 
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| billigite — großes Padct 5 Seal Brand Lobiter, Cana rn 
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Spgialitäten in unterm Fleifh-Dept. 


Friſch geſchnittene Pork 59e | California Schinfen, Pfund . „2314 


farbigen Zupien, Rlaids ır. | Erru, durhicnittl. Länge | | farbia, garantirt zufrieden | | Gefchirr, mäldt in altem Frl. Unna und Irma Hill, 1319 ©. | 
Chop8, 2 Pfund für | Brisfet Corned Beef, Pd... .171gc 


Eporilireiten, 9 114 DardS, wert bis auitelich, $2 Wert, 1 49 I Waffer, 100 Wert 7 | 
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„Hür den Süufter muß was üb- 1 Adam Ramifh, 4420 Wafhington 
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und in der Kinderſtube. nn ‚TUE. . Ar —— 
rig bleiben,“ brummte er. Wir |, Bär freie Broben, jebe mit rüdtehren- 7, neiide Epare Bibs, Bfund . Hedge | Deited Sdymalz, 3 fund 

. DS 05 m der Bolt, jende man Woftlarte mit — ni gm Era 9) Fiifhe Hals-Snochen, 4 Pfund 258 | Speziell für Dienstag, 25. Iımi: 
mollen eine luftige Nacht feiern. Es Marf Dujmovic, 377 Eramford Aoc. | Frifcher geichnittener Beet Me Spez ür Dienstag, 25. Samt: 


— Adreſſe: Cuticura, Dert. H, Boften, s» 6515 ” 
hält doch nir auf der Welt befjer zu- —** zu baden di. == Andreas Wenters, 6515 Eberhart Stew, 2 Pfund 2eaf Lard — ipeziell das 
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Plaid Voile | Blujen | || Jetum 
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Manfcetten, Größen | $1.50 Werte, da3 Biede, alle Farben, | Und dann mwurbe er jentimental 9 t — W. h Str 
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nA —— zn: Denn “- zen ©. Sinner Fündigt Renbibetur — 185 Ordeeſion Ave. Js beid Fuß — ſegen id beiis holl auf ſwar- ig bei 18 Fuß — 
58* zn, u —— — für Kongreßz im 9. Kongreßbegzirt an. Daniel Zelemanue, - Wabaſh ve. | zu nur | zem Stocd, mit vergoivetem | ohne Stange — ipes 
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ziehen fünnen. So — da3 mar jept i 
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Darbdbreit, echter Leinen⸗ Ginghamkleider für Ain— MNı3 feinem Sartbolzı\ ae sein gerippte Ichwarae ır, 
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—* ne ' - er vr Philip Norib, 2346 Thomas et · ——— ——— ⸗ 
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wexe twilled Qualität,” | 
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Dutſſchen Nänner- und Frauen-Vereine von Chicago! 


Bluſen | 3 Unterleibchen 


Tapeleß Blufen für Kna-- Won ſchwerer Qualität Fein gerippte Leibchen, 
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Damenleibchen 


Be u ihn in ber $ m | Straße. — 

„Das wär’ ’ne Kunft, Jakob!" ihn in der Vorwahl zu ſchlagen. Ich *Whebh Gragic, 8855 Ferdinand Str., 

Weißt Du nicht, was ich Dir da würde den Kampf nicht aufgenomz | Chicago, AIL. | 
unten fagte, al3 wir uns zum legten | men haben, wenn.ich nicht der Uns] rau Dina Rebecca Fifchler, 1546— | — — — — 
Male ſahen?“ ſicht wäre, daß Kongreßmitglied, 88, Albion Ave. * | Wie and den Mitteilungen an anderer Stelle des Blattes zu erfehen, 
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ee i fi NMaminnt Blvod. Nachmittags drei Uhr, im Lincoln Vark eine 
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„1 Darb 9 124-4. 8öc wert, 59€ 1 \ mur T2c| | Montag zu 790 
I 2 ne \ se — —— 


Das W t Ki at Kandid i in— 
Wort wirkte, Riemann trat * di * gegen > ze — — der Bürger deutſchen Stammes und ihrer Familien-Angehörigen ſtatt. Nur 
PR — — 8 — ı erjoigtos geblieben. | 2 uf einer Reife durch Die Vers wenn Alte jich beteiligen, fonn diefe Kundgebung den Ziwer erreichen, Die 
— „So komm herein. Aber was willſt Aus dieſem Grunde will ich den einigten Staaten begriffen, welche fie|$ hebingungsiofe Treue der Ameritaner deutihen Stammes zu ihrem Lande 
= / e —— ar — Du eigentlich?“ Kampf ſelbſt wagen. Angeſichts der als Gäſte der Bundesregierung ma— Amerika und zu deſſen Sternenbanner feierlich zu betätigen. 
Storm Serge Waſchhoſen Taſchentücher || Union Suits | „Vorläufig übernahten. Du haft) Yeußerungen und Amtshandlungen | chen, werben morgen Wormittag 20| Die deutichen Männer- und Frauen: Vereine al3 Oraanifationen biefer 
Mardbreiter Worited | | für Anaben, 4 bis 12 Tab» Tafhentäcder fiir Damen, | | Fein gerippte Iion-Zuitd | doch Platz?“ Kongreßmitglied Brittens iſt es mexikaniſche Zeitungsſchreiber in! nmerifaniicdhen Bürger deutihen Stammes haben die Möglichkeit und de- 
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Shin: * Sn a re u ae Bat ne ar ne 7 ‚Sa,” entceane . „Mein ve 2 tn. | (SR: — =: | mit die ° icht, dieſe Maſſenkundgebung eindring ich zu geſta en. bs 
a a | | 2° ET Nee Ge en | | Gar mon Tee Marta aa Bonn entgegneieftiemann. „Meine |wahrfcheinlich, daf die Drganifatio- | Chicago eintreffen. Sie werden ift zu haften, daft fie Dieie Pflicht voll und ganz erfiillen werden, dat jeder 
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‚nicht für zwei . ‚werben. ch habe viele Freunde im | ftaatlichen Merteidigungsrats und |$ reich vertreten zu fein. 
| „Deito beijer wird das für zwei Bezirk und bin der Anficht, dak ich | des Commercial Club in Empfang Alle Männer: und Frauen-Vereine find dringend gebeten, ihre amte- 


langen!” ihn fehlaaen kann, wenn die Io i d rifanifhen Fahnen und die Vereinsbanner mitzubringen. Natürlich find 
gen: ; n die Ionalen |genommen und nad dem Conare ri en gan E o au bring ; 
ſch m g ) 3 B wsahnen in den Farben der Länder, mit Denen Amerifa im Sriege fteht, aus— 


| 0 & af * geſchloſſen. Die Träger und Begleiter der Fahnen werden um die Redner— 
und ſtellte ſeine Schnapsflaſche auf werden. men. Morgen Abend wird bort!® fripüne eine befonbere Gruppe bilden. Tiefe und die ganze Werfammlung 
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den Tiſch. Gewi ze ihnen zu Ehren ein Feſteſſen veran— ird phot in 5 ilbern i ? i 
— — ewiſſe Elemente im 9. Kongreß— d in Feſteſſen veran wird photographirt und in Wandelbildern im ganzen Lande gezeigt werden. 
„Für Dich und mich!“ fuhr er fort. bezirt haben fich feit langer Beil 2 ſtaltet werden. Sie werden ſich meh— Die Familien aller Vereinsmitglieder, einſchließlich der Kinder, denen 
müßt, einen. Ranbibaten gegen Kon = Burn hier aufhalten und Die ——— unvergeßlichen Eindruck hinterlaſſen wird, ſollten voll— 
SAN TOR TOT OR s  Ilottenfhule in Great Lafes, bie sahlig erisjeinen, 
a |verdanten haft, bringt Dir 'nen quten ee ge Stahlwerte in Gary, die Viehhöfe Tie Zeit it zu furz zu Ginzel-Einfadungen. Tarım hat der Boll- 
1: — wiff — im | Tropfen ins Haus, und Du madft |, MD abe nicht erfolgreich ‚ger, f. w. in Nugenfchein nehmen. zugsausfehun beichloiien, mit biefem Aufruf 
a dem Riemann zufammen und, wiffen wär’ überall fo rein mie in ein Geficht, als ob ich ber. Ieibhaftine wefen, 3 find dies in erfter Linie | 8 . * — u 
\ichmäßt aus der Schule. Cie follten |biefer Sad! DD ai Defiet, als oh ich her LEHRER. |hie Bermopner der fogenannten Gold- | alle deutſchen Männer- und Frauenvereine 
ein bißchen achtgeben, Herr, ſonſt ſezt Bei ſeinem Aoſchied händigte man = i ) ) Itüfte, wie der elegante Wohnbezirk dringend und herzlichit zur Teilnahme an biefer Feier einzuladen. Wir find 
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| — | 2. 0 oten ihm eimen vecht bübfchen lleberver: | unter bie Betbrüder geaangen? t 2 + = V ſicher, daß Ihr dieſem Rufe, eingedenk der hohen Bedeut die ei 

— eobfen. Ihnen der Riemann noch den roten ih ) i | * „der 21. Ward entlana dem Geeufer & icher, daß Ihr dieſem Rufe, eingeben? ber hoben Vedeutung, die ein volles 

von Brieein Je Hahn auf das Dad... das ift fein | dienft ein, denn gearbeitet hatte er] „Aber unter die ehrlichen Leute!” | rt oo” —* ode⸗· Reuhellten. Gelingen ber Feier für die amerikaniſchen Vürger deutſchen Stammes 
Guiter.“ wie ein Pferd, in der Freiheit fehlte Das Geſicht des ————— di = —— hat, bereitwilligſt Folge leiſten werdet. 

24. Fortſetung.) | „Wenn die Alte es nicht tut,” ent» ihm bloß der Antrieb dazu. Die) berzog jich zu einem breiten Örinfen. — — eier — Be * ——Aãx m: ir Genie fänelt en ee ron 
eines Tages erjchien fie IN |gegnete Jahn. . Mahnung des Direktors fchlug er) „Das ift ein faurer Weg! Du hät- . Cigendienit der „Abendpoit“. yolb Grant, 613 Weit 20, Efret, er als möglich au Herrn Leo 
€ Mablitube mit einem Sächchen „Die Aite bat ja wohl feinen | natürlich in ven Wind. Co ’n Herr |teft nur fehen follen, was unfer Alter i Heid für ; Miüdd a" — 
laus, der Mühlknappe, war Grund darun, Herr. Aber dem Schu⸗ fonnte gut reden, dem liefen dielba unten in Neuftadt für Frahen In der Blüte gefnidt. rur junge Mädchen. Der Bollzugsausſchuß für die deutſche Abteilung zur Feier des 


4 fein antvefend, und ie jeßte fich in fter juden feine drei Jahre.“ freunde bon felber zu, er brauchte Ihnitt, als er.auf Deine Gefhichte zu | Der Automolod; hat geitern wicher zwei Die Blufe diejes Kleider, zu — ⸗ 
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Ebie Nähe des Rades, an dem bas Jahn murmelte etwas non den| fie nicht mit Schufterpeh an fi zu|reden fam. ‚Sie haben ihn freige- | junge Menfdhenieben zu Opfer gefordert. |deiien Anfertigung ji leichte BEE ERBEN Leopold Grand, 
Waſſer niedertroff. | ü | Gerichten. feſſeln. ſprochen — na ja,“ knurrte er durch Wiederum fieler * wollene Stoffe ſo gut wie Gingham TERN, Sefretär. 
Das wird nun wohl bald Hiller) ner Mnecht fhüttelte den Kopf.) Und Niemann war ber einzige | bie Nafe, und bie beiben Tehten|. na Menice Ai ge —W eignen, wird links geſchloſſen. Der 
ſagte ſie. now „An Ihrer Stelle mürbde ich das Ge- Freund, den dieſe verlorene Men- | Worte famen fo lang heraus wie —— * a 5 on" gragenſchnut ift auffauend. Der 
arum glaubſt Du das? weſe de kaufen — weit weg iſt beſſer ſchenſeele hatte. — Dein Pechdraht. Die Grödener ha- 858 Radchen und ein Knabe im Rod ii en 4 
a t bit. _und ale mahehei “ ee 2. * | ben Di Al auch feine € forte | Alter von zwölf Jahren, dem Kraft | 04 tt am unteren Rand 2 Yards Kleine Irie 5 
Rum, menn Du fort bijt, „u ‚als nabebei. = Die Heimfehr des Zuchthäusters | ben Dir woh au eine Shrenpfor °| Inagenmoloe 9 Dpier. An Sheri | | eine sricgsdepeichen. 
a die Welfchen fort iſt, wer ſoll Seitdem hatte der Müller gar in ſeine Heimat vollzog Fich äußerlich | gebaut — diefe Rafjelbande! Fe A Fe ge ua | RR ! Sundeanahrungsmittelfontrolle erläßt 
t ba8 Rad noch treiben? ‚feine Ruhe mehr. SKHäufer für Die angenehmer, ala es damals bei dem! „Lab mic) nur erft den richtigen aa —— 2 POREIIEN | U og ifchnericht SG Sonderbitte für Frieden. 
Sprinabach!“ Mühle fanden ſi icht 71. Mailea * — et J Pa . — :. Imwurde die 4305 North Drate Vve. | N iie für Fleifchgerichte. 
p nal ad. Kühle fanden ſich nicht, zum J. JKalı Scufter der Fall aemelen war. Die! berausbaben, ſagte der Schuſter fin= | f 2 WET . 4— See ir * 38 2 Rom 22, uni Am Borabend 
je Alte f&hüttelte den Kopf und | ging das alte „efinde ab, neues iwat | Sonne fohien, und die Bäume waren) fter. „Sie follen mir nod) alle Ab⸗ wohnhafte Ilorence Knox von einer EN Pr on Strikte VBorfchriften dariiber, mas bes ee —* — Wenn 
fe „Mad mich nicht dumm! nicht zu befommen. Und von Guftad grün, obendrein geitattete der Ueber-| bitte tun, daß fie mid) für einen ge, Straftdrofchfe der „Yellow Cab Co. N AN >; Hotels und Reftaurants an Sleild-|.n,, En = —* 3 
3 5 f IYr 3 Dar ee a A u. we ‚ ner { “u ıDe j per D «4 ; r I t inzel Wock ta⸗ aulus MM 2 5 | $ T 
Sprin-bad tann lange laufen! | liefen nur dunkle Gerüchte durch daS | perbienft eine ftolze Gifenbahnfahrt | meinen Mörber gehalten haben. überfahren und ſo ſchwer verlegt, i TER gerichten an den einzelnen Wochenta | Bemebiet KV J * * 3 pit 
’ dab fie furz darauf inı Columbus ! J gen ihren Gäſten verabreichen dürfen, nr Av. um t Abends 


ch bi t genug bei der „Lebe“ Land. Er follte unten in der Kreiß= | pritter Güte J———— J 
& bin bod oft genug Land. Er follte unten in der Kreis | pritter Güte, | Der Andere fab, daf fie mit ihrer Sofpital ftarb. Der Wagenlenter, | J2 bat bie Bundesnahtungsmittelfon. | CM Grabe der Apoftelfürften zwei 


und hab’ gejehen, tie die |ftabt eine Stelle im Kontor eined| a. z,; ER — : Ihtinen Wahes = oz 
ag k n a | * einen eic Heburtä Unterhaltun dem richt ⸗ a — — — — — —— * S fi . 28 
Beine übereinanderliegen. So wird | Kornbändlera angenommen haben. Sf nem eigentlichen Geburtsort | terhaltung in bem ridhtigen Fahr Walter Kent, 120 Oſt 58. Straße, trolle erlaſſen. Zweck der Verfügung Stunden im Gebete verweilen. Gleich 
* un Pr ' Ihalheim hielt fich Heder nicht lange waffer waren. Er fehte fich breit an — ne * k if 62 ren ER i nah Mitternadt wird dann ber 
: & 1 8 £ im atänefii | : ii ine © vert rw er | — u 
auch bald ausjehen, Alaus — | Man begriff das alles nicht. auf. Das Heimatsaefühl war na=| den Tifch, rüdte feine Schnapsflafche wurde verhaftet. Die Verumglüdte ) iſt ber unbilligen Konturreng | Rapft im St. Petersd u ch 
Ha Di darauf! Be türlih nur fo ’n Gerebe gewefen | näher und entgegnete: „Darauf fün. | Defand fi in Geſellſchaft ihrer | a aioifchen ben einzelnen Speifehäufern | + ze mas 
em Burfchen wurde es unheim⸗ Der Mai H im mie GSträffin ; — | i> allenfalls ch an I Hreundin Annie Hammond, Nr. 64 Are A lein Ende zu machen. Nach diefen | dermeffe für das „Aufhören bes 
ä biefen Worten. Die Lebe” | Der Mai war gelommen, und im | mie Sträflinge e3 ihren Vorgefegten nen mir allenfalld einen nehmen. Gele Kos, und Die beiden iungen ine enagh | Borfchriften darf Roaft Verf nur am Mebels, das die Melt bebräut“, auf- 
. " 2 ma any S j bes wieder nüb uftiſch * ſchrieen Uebri 3 ine i ö t Abe., a { 31T: = BER \ i — — = E 
@oar ber Ueberrefi eines on er ee er | rar —E——— N es 4 ——— —— 9— —2 Mädchen wollten die an jener Stelle 3% Montag beim Mittagamahl verab- opfern. Diefe Sondermefje wird in 
2 Be, i ‚ ‚eine Entlaffung. Karl Heder hatte es ja die Spasen von den Dächern, |ift, Jakob, wenn Du den Täter nit |” Ar ni Fr rn re u Mitt- | Folge des jüngften „Mot * 
Haufes tiefer im Gebirge — vor bie: feine Zeit abgefeffen und ftand vor|daf der verlorene Cohn mieder da | herau&hefommft, denn bor die Ab- einen äußerſt lebhaften Kraft . — h N | reicht werben, „Halb“ mur am Weikt-| rg re N — Proprio 
den Sabren hatte der Eigentümer das BE un. ra — | Bitte wirft Du Ddir feloͤſt einen velten wagenverkehr aufweiſende Sheridan woch und Samstag beim Mittags- des Papſtes am 29. Juni in allen 
gi Be nah war dann | dem Direltor, um feine Papiere in je. | bitte wirft Du Dir felbft einen ne ten |. nn ass! Re Imabl. Steaks in irgend einer Korm, Tatholifchen Kirchen des Erdfreifes 
ee ange} ni, 2 | Empfang zu nehmen. | Er gina vom Pahnhof aus aqe= | Riegel Tchieben!” Road kreuzen. Mitten auf dem HE 1 — —— — — 
Amerik twich d eute — | au Samburasr Steaf, darf nur am |aufaeopfert werden. emnad) wird 
zamerio eniinen, Die SEUNg| > — der radeswegs durch das Staädt Vei Wieſo?!“ Fahrdamm blieb Florence, durch die auch Hamburger Steak. darf m rq De 
De bisweilen davon. . | „An Ihrer Stelle würde ich außer M — urch * | 7 * SD a |Sichter dee vielen Wıtoß verwirrt : Donnerstag beim Mittagsmahl fer: der Papft der Erfte fein, der am 
* d aehen Heder,” faate der Sr: | dem naufmann am or, demſelben, „Ru MI ) Ö infac ER ’ nn ee K& lu; * ze Nebenß dutt nal Bir Sn N . he 
fere Mühle brennt nicht fo Land gehen, $ — ee | bei \ on: - 2 2 :, einen M t unihlüfitg stehen Ipirt werben. Die Nebenprodukte des ‘zeite St. Peter und Paul eine got: 
et dem Annemarie die erften Leden?= | fchlagen, und das kommt dann wie: | einen Voment wiralumg | ‚ — — — er . — 
feiht,“ fagte er haben wohl noch allerhand auf dem | det Ann - | gen, v Sschinne so Rindes fönnen jederzeit verabreicht | tesdienftlihe Handlung vornimmt 
sera Dr : int mittel für ihren Water eritanden | derum heraus. der ihr zum Verhängniß werden F — I 
zennt nicht jo leicht, meinit Zug | Rerblg, maS man, Sen Seh * | Hatte faufte 5 ſich eine richtige iter- ae antwortete nicht gleich. |follte. Denn während ihre Freundin “ eg mon Leber, Zunge, die 2 Fürbitte enthält, durch bie 
* = æ — R: SE, ‚ Nieren, Kaldaunen . ein. d Fri 
Eu rat siop| Ymerite ift für Sie der befte Plaß!” | flafche voll Schnaps und jchmiß ein| Er betrachtete bie Flafche mit be |glüdlid, hinübergelangte, wurde fie J Milch, Nieren, Kaldaunen uſw. ein. der Welt Gerechtigleit und Frieden 
rg: . i | 
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e e s » | blantes Fünfmartftüd auf den Tifeh, | gehrlichen Augen, tat endlich einen von der Sraftdrofchfe erfaßt, zimi- RR * — — erfleht wird. 
au. fommen unb ba3 erg ti en — — | bem — a an, 2 Sen —* Zug J legte ſeine * ſchen dem Gefährt und dem Gofjen- Be. Die Gerichtsferien. — 
rn Bu ner. Magen — — *3 überverdient war. Fauſt auf den Tiſch. rand eingequetſcht und tötlich ver BR) — Leſet die „Sonntagpoſt“. 
Be Echuſter late aufgehen Heder ... ein Kerl wie Sie und! Vor dem Laden fam ein feiner) „ „DMeinft Du, Karl? Denkſt Du, letzt. N * Die Kreisrichter haben in ihre — — —— 
Zeimwehl In Ihrer Heimat fchlach- | Dämpfer. Der Wachtmeifter Kunze‘ . * * —* genug Angft bar Der 12 Sabre alte Soieph Koepcke, |geftrigen Sigung den Vorfchla, in g 
Behr Säufertate veift tet man Shnen Sr 1828| gen und dafür zu Toraen, 1 Vollkommenes 
— are — * Herr Direktor, das wird ſicht der Papiere. mal bie Gade auf mich nehmen | Ya Mair Ave., gelenften Laft. Bi den — —2— mene 
£ follte benn das lun?“ frogte wohl ſtimmen. Aber den einen oder ‚Heder zeigte mit frechem Grinfen | ee a 00n überfahren. Er erlitt u % | menprogeffe ltattfinden fönnen, gu - Augenlicht 
a Iandern Freund hat man bod). ‚feinen Entlafjungsfchein. „Ich hab ——— e— us tea | NÖ ſchwere Verlezungen und jtarl l irüdgeiwiefen. Nach gründlicher Er: 
in? Zun? — Hab’ ich einen). Der Direktor ftußte, fann nad ehrlich abgeſeſſen, Herr —B— och ir ch mein gute einige Stunden fpäter im St. — a Da Mate ge! örlerung der Sachlage erflärten Tic, 1m es, mas wir Cut geden. Seide Sie 
Be 50 werde mi und mubbe fehe ern, „Damit ne nn a in Difes Site], Oeder fäütete ben Mpf. „auf getob Onfpinr Gänb wurde m anen IT 
i mit ben Ges Si iemann! ec 5 a TIP RRBETT, g enommen. ee — it3q i 
hen zu en haben!“ il ee — lafſen Arbeit!“ au — — —— Für Sechzehniahrige braucht man — * bie vorliegende Arbeit zue· · 322 Eure fingen net 
Sb fie konnte ihre Augen niht|Sie den lieber in Ruh. Freie] „Und nun?“ u I. 5 icht übe see lfen, jo Zm Keime erftidt. 4Ys Yards 36 Zoll oder 294 MYards|Yebigen. Die Ferien beginnen am || eympieme non Besen In 
serien. Diefe untuhigen Augen | gefprocen ift er ja... . na ja, jeden-| „Dit ber fyortjegung brängelt e3 een And unfejubi Fr 54 Boll und 94 Yard Tontraftiren- | 15, Yuli und währen bi8 zum 19. peiettigen este Mugerbeigmersen eine 
Sen Durch das Fenfter der Mahl: | Falls aber liegt er nicht auf Rofen. nicht. Wir Haben Geld genug.“ einbrächte.. . . bei bes Te ufels Öroß- Kurzihluß verurfahte geitern) des, 36 Zoll breites Material. September. ld uud anf wilienideftlihe Wetfe, 
ae und fie jchmweiften nah dem|lind wenn die Leute hören, daß er) „Wird nicht lange vorhalten,“ z'6 “| Abend Feuer am Reklameſchild des Schnittmuſter Nr. 8886. 3 Grö— — leder 40.000 betriediate unden ſind 
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ehe Binauf — juft dorthin, too bie | wieder mit feinem alten Kumpan an= | meinte der Beamte und beutete auf !_ Mebriaens binft mi i Star: Thea erd, At. se *| gen — für junge Mädchen im Alter Schied freiwillig. eis auferer Fatigten. 
Be des Niemann lag, von der fie | bandelt, dann weiß ich auch, was die den Hals der Flaſche, die aus ver | a — — fon Straße. Der Brand wurbe, ohne yon 16, 18 und 20 Iahren. | — Tg er a 
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Hecker kratzte ſich den Kopf. „Das „Das bißchen Stoff? Na, da ha— heraus!“ ruhigen, im Keime erjtict. Man befommt biele Stickmuſter in 

r fann wohl ftimmen, Herr Direktor.!ben Sie allenfalls recht.“ Tag 5 + |! m Olympictheater trat furz nach ; der Stiemufter- Abteilung der „Abend- Straße aelenenen Wohnung wurde 
es it Wittmenbrot — Sor> | Aber er ift mir doch Dant fehuldig!" | „Nur nicht pagabundiren, Heder!“ (Sortfegung folgt.) Schluß der Vorftellung das automa= poit“, 225 DB. Waihingten Str. Bei geſtern AÄbend die ledige Francis 
F es mir ſo fein wie Wenn Sie die Wahrheit beſchwo⸗Wo denten Sie hin, Herr Wacht⸗ tiſch wirkende Sprenkelſyſtem in Tü-| Boitbeftellungen wolle man 5 Cents für | Reland an Gas erftict aufgefunden. 
nen. unb bann ren haben, Heder, dann ift der Dant |meifter! Diefe Nacht fchlafe ich in; — Manden rrium, den die) tigfeit, und der damit verbundene Porto beifügen. Ghed® und Donch Orr | Sie hatte das Ende eines mit dem 
n Gotte8loßn haben.“ |nicht groß. Wenn nicht: dann ift eö| der Schufterfate — das ift doch ein | Wahrheit troi inftrengung | Syeueralarin hlug an. Die Feuer- ders — * m Mbendpoit Go.“ | Gnaarın verbundenen Schlauhes im 

: 2 | ur Stelle, tonnte BMpaBRIER. werben. Munde, und e8 unterliegt keinem J. 


[ei Sn. 
RE FR Mr | 
ar 4 BE 
$ a 4 ae * — ** 
D — ME „ 


168100: . "Miier. ° 





et 
Canvas 
amen- 
@lipvers, 
Gummi: 
abfäge u. 
Soplen; 
ein dor: 
zünlicer 

$1.50 
Wert — 

extra 
ſpez. mit 
Koupon, 
Baar zu 


I5C 


PDEPARTM 


Damen: Waills 


Lawn und Noile 
Chirimailt3 für Das 
men mit Spigen und 
Stiderei garnirt; in 
febr attialtiven zyaf- 
fonds; fie fomınen mit 
Lapdomn oder Zieh 
fragen, reaulärer 1.48 


Wert; fpesiell 95 
..JoC 


Montag nur.. 


Peters Raite, 
midhfe, nur in 
auläre 5c 


Zint Neibfläd 
58c; fpeziell 4 


Mil Koupon 


50 Dugend gnebleichte 
türlifhe Wade -% 
tüdher, extra aroßbe 
Sorte, tom allerbeiicit 
4.,Rly Garn gemach: ⸗ 
reaulärer 50c Woert. 
Speziell bei diel. Ver— 
lauf, das Ztüd 


leaux, 357 Fi 
ſpeziell zu nu 
zuber 
ger-R 
reg. 


Packet 
Double Dip 
Dutzend 


Hardinen Marquiſelle 


Re hte Gelegenbeit 
um 403;0llincs rcc 
rifirte® Maı t 
wert 35 


ein 
fut 


Cartons 


Ertra 
Unfere 


7 Een 
infice 


Marie 
das Pfund nu 


Häkelgar 


Clarts O. N. 
SM 


T. mcı 


ünſchten Echte Fleiſd 
garn 


nm ’ 
warbe 


Far 
reanläre 107 
vo 

* 
25 


wert 81 
der Ztrama zu 


nr} 


Verlangen Behaltserhöhung. 


Bolizei- und senerwehrfapitäne and 
Yentnants beitehen darauf. 


Und zwar ſofort 


M. J. Faherty verlangt weitere drei 
Millionen für die Vollendung des 
Michigan Boul. Projekts. — Grund— 
ſtück und Materialienpreiſe höher. 


Polizeikapitäne und Leutnants 
und die gleichen Rangklaſſen in der 
Feuerwehr verlangen eine Er— 
höhung ihrer Gehälter, nicht für 
nächſtes Jahr, ſondern ſofort. Sie 
unterbreiteten ihre Forderungen 
geſtern dem ſtadträtlichen Finanz 
ausſchuß, der ſie in Erwägung 
ziehen wird. Im Lauf der Ver 
handlungen fiel der Name eines 
demokratiſchen Mayorskandidat 
Thomas Carey, der, wie einer der 
Feuerwehrkapitäne angab, erklärt 
hat, er würde den Kapitänen und 
Leutnants eine Gehaltserhöhung 
garantiren und, wenn erwählt, das 
Geld dafür ſchon finden. Die 
Polizeikapitäne verlangen eine Er— 


der 
cıl, 
de 


böbung ihrer ®ebälter von $3000 | 
Rolizeileutnants | 


auf 4000, die 
von 82000 auf $2500, die Feuer 
wehrfapitäne von $2000 auf $2500, 


die Freutermehrleutnants von $1800 | 


auf $2000. 

Der Finanzausſchuß 
ſeine Einladung an den Bankverein 
und' das „Bureau of Publiec Effi 
ciency“, eine Unterſuchung aller 
ſtädtiſchen Verwaltungsabteilungen 
vorzunehmen. Der Mayor hat eine 
derartige Unterſuchung durch Veti— 
rung eines dahingehenden Stadt— 
ratsbeſchluſſes, gemäß dem auch der 
Gewerkſchafts und Baugewerk 
ſchaftsrat an der Unterſuchung teil 
nehmen ſollten, vereitelt. Letztere 
beiden Vereinigungen hatten 
Beteiligung an der Unterſuchung 
abgelehnt. is dieſem Grund be 
ſchloß der Ausſchuß, nur den Bank— 
verein und das „Bureau of Public 
Gffictenen“ einzuladen. Berinvor- 
{er des Nlanes ertlären, daß die 
Legislatur cine Erböhung bezw. 


11 
sa 


er! 
Ai] 


DIE 


1 
Mr 
„ri 


Vermehrung der Steuern und damit | 


der Einkünfte der Stadt nidt ac 
nehmigen mürde, wenn eine der: 
artige Unterſuchung nicht vorgenom 
men würde. 

Einem Unterausſchuß wurde der 
Vorſchlag überwieſen, den North 
Shore Badeſtrand, der an das Cla 
rendon Strandbad angrenzt, an— 
zukaufen. Er ſoll in einen kleinen 
Park umgewandelt werden. Der 
Preis des Geländes beträgt 399, 
000. Für die neue Miüllverbren- 


hr 


vu 


nungsanlage wurde ein Grundſtück 


214 
Sid 


auf Gooje Island ausgewählt. 

Vorauſchläge überſchritten. 
Präſident M. J. Faherty von der 
Behörde für örtliche Verbeſſerungen 
verlangte von tem Austhuß weitere 
Srei Millionen, um das Michigan 
Boul.-Brojeft zu vollenden. Die 
Summe ilt nötig, meil die Entichä= 
diqungen für Gebäude und Grund: 
ftüde, melche die Gerichte den Cigen- 
tümern zugefprochen haben, größer 
als veranfhlegt find, und weil die 
Materialientoften und Arbeitslöhne 


beträchtlich geftiegen find. lm das 


"Geld aufzubringen, ift es entweder 
nötig, eine meitere Sonderſteuer auf 
Grundeigentum in einem großeren 
Bezirk auszuſchreiben, oder aber 
Pfandbriefe auszugeben. Der Aus⸗ 
ſchuß wird fich fpäter für das eine 
sder andere Mittel entjcheiden. 


LINCOLN 


Sorte; fveziell 


Haus-Ausftattungen 


Familieugtöße Waſchbrett — 


16 
* 


Nocheſter galvaniſirter Waſch— 
Drop⸗Griffe, mit Wrin 
rrickung 


1.39 Ber 
Spezielle 
Grocery— 

ee >" pißen-Hardin 

Radete 


Gandled Geuntrn Gier 


Dußd x 


roqui 


Stridoarn 


ers 


-änror 


erneuerte | 


Speziell! 
Weiße 
Canvas 
Antle 
Strap 
Tennis⸗ 
<lippers 
für Stins 
der md 
miife: 
Größen 
81%, bis 
11 und 
111, bi® 
2; regul. 
81 Wert, 
Paar zu 


STOort : 


EREdET NR 


BATRrCAINS 


Rachlkleider 


Muslin Nachtllei⸗ 
der für Damen — in 
Slip⸗over F 
Spiken 
garni 
tät 
PSc 
am 


beifer als 


dub 
ihmwar;: e 


die re 
BZe 
reaulärer 


ſpeziell 
Montag 


ee : 


Fenſter ·Rou⸗ 


u. 


Facifice Dpaque 


Mit Koupon 


500 mercerif. Tifcdhs 
tiiher, vom allerbeften 
Damait gemadt 
runden, arzad 
bieredigen Mu 
Grobe Torte 
Regulär. $1.5 
ſpeziell 


Stud; 


t, au.. 1.18 
Bargains 
en 


3 


Streihhölzer 


24c 
330 


ipezieli! 


> Pinnd NArgo 


Den. 
Rluſen 
Hellſarbige Pe rcale 
waſchbare Anabenh 
ſen, mit Military Ara— 
geſtretfte und ge 


Zztrickwoll 


in ſchwarz, weiß und in blümte Muſter, Grötz 


> f 
J e We— 
peziell 


Jahre, ve 


3 
5 al 
5 29 
stinf.. c 
1 stunden. 


‚wer q 


ab, dab Korporatiensanwalt ©. U. 
Ettelfon und jein eriter Affiitent 


Chefter Cleveland die neun Schul: 


ratsmitglieder, die durch die jüngfte | 


obergerichiliche Enticheiduna bet 
fen jind, al3 Anmälte vertreten mür- 
ten. Man nimmt in Schulratstrei- 
fen an, dat die Verhandlungen fich 
aeraume Seit, mehr als ein Nahr, 
binzieben werden. Korporationsan 
walt Ettelfon wies darauf bin, dat 
er und jein erfter Alfiitent nicht als 
tädtifche Beamte die angegriffenen 
‚ Schulratämitalieder verteidigen 'mwilt 
den, jondern als Brivatleute. Die 
Unfihten über die Iragiveite der 
obergerichtlichen Enticheiduna aehen 
auseinander, 
der Anwalt des früheren Schulrats, 
behauptet, die Enticheidung jet mit 
der Wbfegung der jegiaen Schulrats 
mitglieder gleichbedeutend, während 
Korporationsanmwalt Cttelfon dies 
| beitreitet und erflärt, die oberaericht: 
liche Entfcheidung ftoße nur die Ent 
Iheidungen der niederen Inſtanzen 
um und periveife den Fall an Kreis 
irichter Walter zurüd. Der höcdhite 
Gerichtshof babe einfach entichieden, 
Idie Gegenpartei habe da3 Recht, ein 
Quo Warranto Verfahren einzulei 
ten. Gr habe 25 Iage Zeit, eine 
Antwort einzureichen. Inz 
ſeien die Amtshandlungen und Kon 
trakte des Schulrats geſelich. 
sale £ 
Hat feine Ruhe. 


rof: 


— 
_ 
. 


Dreyer ſtirbt nad 


bewegten Leben. 
Edward S. Dreyer, der ehemalige 
Schatzmeiſter der Weſtparkbehörde, 


de 


Edward 


gaung von $300,000 ins Zuchthaus 


ıgeichidt wurde, ift aeitern Abend im 


'jeiner Wohnung, 2116 Hudfon Ave., 
im Alter von 73 Jahren aejtorben. 
Dreyer hatte damals jene ber 
‚PBartbehörde aehörenden Gelder bei 
der National Bank of Allinois bin 


ii 


terlegt und einen großen Ieil dabon, | 


mie die Anklage behauptete, in unge 


jeglicher Weile auf das Monte bon! 


E. ©, Dreyer & Co, übertragen und 
in ©rundeigentum angelegt. Als 
die Bant und die Firma Dreper zu- 
fammenbraden, wurde Dr 
‚tlaat, verurteilt und ins Zuchthaus 
zu Joliet geſchickt. 
er im Jahre 1905 von der Begnadi— 
gungsbehörde entlaſſen. 
Dreyer hat ſtets beteuert, daß er 
ein ſchuldloſes Opfer von Umſtänden, 
über die er feine Gewalt hatte, ae 
‚morden jei. In dem Gefuch um fein 
|Begnadigung war gejagt, daß er die 
fehlenden Barkgelder voll erfegt habe. 
Die Beerdigung findet am fommen- 
den Montag Nachmittag 2 hr 
ıder Kapelle 2701 N. Elarf Str 
dem Friedhofe Graceland Statt. 
— — 
Der Handel gereut ſie. 


Fr. 
Aktien angelegtes Geld zurüdhaben. 


ı nl. Sarriet M. 


— 


Den, 


riorgericht gegen die United Agency, 


die mit 83,000,000 kapitaliſirt iſt, 


‚ihren Präſidenten Arend 
und ihren Sekretär und 
meiſter G. T. 
den. Sie bcehauptet, daß ſie auf— 
grund von angeblich falſchen An— 
gaben, welche die Beklagten ihr 
'madıten, $12,000, ihre gejantnten 
‚Erivarniiie, in Aftien der Firma 
anlegte und $21 bis $23 für jede da- 
von bezahlte, während jid), wie jie 
Ifpäter. erfahren baben mill, der 
Preis jih auf offenem Marfte nur 
auf $5 geitellt haben joll. Sie ver- 
langt, dab der Handel für ungiltig 
erflärt werde, und die. Beflagten 
ihr ihr Geld zurüdgeben. 
—— 
Falter und Künftler wollen be- 
hutſam angefaßt fein. 


* 


— 


Viſcher 
Schatz 


—— 


Angus Roy Shannon, | 


wilchen | 


einem | 


t im Xahre 1897 wegen Ilnterjchla= | 


L reyer ande | 


Non dort wurde! 


bon | 


‚nad! 


Serrid M. Dewey will ihr im! 


Nr. 
6201 Greenwood Abve,, it im Supe: | 


Hood klagbar gewor-⸗ 


Das heutige Derbpreunen. 


E83 nehmen 19 Bewerber daran icil. — 
| Rennbahn nicht in fehr gutem Zujtande. 


| Im Speedivan Park findet heute‘ 


Nachmittag das große Kraftwagen 
‚trennen jtatt, auf welches an borlie- 
ı gender Stelle bereits wiederholt hin- 
| geiviefen wurde. Man fieht 

| Ausgange 

nung entgegen, denn. e8 nehmen bie 
\ bervorragendften Rennfahrer der 
ı Welt daran teil, und die Wagen ftel- 


Ten das Allerbejte dar, was die ne! 
o Das 
Hauptereigniß bildet das Derbyren- 


duſtrie zu leiſten vermag. 


nen, bei welchem es ſich um eine 


Strecke von 100 Meilen 


Reſta; letzterer iſt in Chicago noch 
nie unterlegen, 
nach ihm genannter Wagen gilt ala 


ı ber fchnellite, der je aebaut murbe.| 


ı Nach ihnen fiommen vor Allen Louis 


'Cheprolet, Arthur Durap, ein frans| 


ı Barney Dipfielb in Betradt. 


De Balma bat den getroffenen Be-' 


* 


ſtimmungen nach allen anderen Be— 
werbern, 18 an der Zahl, 
ſtimmte Zeit vorzugeben, welche zwi— 
ſchen 15 und 20 Setunden ſchwankt. 


Am Geringſten iſt ſie bei Louis Chev⸗ 


rolet, der einen Frontenac Wagen 
führt, am größten bei Milton Me— 
Bride, Al. Cotey, Harry Roſengreen 


und Percy Ford, die in einem Comet, 
einem Ogren, 
einem Oſtewig und einem Dueſen- 


beziehungsweiſe in 


St handelt. 
Die beſte Ausſicht, es zu gewinnen, 
haben Ralph De Palma und Dario 


und ſein beſonders 


eine be⸗ 


Abendpoſt, Chicago, Samötag, den 22. Jun 1918. 


| Des Mordes fhuldig. 


| Foieph Todd wird auf 28 Jahre ins 
| Zuchthaus geichidt. 


'  Nofeph Todd, der gemeinfchaftlich 
‚mit feinem Schwager, dem Soldaten 
William McDonald, der Ermordung 
|von Adam Sommerpille, einem far: 


| Geichmorenen des Richters Kerften 
| des Mordes fhuldig befunden und zu 
128 Nahren Zuchthaus verurteilt. 


den Türhüter von „Iomy“ Ihomas 
Kabaret an der Ede der Paulina 
und W. Madifon Str. erichofien 
hatte, meiler McDonald, der Uni: 
form trug, den Zutritt 
bermeigerte. 
cs 
Vom Baiebıisein:. 
Geitrige Spiele. 

„National League“ — Pittsburg 
3, Chicago0: Brooflyn 1, New 
Morf 0: Philadelphia 10, Boston 
16; St. Louis 12, Cineimmati 6. 
„American Zeague“ Cleve 
land 3, Chicago 1; Wafhington 
13, New Morf 2; Boiton 13, Phila 
delnhia 0: Detroit-St. Louis, wegen 
Regens verſchoben. 

Sieheriger Stand dieſer Ligen 
National League. 


o 
3, 


Berl, 
Ghicano — 17 
New Port 35 18 
Bolton 
Rbiladelnbie 
Cincinnati 


berg Wagen verſuchen werden, ben | Er un 


; Sieg zu erringen. 


ie berichtet wird, tit bie Renn=! 


bahn nicht in beionders qutem Zu 


Itand, fodap es fih zum Teil alfo! 


sub Darum handeln wird, melce 


Preumatits den gemaltiaeh Anforde:!, 


‚rungen am Bejten ftandhalten mer 


den. Wer jene wiederholt zu wecleln! 
faum auf den 


‚bat, wird natürlich 
Sieg rechnen fünnen. 


Arbeiteten mit Hoch druck. 


Farbige Männer und Weiber geſtändig, 


mehr als 25 Einbrüche verübt zu haben. 


In der Wache an der 50. Straße 
haben geſtern fünf Farbige, 
Männer und zwei Weiber, geſtanden, 
hier in letzter Zeit mehr als 25 
brüche verübt und Beute 
ſammtwerte von 
gattert zu haben. Ein Teil der Beute 
iſt ſchon vo Beſtohlenen, unter An 
deren von Frank Himrod, Nr. 5112 
Ingleſide Ave., A. C. Thomas, Nr. 
614 Oſt 50. Place, Daniel Middle— 
ton, Nr. 4150 Brairie Are, und €. 
Broad, Nr. 4844 Vincennes Abenue, 
identifizirt morden. 

Kürzlich wurde ein aroßer Pojten 
Schuhe und Kleivunasftüde, die non 
der Regierung gefauft waren, geftob- 
len. Em [ des aeitohlenen Gutes 
tt geitern von Deteftives der Haupt: 
mache auf der Weftfeite aufaeftöbert 
‚und befohlagnahmt worden. Als der 
'Hehlerei verdächtig befinden ficy die 
Kleidermakler Iſaac Weisberg, Nr. 


Sana 


vlik 


Ge 


oo; 
1 
231 


1136 S. Peoria Str., Xofeph Gulp: | 
ıjtein, Nr. 1346 ©. Sangamon Str., | 
3818 Melt | 


Samue! Weinberg, Nr. 
15. Straße, und Samuel Meyerhoft, 
Nr. 3340 W. Congreß Straße, in 
Haft. Das in ihrem Beſitz gefun— 
‚tene,( anaeblih aeitenlene Gut hat 
einen Wert pen 83000. 

. 


Einer Zappatlie wegen. 


'Nagte Gegner im Streite um 3 Cents 
eine Kugel in die Hüfte, 
William Cohalon, Nr. 545 Welt 
Str., verlangte aeftern Abend in 
der Kolonialwaarenhandlung 
3212 Wallace Straße einen Artifel, 
‚für den der \nhaber des Labenz, 
Stephan Runumcots,13 Gents ver: 
‚lanate. Kohalon wollte nur 10 Cents 
| zahlen. 
der damit feinen Abichluß fand, daß 
Cohalon einen Revolver z0q und bem 


29 


Der Verwundete hat Aufnahme 
im Peoples-Hoſpital gefunden. Der 
Schießbold befindet ſich in Haft. 
An 48. Straße und Michigan 
Boulevard wurde Frau Marie Mof 
‚fitt, Nr. 4750 ©. 
bard, pon einem Weaelagerr überfal- 
‚len, der ihr nach heftigem Kampfe 
ihre mit Etridzeua 
‚tafche entriß. m felben Augenblid 
hatte die fräftige jzrarı ihm aber aud) 
den Revolver abgenommen, und der 
entwaffnete Schnapphahn hielt es 


— 
— 


für geraten, in feiger Flucht ſein Heil 


und 
u 


zu ſuchen. Er iſt entkommen 
hat ſich bisher ſeiner Verhaftung 
entziehen gewußt. 
eier 
„‚Gon’‘ Shea und Genuoiien. 


Bon der Granbjurn der Berihwörung 
und der Grpreflung angeklagt. 


Gornelius (,„Eon“) Shen, Ron 
| Taanen, Frank Rope, alias „Erneit 
| Mazone*, und Michael Artern wur: 
den aeftern von den Großaefchmore 
nen wegen anaeblicher 


'geitellt. Shea hat fich bereits früher 
als aemwalttätiger Streifführer einen 
gefürchteten Namen in Chicago ge- 


Im 
ddaka 


Artery der Schagmeifter der „Ma: 
| hinery, Scrap Iron and Save Mov- 
ling Ieamjter® Union“. Die Ange- 
| tlagten werden beijhuldigt, von Me- 


m 
ti 


| der Süd- und Weitfeite große Sum: 


Imen Geldes, die fie angeblich firr 
| Unionzmwede verivenden mollten, er- 
'preßt zu haben. Sie wurden unter 
| je $25,000 Büragichaft aeftellt. Rich- 
|ter Hofea Wells hatte fie urfprüng- 
lich, nachdem ein Habeas Corpusver— 
fahren angeſtrengt worden war, un— 
ter je 86000 auf freiem Fuß belaſ— 
ſen. 


— Wenn der Kutſcher verliebt iſt, 
gehen: die Pferbe bu. 


# 


Ein: | 


etwa $15,000 er: 


Nr. | 


(FE entipann fi ein Streit, ! 


Gegner eine Huael in die Hüfte jaqte. | 


Michigan Boule- | 


gefüllte Hands | 


Verſchwö⸗ 
rung und Erpreſſung unter Anklage 


League. 
Gew. 
ui. EN EEE 

| New ort 31 
Glebeland 

Chicago 


Waſbington u: 


u... 
| Teircit ..20 


| Tbtladeldbi@ P.... 21 
Sentige Zpiele, 
Umericankeague. 
Cleveland mEhicago: DBaib 
ington in New Horf; St. Louis in 

Detroit: Borladelohia in Bolton, 
Nattonalleague. 
Chicago im Rittsburg; New 
Morf in Brooflyn: Boston in Phila- 
delpbia; Gincinnmatt in St. 
— — 


Beim Wurz'uſepp. 


— 
— 
= 


Das Stammpublikum des Wurz'n— 
ſepp, 715 W. North Avoe. iſt ſich einig 
ſin dem Urteil, daß das frühereSchmitt 
ſche Hausorcheſter, das ſich jetzt nach 
ſeiner neuen Dirigentin das „Wolfgang 
Orcheſter“ nennt. durch den Tod ſeine? 
Gründers und erſten Dirigenten an 
Leiſtungsfähigkeit nichts eingebüßt hat. 
Es iſt um einige tüchtige Kräfte ver 
ſtärkt worden. und in der kommenden 
Woche wird eine neue erſte Kraft er 
wartet, eine Primgeigerin, deren Lei 
tungen auf Virtuoſität Anſpruch ha 
ben. Es wird, wie früher, allabendlich 


MeDonald wurde freigeſprochen. Die 
Beweisaufnahme ergab, daß Todd 


zum Lokal 


Louis. 


— dem bigen Türhüter eines Kabarets, an⸗ 
mit der größten Span- geklagt war, wurde geſtern von den! 


| 
ı 


„De 


Tanzen im Fr :-ien und im Saale 


auf 


zweiundſiebenzig Grad 


igo 


ihöufte Mat in Amerifa‘“. 


id 


Broadway und Grace Str. 


Nächſten Mittwoch, den 26. 


Neue und intereſſante Vergnügungs-Mummern bietend, darunter 
Pietro Cavallo’s Musik kEorps 
Edward Beck’s neues sommer-Baßllet 


Marigold Room 


Umergleichlich in fünstleriiher Schönheit und prädtiger Einrichtung. fünitlich 


abgekühlt, 


wird Le 


— 


i ungünſtigem Wetter benutzt 


Juni, 


Eröffnungs-Dinner 82.50 das Geder 


Wegen rejervirter Bläbe telephonirt: Wellington 30 


| 


und am Sonntag audb des Nachmittags | 


beim Wurz'nſepp fonzertirt. 


Sr dei | 


morgigen Stonzerten wird Der Tenoriit | 


‚Heinrich Niebl 
ſchönſten N 
ſcheinlich wird auch der Humoriſt Ernſt 
Heinen wieder auftreten, der ſich durch 
ſein früheres Gaſtſpiel beim Wurz'nſepp 
ſo viele Freunde erworben hat. 

—— 


Niverview Bart. 


wieder 


Waorgen iſt ſchwediſcher Tag in Ni 
verview; er wird gemeinſam von den 
ſieben Geſangvereinen gefeiert werden, 
weoelche Schwediſchen Sängerbund 
biſden, ſowie von den ſchwediſchen 
Turnvereinen. Die Feſtverſammlung 
im Pitnikhain wird Reden vom frühe— 
Iren Gouverneur Charles Deneen 
und von anderen bekannten Männern 
hören, und Das Programm des Tages 
umfast des Meiteren Tänze der Phi 
lochores Klubs, Turn» und Wettfpiele 
Iumd Mafiendiorgefang bon 500 Stim— 
men, begleitet bon ceimem 60 Mann 
ſitarken Orcheſter. 

Die Wiedereinführung der 
Tage für Mütter und Kinder ſteht be 
vor. An jedem Dienstag, Donnerstag 
und Freitag werden die Kleinen, betreut 
von ihren Müttern, ſich zu Tauſenden 
im Park tummeln und vergnügen, in 
den Schaubuden und auf den Faäahrten 
bei freiem Eintritt und freier Be— 
nutzung, und bei den Spielen um aller— 
lei ſchöne, nützliche Dinge. 

Emile Recats prächtige muſika 
liſche Revue „Follow Me, Girls“ wird 
mit jeder Neugeſtaltung beſſer; ſie iſt 
die am meiſten wyiſch vpariſeriſche Un 
\terbaltung, die in Ebicago tm Freien 
Inegeben twird. Sie tit frangöftich im 
Mrrangement und in der Yuıfamınene 
ſetzung des Nünitlerperionals, ganz be- 
fonders im WBallerforps, weldem Frl. 
Arlette Bergere, eine graziöſe franzö 
ſiſche Tänzerin, ſoeben beigetreten iſt. 

Die Schrecken des modernen Krieges, 


den 


* 
=. 


freien 


De 


ie 
die Tätigkeit der Tauchboote und Flug— 
zeuge und Zeppeline, die Wirkung der 
Gasangriffe, Minen und Luftbomben 
werden dem Beſchauer des großen 
Schlachtenſchauſpiels „Over There“ 
lebhaft vor Augen geführt. Truppen— 
angriffe und Artilleriefeuer, Bomben— 
würfe, Fliegertätigkeit, das Vordringen 
von Sturmpanzerwagen geben einen 
getreuen Begriff vom gegenwärtigen 
Kriege, und die Gelegenheit, das Alles 
zu ſehen, lockt täglich Tauſende nach 
Riverview. 
— — — — 

* Holländer, Extra Pale und 
„Bairiſch“ von der Conrad Seipp 
Brewing Co, in Flaſchen und 
Fäſſern, Telephone Calumet 730. 
ziifa*rans 


—.— — 


Neue Gedanfenlehre. 


' „jeden Sonntag, Vormittags 10% 
Uhr, verſammeln ſich Freunde und 
Göſte der 
Maſonice Temple, Halle 614, um 


Dieſe ſoll ihnen ein klares Bewußt— 
ſein vermitteln von den unſichtbaren 
Geſetzmäßigkeiten, mit welchen der 
Menſch durch ſein Gedanken- und 
Beziehung ſteht. V 
Bilz. 
— — — — 
Wurde zum Kruͤppel. 
| Un Rodwell Straße und Grand 
‚Ure. wurde ein etwa ZCjähriger 
Mann, dejlen Perfonalien bisher 
nicht fejtgeftellt werben konnten, von 
einem Zuge der St. Baulbahn über- 
fahren und verjtiiınm er Berun: 

lüdte, ber beibe 

d Aufnahme 


ortragende: da 


„Neuen Zivilifation“ int) 


einige feiner | 
ummern fingen, md tpabr- | 


| 


| Sein zmölftes großes Kifnif, ver: 
bunden mir Breiöfegeln und Verlotung, 
|bält der BürgersYyrauender 
!ein am Ffommenden Mittwoch im 
I\Gurefa Bart, Irving Part und 
Bernard Str., um elf Uhr Vormittags 
beginnend, ab. Das aus den 
Auguſte Triphahn, Präſidentin; Min 
nie Chriſtoph, Vizepräſidentin; 
Lamack, Sekretärin; Auguſte 
Schatzmeiſterin; Hafferkamp, 
Gieſe, Jauch. Poit, Nöhre, Béhning, 
Sander, Behm, Weſtphal, Isbener, 
Rutzen und Oswald beſtſehende Komite 
wird für Unterhaltung, Erfriſchungen, 
gute Muſik und ſchöne Preiſe ſorgen, 
und der Verein hofft daher, daß alle 
ſeine Freunde und Gönner das Feſt be 
ſuchen werden. Der Eintritt koſtet 15 
Cents die Perſon. 

| Der beliebte Smmergrün 
israuenperein balt am fommen 
den Samstag jein jäbhrliches Pikni 
Reichhardts Garten, 7427 W. 12 
Ecke Thomas Ave. ab. Das 


Bevorſtehende Vergnũgungen. 


Boul. 


V oß, 


ſorgfältig 
! de or. . 
müdlichem Eifer und ſcheute weder 
Mübe noch Koſten, um den Beſuchern 


den Aufenthalt ſo angenehm wie mög- 


lich zu machen. Der Verein hofift, daß 
die Freunde und Gönner, welche die 
früheren Feſte beſucht haben, ſich recht 
zZahlreich einfinden werden. Für gute 
| Mufif ımd vortreffliche Speifen umd 
Getränke iſt beſtens geſorgt. Dos Ko— 
mite beſteht aus den Damen Klara 
Zinkel, Präſidentin; Beate Schultz, Vi— 
zepräſidentin; Eliſabeth Hurtig, Minnie 
WGottſchalk, Klara Doll, Bertha Knaat 


und Frida Eggert. Der Eintritt koſtet 


25 Cents die Perſon. Anfang um 2 
Uhr Nachmittags. 
Im Elm Tree Grove in Dunning 
wird die Literariſ,ſche Wohltä— 
itigleit3 Gejellihaft Ins 


Igarifher Damen am Conntag, | 


dem 30. Numi, bon 10 Uhr Viorgen? an 
ihr zweites Sahrespifnit abhalten. Ein 
|rührige3. Nomite forgt für ungarijche 
|Mufit und allerlei Unterbaltung und 


fieht einem zahlreichen Beluch des Kes | 


Iite3 eninegen. Der Eintritt fotet 30 
Cents. Tie Jrping Part Straßenbahn 
führt zum Feſtplatz. 


Kärntner Klub Kofdhat am! \ J = 
Kuli, im Aihland | fi im Veltattungsgeihäft Nr. 214, 


Ecke 


Donnerstag, dem 4. 
3600 N. Aſhland Ave., 

Str. Anfang 10 Uhr Vormit 
tags, bei 35 Cents Eintritt. Das Komite 
hat für flotte Tanzmuſik und alles 


| Garten, 
Addiſon 


andere Beluſtigungen, ſowie ausgezeich 
nete Bewirtung. Man erwartet ſtarke 
Beteiligung an dem Feſt. 

Pitnik und Kegeln um ſchöne Anden— 
Item veranitaltet der beliebte Groß 
RBarf Damenperein am Tiens 


ht. Tagney iſt der Sekretär und! die neue Gedanfenlehre zu ftudiren, |tag, dem 9, Auli, im Curefa Part, Ir- 


ving Bar? Vlrd. und Bernard Straße. 
Feſtprogramm. 
10 Uhr Vormittags, und der Eintritt 
koſtet 10 Cents die Perſon. Das Ko— 
Damen Marga— 
rethe Freeſe, Präſidentin; Lina Zous, 
Vorſitzende; Dora Braeczfowsfi, Se 
‚fretärtn; Yizgie Hafferfamp, Schabmei- 
ſterin; D. Sander, A. Frank, F. Roſe, 
H. Page, A. Gieſe, H. Eiſenbeis, C. 
VBaade, O. Umlauf, J. Peters, M. 
Kraſſe und C. Kadow. Der Verein 
hofft, ſeinen Freunden einen recht ver— 
gnügten Tag zu berxeiten, da für Unter—⸗ 
| haltung beitens gjerat iſt. 

Ein fröhliches Sängerpiknil kündigt 
der Konktordia Männercho 


* 


T 


Damen ! 
Ntatie | 


Müller, | 


4 in 


ausgewählte Komite arbeitete mit uner- 


Ein großes Vilnik veranſtaltet der | 


ſonſt 
Erforderliche geſorgt, Preislegeln und 


Vergnügungen aller Art find auf dem: 
Angefangen wird um ı 


| Betrage von $150 und für fie 


Marigold 


Garden 


Broadway und Grace 
Strasse 


ar 


IA 


Wer im Kreiſe dieſes beliehten Geſang 
vereins ein paar fröhliche Stunden ver 
leben möchte, ſu zur Beteiligung einge 
laden. 

| Der eutſche 
ſchaftsbund Nr 2 veranſtaltet 
ſein jährliches Piknik und Sommer— 
nachtsfeſt am Samstag, dem 13. Nult, | 
in Reichardts Garten, 7427 W. 12. 
Str., Ecke Thomas Ave., Foreſt Park, 
Il. Anfang 2 Uhr Nachmittags. Alle 
Freunde und Bekannte ſind freundlichſt 
eingeladen. Komite iſt eifrig an 
der Arbeit, den Beſuchern einen genuß 
reichen Tag zu bereiten. Für luſtige 
Tanzmuſik, Lunch und Erfriſchungen 
wird beſtens geſorgt ſein, auch der edle 
Gerſtenſaft wird am Zapf ſein, und 
es gibt wertvolle Geſchenke und Belu 
ſtigungen für Jung und Alt. Der Ein 
tritt foſtet 20 Cents. Man fahre mit 
der 12. Str.Linie weſtlich bis Cicero 
und ſteige dort um, oder Metropolitan 
Hochbahn, Garfield Vart, bis Hannah 
und gebe 4 Blocks ſüdlich. 

Am Sonntag, dem 14. von 12 
Uhr Mittags an, veranſtaltet der 
Sofinuna BPleajure Club m 
GCalumer Grove, Vie Nsland, ein gro 
es Wolfs zum Weiten feiner Majte. 
Da3 Ntontite bat Tich die größte Mühe 
aegeben, diejes Feit wiederum au emem 
in jeder Beziehung glänzenden zu ge 
ſtalten. Für Beluſtigungen aller Ari 
iſt hinreichend geſorgt. Der Eintritt 
foitet 30 Cents die Perſon, einſchließlich 
der Kriegsſteuer; man fährt mit der 
Halſted Str.:Yinie bis 63. geht 
einen halben Block ſüdlich und beſteigt 
den Calumet Grove Wagen. Der Feſt 
ausſchuß, in deſſen Händen die Vorteh 
rungen liegen, beſteht aus den Herren 
Albert Naumann, Vorſitzer; Henry 
Hollmann, Vißzevorſitzer; Henry Wirch,. 
Sekretär; Joſ. Hörne, Scharmeiſter; 
John Novotny, Karl Mühlhofer und 9. 
Gloöh. 


D 


Freund 


2.08 


Ruli 
N 
\ il, 


Fort 


tv 
Zrskır 


Durch 


— — i NÜ⸗ 
eigene Haud. 


Der Polſterer John Calder jagte ſich 
eine Kugel in den Kopf. 

In einem Anfall von Schwermut 
hat der 5öjährige Bolfterer Kohn 
Galder, Nr. 11320 Lanalen Vpenue, 
ſich erfchofien. Die Leiche befindet 


115. Straße. Dort mird auch ber 
' oroner feines Ylmtes walten. 

Don Leuchtgas übermältigt, das er 
in felbftmörverifcher Abfiht ange: 
dreht hatte, wurde der S4jährige 
Zimmermann Ihomes Leider im 


' Schlafzimmer feiner Wohnung Nr.! 


3715 KXanalen Apenue aufgefunden. 
Im Countvhofpital, wo er Aufnab- 
me fand, hoffen die Yerzte, ihn am 
‚Leben erhalten zu fünnen, 
ie: 


Seimlide Gäie. 


Iriger Naht von der Rettunasleiter 
aus Einlaß in die Gefchaftsräume 
der Meffing- und Kupferhändler 
Charles H. Elting & Co. im zweiten 
ıStod des Haufe Nr. 1516 ©. Wa: 


‘bafh Upe., iprengten die Pulte des nifchWeitfäliiche Zeitung“ in Eilen | Monticello Ave, Geichäf 
und berichtet folgende Weußerung des | Fabrit Nr. 2201 WM. 
Bad | „unabhängigen Sozialijten“ Hofer im |dete der Haubimache 
preußilchen Landtag: ' „Zehntaujend 


‚Präfidenten Charles 9. Elting 
des Geſchäftsführers R. W. 

und erbeuteten Kriegsſparmarken im 
wert⸗ 


ent 


| 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Views Nr 
Ö 
old N 


Gardens. 


(i:o 


ir. 


besanben nicht vernichtet. 
New Port, 22. Juni. Der Aus 


"hub für ten Wiederaufbau FFrant- |) s 
Volt muß 


reichs beſtreitet, daß von Amerika 
nach Frankreich geſandte Baumate— 
riolien im Werte von Millionen von 
Dollar Hei der jünafien beutichen 


uh 


Offenſive längs der Aisne vernichtet 


worden ſeien. 
Gefährliches Getränk. 
Havana, 22. Juni. 
len Schiffen in der Nähe der kana— 
riſchen Inſeln ins Meer geworfene 
immende Trommeln mit Heiz 


x 


ſchw 
material, welche für Tauchboote be 
ſtimmt waren, ſind von Fiſchern 
ans 

keit, vermutlich Holzſpiritus, viel 
fach getrunken worden, infolgedeſſen 
ein großes Sterben anhub, wie der 
kubaniſche Konſul in Santa Kruz, 


Teneriffa, berichtet. 


Die Stimmung in Irland. 


London Juni. 
fith, der Führer der Sinnfeiner, den 
die Behörden kürzlich mit anderen in 
Irland verhaftet hatten, wurde im 
Bezirt Eaſt Cavan über den Kandi 
daten der Nationaliſten, mit 3793 
gegen 2581 Stimmen ins britiſche 
Unterhaus gewählt. 

Die britiſche Regierung betrachtet 
ihre Vorſchläge der iriſchen Selbſt— 
verwaltung und iriſcher Zwangs 
aushebung als verſchoben, nicht aber 


99 


4 


'als aufgegeben, da vor allen Din 


hn 
Li 


gen die Rırbe aufrecht erbalten wer 
den muß, iote die „Times“ berichtet. 
Andere Londoner Heitungen greifen 
die irische Polittf der Regierung als 
ichwanfend und feige an. 

Weil er ald Teuticher befannt war. 

New Dort, 21. Juni. William 
Mehr, älteiter Teilhaber der Firma 
Mehr, Hannemann & Company, 75 
Sahre alt, und feit 50 Jahren Mit» 
glied der New Morter Baummollen: 
börje, deren Pröfident 
mal war, hat heute in der Früde fei: 
Inem Leben durch einen Schuß in den 
Kopf ein Ende bereitet. in Börfen- 
‚treifen war er auch unter dem Na 
men „Rocky“ Wichr bekannt. Es ſoll 
ihn verdroſſen haben, daß man ihn 
als Deutſchen bezeichnete, und vor 
einer Woche verkaufte er ſeinen Sitz 
ſan der Börſe. Einige ſeiner Freunde 
erklärten, das Geſchäft Mohrs wäre 
rüdwärts gegangen, ſeitdem die Ver— 
einigten Staaten ſich am Kriege be— 
teiligen. 
SHeftiger Ausfall eines „Roten“. 


Amſterdam, 22 


——“ 


rote Garden wurden in Tag 
on rup 


1 HM . 
a a Feen 


gon meuita=! 


Arthur Grif-, 


Juni. Die „Rhei: 


Vereins 
er auch ein: | 


Frieden. 


Ich 


bin überzeugt, 


Rußland, wenn ſeine Zeit gekomm 


E:a$ geblendeten Feind zu töten. $ 


eine Regierung ftürz 


weiche unfähia ift, dur Mblomm 


einen Schnellen Frieden herbeizufüh 


ren 


Hat mehr auf dem Kerbhaii. 


Von 


Kerrigan 


[2 


Präsident Lohmann 
dem Rebner eine Rüge. 


Dot 


et 


den 


an 


ettives Ragg 
Ragg wurde der 30jährige W 
63. Straße und 


ertei 


9 


Part Avenue verhaftet, nachdem 
angeblich M. 3. Elarf, 


fr 
g) 


sn der Wache in Kenfington en 


puppte fich der Häftling angeblich ı 8 i 
ein Juftizflüchtling, der wegen Wirte: 
diebftahls und QIagedieberei berhaf- 
tet, aber, gegen Bürgfchaft auf Fre 
Fuß aefegt, unverzüglich das MW 


gefucht hatte. 


——- ea —— 


‚ift, ung an die Gurgel jpringen mizb.e 
|Es ijt niedria, einen bon aifkt 


u 


Pr. 32 (I 2 
92. Straße, mit einem kühn 1 
in die Tafche um $17 erleichtert Ha 


Zwangsweije zurüdgebraht. 


Der Kunithändgt Seymour Ihurs 


ber, ter am 10. März Frau“ 


Kind verließ und, da er jeither mu 
zu ihrem lUnterbalte beigetragen 
in 28 Ungeles, Kalifornien, Dex 


tet wurde, tit heute bon einem 


ie 


tive des Staatdanwalts Zmande 
zurücgebracht und in der Haug 


Vürafchaft bis zur Verhandlung 
freien Fuß aejegt morden. 


vereins 


Deutſches Altenhe in 


Am kommenden Montag 
melt ſich die Nähklaſſe des 


an 
ir 
Leon 


oa 


VD 


tichen Wltenbe 


im Anjtaltsgebäude Foreit- 


und es wird gewünſcht, 


diesmal ſämmtliche Mitgh 


dort 


einfinden, 
iheon um 11 Uhr Vormittags, 


dab 


[77 


Y 


Aufenthalt in Altenheim "und 
dem mit ibm verbundenen But 


hain iſt jetzt höchſt angeneh 


in Holland, 
Man mutmaßt, 


m 


17 


Sur; und Nen. $ 


* Die Polizei fahndet auf 
'fruten Roy Miller, 
Ausbildungslager Eufter 
Imazoo, Mid), fahnenflüchtig 
jeinen Kraftwagen ftahl 


Mich, 


der 


'fich nad) Chicago gemandf 


Sch 


* A. L. Leonard 


* 


TE 


lei) 


Hbieb fein Bult 


2% 


J 13) 


. 


Er" 


daf ber Dei 


BR 


0” 


‘che aebucht, aber bald darauf ge 
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E 


Mr 


Peiß je Ayrmmer 1 Gent; ind Hans geitefert der Monat 80 Gent | Herbrauchten Kohlenmenge für diefen Zweck verfeuert erſchloſſen: 
E- „‚Bountagpoit” „.-nennun..r —— Gm 2 


2 
IE, » #., outside Chieago, per year.,. 


Erlcheint taglich außgenommen Gonniegs. 
Ppblisbed daily except Sunday. 
Fublisher; “THE ABENDPOST COMPANY”, 


........ 
....... 
.... 


it*.Sebäube: 223 und 225 W. Walhingten 


swilßen Wells Eir. und Seartlin Str, 


st. 


“THE ABENDPOST COMPANY“ 


> nenn nenntn 0. 3 Comt 
30 Cents 
83.00 


184.50 
tr. 


Teiephon: Franklia 3900 — Illinois 


Inapoit“ 


an Second Class Matter September Sth 1889 at the 
p. Ij!imoie, under Act of Marc 


Brd, 1879. 


Beripätet und verfchrt. 


— c· 


Post Ole | an dic Kohlengruben, und die Kriegswerkſtätten müfſen lei, 


Die „Frankfurter Zeitung“ nimmt, einer Mel—⸗ 
ig au Amſterdam zufolge, Anſtoß an des deutſchen 
ſers türzlicher Behauptung, der Krieg ſei ein 
f zwiſchen zwei Weltanſchauungen: zwiſchen der 
Milben Auffafiung, dak „Recht, Freiheit, Ehre und 
Bittlichleit“ herrichen müjjen umd der angeliähliichen, 
He nur „heidniiche Anbetung des Geldes“ bedeute. 
= D08 Frankfurter Blatt mweiie, heit es weiter in 


Abendpo: 


eine dolle Stunde länger Tageslicht gibt. Die Som- 
mermonate follen dazu benüttt werden, Kohlen für die 
folte, dunkle Sahreszeit auizufammeln, nicht fie zu 
verſchwenden. 

Mit der dringenden Notwendigkeit größerer Koh— 
leneriparmis hängt auch die Abficht der Brennitoffver- 
mwaltung zujanımen, die Serftellung von Qurusfraft- 
wagen erheblid) einzufchränfen. Sie bat erflärt, daB, 


jelbit wenn genügend fonitiges Material zur Fabrifa- | 


tion bon Privatautomobilen vorhanden fein jollte, 
Geidäftsjahre 1918/19 nit mehr als 25 Prozent 
des im Iekten Nahre bei der Serftellung folder Autos 


in den Wer.Giaaten auberhaib übicags, porteftei, 83.00 | tuerden Dürfen. Die Serjtellung von Siriensmaterialien 


aller Art ftellt eben ganz ungeheure Anforderungen 


jelbjtverftändlih vor allen Dingen befriedigt werden. 
Sn Uebrigen plant man die Kohlenfonfumenten 


| 


im Ein Dornenſtrauch ſonſt Noien tragen. 


| 
| 


Chicago, Samstag, den 22. Juni 1918. 


Das blane Limmdhen. 
Sunoresle vorn Nalph Boddbenhufen, 


AS Frau Erna von Wölfem au) 
ihrem Selbitfahrer, veifen hohe Rab: 
fpeihen jo binn wie Spinnenbeine 
waren, beim Bahnhof in Wiesbaden 
eorfuhr, mar ihr die Gefchichte ei- | 
gentlih jchon wieder leid und fie 
bätte- die Gefchichte am liebjten wie— 
ber aud ber Melt. | 
So war e8 ihr mit dem „Bazar in | 
erſch Dummheit und Be— Rot“ gegangen, den ſie veranſtaltet 
ſchränktheit, Pfaffenium und Phi- und nich einmal beſucht hatte, weil 
liſtertum, Heuchelei und Schmeiche- ſie in elfter Stunde feſtgeſtelli, daß 
Kleinſtädteree und Wind— rot ihr gar nicht zu Geſicht ſtand; 
macherei, Grillen und Schrullen, und ſo mit dem Märchenſchloß, das 
Maroiten und üble Angemöhnuns |fie fi) unterhalb des Neroberges er: | 


Kur Mut, nur Mut, tros allem Leid, 
Wir bürfen ftet# zu hoffen wagen, 
Wie fönnt nach Falter Winterzeit 


— 


Dem Humor it ein großes Feld 


— 


dieſes elende! 


au 


Frau Erna rappelte fich jäh aus 
den Kiffen der Chaifelongue, in bie 
fie fich eingefufchelt. 

„Ymweiundbreißig —! Mein Gott, 
das bringt mir ja zum Bewußtjein, 
daß ih —“ 

„Du bift viel jünger, Liebite.“ 

„Sanze acht Monate,“ ſagte die 
fleine Frau nachdenklich, indem fie 
mit der Spike des Stiefelhens die) 
Urabesfen des Seidenteppichs zu ih- 
ven Füßen nachzeihnete.e Dann 
Iprang fie auf und warf das Wu: 
ihelhaar in den Naden, „Aber Du 
haft reit! Co ift das Mannsvolf, 
Schönheit, Frauen- 
Herzens und 
Geld 


tugenden, Vorzüge bes 
des Geiftes find ihnen nichts. 


in eine Anzahl Mafjen einzuteilen, von denen die erften) gen: ſie fönnen fih dem fcharfen 
bor den übrigen hinfichtlich der Kohlenverforgung be-) Auge des Humors nicht entziehen. 


borzugt werden jollen. Die erite Klaffe follen die 
Eifenbahnen bilden, deren Dienite man zur Berörde- 
rung von Gütern und Perfonen man fchledhterdings 
nicht entbehren fan, wenn die Perjonenbeförderung 
aud) noch ohne fonderliben Schaden weiter beinränft 
werden fünnte. Zur zweiten Male redet man Heer 
und Flotte und die Departements der Bırndesrenie- 
rung. Sn die dritte fommen die Gebäude und Mnital- 
ten der Staaten und Counties, in die vierte die PBe- 
triebe der öffentlichen Nutbarfeitsanftalten, alfo vor 


ı 


Alles Kleine und Schledte, NMerm- 


ihm.... 


mande ungefhmücdte, kraſſe, hyper- im „Naſſauer Hof“, wo e3 vergnüg- 


finnlih unsittlihe Meußerung itbel- | 
nehmen, wenn ihm der Humor nicht 
äſthetiſche und moraliſche Indemni— 


liche und Erbrärmliche liegt enthüllt 


wie ein aufgeichlagenes Buch vor ihr zu entlegen, zu verträumt und | Deiner jelbft willen gejchieht. 
Man würde Zalftaff | langweilig — und fie wohnte Tieber | dagegen — — 


baut; ein halbes Dutend Baumeifter tt Die Lofung! Ach, Lämmchen — 
und Architekten hatte fie wahnfinnig | Du weißt ja gar nicht, wie gut Du 
gemacht, auf daß e& innerhald act |$ daft! Wenn Dich) ein Mann um- 
Monaten fertig werde; nun mar eg wirbt, jo bift Du fider, daß es um 


Ich 


„Aber, Erna! Bei Deiner Schön— 
|heit, Deinem fprübenden Geiit —" | 
„ber — lehrer” mich die Gefell- | 
Schaft kennen! Da ift einer mie ber | 


“ 


licher war. 
Wie das jo geht, wenn man eine) 
lapriziöſe, maßlos verwöhnte ſchöne 


tät ſicherte. Er ſpricht frei und wird Frau, ſeit drei Jahren Wittwe und 


andere! Prinz Sucharow, der kleine 
Reibling, die beiden Weſterburg, Ba⸗ 


— — — — 


Todesanzeige. 
Schwäbiläer Unteritügungs-Berein, 

Den Beamten nd Mitalie- 
dern zur Nachricht, dab unfer 
langiähriges Mitglied 

Gearg Broker 

geitorhen ilt. Die Beerdigung 

n findet ftatt am Montag, 24. 

2 Auni, Nachm. 2 Uber, bom 

9 Frauerbauſe 1628 N. Karlob 

be, mit Mutos nad dem; 

Elmwood Friedhof. Abwariung 74 R. 

Wells Str. um 1Uhr 153 Min, Wegen 

rufe man auf Diberfen 4759, 

John Buehler, Präſident. 
Kohn Ss. Jauch, Selretér. 


eiken 


> 


Todedanzeige, 
Rheiniſcher Verein. 
Den Beamten und Mitglie- 

dern zur Nachricht, daß | 
Cart @roeif 
geſtorben iſt. Die Beerdiaung 
findet Halt am Montag | 
24, Juni, um 0:30 Uhr Vor⸗ 
mittags dom Trauerhane | 


2851 


Wallace Straße nach 
dem St. Marys Friedhof. | 

Lonis Minelier, Bräfident, | 

Throdore Seyt, Sektretär. 
Seien nee | 
Todesanzeige. | 
Freunden und Bekannten die traurige Nacb» 
richt, daß unſer vielgeliebter Sohn md licher | 
Bruder | 


Ehriitopp Gininger 


‚im Witer bon 29 Iahren am 21. Juni felig im | 


Sern entiiafen it. Die Beerdigung findet ı 
llatt am Montan, den 24, Sumi, m 9 Ur | 
Morgen, dom Zranerbanfe, 4110 N. Clare 
mont Slve,, nao der St. Benedilts-Kirche von 
da nah dem St. Bonifnzind-Bottesader. Die 
trauernden Hinterblicheren: 


! 


freigeiprochen,’ denn er bat diejim Genuß einer ahredrente ift, Die 


' Mathias und Eltzabeth Gitzinger, geb. Thom— 


Todbedanzeige 
Sreunden und Delannten die traurige, 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unfer lieber Bater 
Garf Groeff 
im Alter don 52 Nabren geftorben iit, 
Beerdinung am Montag, 9:30 PVorm,, 
bon Trauerhaufe, 2951 Wallace Etr,, 
nach der St. Antbonb«stirde, imo feier, 
lihe Requient Hochmeffe ‚clebrirt wird, 
bon da mit Autos nad dem Et. Mas 
rien Gottesacker. Um ſtille Teilnahme 
bitten die ftrauernden Hinterbllebenen: 
Wilhelminn Grocfi, aeb. Sunlo_ Gattin, 
Jewel, Minerva, Margareth, Gertrude 
und @lifnbeth Grneff, Kinder. 
Mitglied des St. Martins Court Nr, 
34, CE. ©, F., und des Mealiden 


* — 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine liebe Gattin, un— 

leve Mutter und Schwelter 
Sophie Benz 
am 21, Tumt nad langem Leiden, im 
Aller von 56 Dabren geftorben ift. 
zeiherbegängmf am Monte- d. 24. 
sun, 2:30 Nadım., bon Walbnier’3 
Kapelle 2449 Lincoln Me, nad 
Nomtrofe Crematorium, Um ftille Teils 
nabme bitten die tranerndet Hinter: 
bliebenen: 
Aug. Benz, Gatte; Efie, Tochter, Marie 
Timmerian, Anno Lasien, Schive- 
ſtern. 


Todesanzeige. 


ron Herdt, den Du ja kennſt — —“ 
„Nicht, daß ich wüßte —“ 
„Doch, Lämmchen! Das iſt der 


Lacher auf ſeiner Seite. nach unten abgerundet, auf eine halbe 
* Million ſich bezifferte. 


mes, Eltern. Katharine, John, Raul, Ma— 
thias jr. und Peter, Geſchwiſter, nedfi ver— 
wandten. frfa 


alleın der Straßenbahnen, der Telegraphen und Tele- 
phone. Der fünften Mlajfe werdet die Kleinhändler 
eingereiht, weldye die Verforgung der Privatwohnun— 
gen in der Sand haben. An jechiter Stelle fonımen die- 
jenigen Fabriken, welde auf der Worzugsliite der 
Kriegsinduftriebhörde ftehen, und an jiebenter alle 
anderen Kabrifen. Die Werjorgung der erjten beiden 
Klaſſen mit dem nötigen Prennitoff wird von Wafh- 
ington aus gehandhabt werben. 


m ee I 


Fahnenflucht. 


Freunden und Bekannten bie traurige Vac- 

richt, daß meine gel. Gatte und unſer Vater 
Cart Diebalt 

von 58 Jahren am 21. Juni nach 

langem Leiden fanft entichlafen ii. 

Veerdbigung findet ftatt anı Mon 


fer Rabeldepeiche, darauf hin, daß jener Gedanke erit 
MM Musbruch deS Krieges Iaut wurde, und erklärt, 
de 5 er, obwohl in gewifien Sinne volfstümlid, un- 
tig jei. „Es iit“, jagt die Srankjurier Zeitung, 
bt die Frage zweier Weltanihauungen, jondern 
Bu Arien zwiihen Weltmähten.... Am 4. Auguit 
1914 wurde dem deutichen Bolfe nicht gelagt, dab es 
Bibziehen mirife, die angeliähliihe Weltanihauung 
Bu befämpien, bis jie beiiegt fein werde. Wäre das 
je dt, oder aud) nur angedeutet worden, danı wäre | 
bi hohe Willenseinheit des deutidhen Volkes jhon am 
erſten Tage zerriſſen worden. Denn der Deutſche 
c nicht an dieſe oder jene Weltanſchauung; ſein 
Benten galt der Not des Vaterlandes, der Heimat, 
ee Sattin und Mutter.” 
E Die heidnifche Vergötterung des Geldes fer (jagt 
e Srankfurterin) überdies nicht mır auf England 
BD Amerika beihränft: „Unglüdlicherweiie bat 
re eigene Weltanihauung uns midt davor be- 
art, auf demjelben Altar jhwere Opfer zu bringen. 
uch in Deutihland hat e8 dem Mammon niat an 


er 


NEE 0 
Todesanzeige, j Im Stern 
nach 
Die 
tag, d. 24. Juni, Nachm. 2 Uhe, vom Trauer— 
baufe 2907_N. Waſhtenaw Abve., nach dem 
Concordia Friedboi, Die trauernden Hinter 
bliebenen 
Erneſtine Dieball, geb. Schmidt, Gattin; nebit 
Familie und Verwandten. falon 





ab, — 


Entgegen Gerüchten, die von Zeit zu Zeit Ver— 
breitung finden, ſei gleich zu Anfang darauf hin— 
gewieſen, daß ſeit Eintritt der Ver. Staaten in den 
Krieg nicht ein einziger Deſerteur der amerikaniſchen 
Armee im Lande oder Auslande die Todesſtrafe er— 
litten hat. Wohl iſt in mehreren Fällen das Todes— 
urteil über Deſerteure verhängt worden, da ein ſolches 
jedoch in letzter Inſtanz der Genehmigung des Präſi— 
denten bedarf, dieſer aber bisher ſich ausnahmslos 
für eine mildere Strafe entſchied, hat noch kein 
Angehöriger der Armee oder Flotte die Fahnenflucht 
mit dem Tode büßen müſſen. Dieſe Milde des Präſi— 





ttelnd 
„VBufſſalo Vollsfreund“.) | 


wi 
— 

* 
—8 


en 


n am Z,, 


f ſchmerzt ung, Daß du fo früh ga 
ichteden, 
Dein freundlich 

uns weilt 
Doch iſt dir 

ſchieden 
Was du geglaubt, 


Henxiette Jahnſen, Präſidentin. 
Souiie VBoß, Selretfärin, 


⸗ Auge nicht mehr bei 
. Rebvale Wde,, Phone Albany 3800. 


105 NR 
—— ⸗ —— wein beſſeres Loos be 
iſt dir jetzt mitgeteilt. 
So ſchlaf' denn wohl in Jeſu Arm, 
Die) trifft Fein Anglüd mebr,lein Sarm, 
So flat denn ftilt in füßer Nub’, 
Dein Seilond drüdt dir's Auge zu. 
So ſchlaf' denn wohl im fühlen Grab, 
In das wir feb'n mit Schmerz binab, 
Wir trauern ſtill und find betrübt, 
Dieweil wir dich ſo ſehr geliebt. 

—A denn mwobl an Iefu Bruft, 
Dir iſt des Himmels ſel'ge Luſt, 

Wir werden dort dich wiederſeb'n, 
Wenn wir zur ewigen Nuh' eingeb'n. 





Die der glänzendite Sieg ihm feinen Dollar oder 
Be Dollars Wert an Kriegsbeute würde einbringen 
, Dr . ” ... 
en, der Krieg aber unter allen Umitänden ganz 
eure geldliche und wirtichaftlihe Opfer von ihm 
bern mühte. nd Mmerifa bat fein Geld, den 
mmon, den c3 angeblih anbetete, freigebig und 
ichthe: ig ausgeichüttet alS jei er mwertloje Epreu. 
a Mammon je Amerifa® Göte war, jo iit das 
Benbilb heute vollitändig zertrümmert, und feine 
Kieiter, die Leute, deren Gebahren das Land in dem 
Emmen Ruf der Mammonsanbetung bradten, 
en unter und verfchtwanden in der großen Majic, 
= daB Geld immer nur ein Mittel zum Zweck und 2 \ 1. © beröffent —— uch Er Ka er er 
Kon ii in Mittel schnellen und alänzenden | Geift md Körper. Anfänglich werden 08 Mandye  Auftellung der durch den Mörperibort ihr anſchloß. mit der täppiſchen Zreu⸗ ih 2 & heut 
m jeßt nur ein Mittel zur ſchnellen und glänz a * Ir u. I" | während der leiten zehn Jahre hervor: feit 3 (liaen!i „Nicht doch — — 
mini, . . i Se. | ihwer Finden, zwiichen den Verpflichtungen, die ihnen |nerufenen Todestäl as herzigteit eines großen ſchwerfälligen r a al 
q hführung des Krieges für den demokratiſchen Ge een ‚510 —— 9 Bi 1 aerufenen Todesfälle, woraus ſich bie Ion Hehundes lie fi ithen „Noch heute! Und morgen iſt eine 
Enten, die freiheit der Völker umd einen baldigen | der Militärdienit auferlegt, und Fontraftlichen Ab- überraſchende Tatſache ergibt, dan, Das | * al “”45 ie vprachtvolle⸗ Gelegenheit ſhn auszu⸗ 
eeen und doeuernden Frieden iſt |madungen im bürgerlichen Leben zu unterjheiden. verehrte meritaniſhe Stationatipiel, | Saggen, Sie mal Baton — wie dorden Die übliche Mailcoac- Fahrt ! 
an — vier Jahren, beil Aus den bezüglichen Akten ergibt ſich, daß ſich vor— das Baſeball. als die ötlichſte der groß,iſt eigentlich Wiesbaden?“ Pe 22 ee 
Hütte er deutſche Kaiſer etwa vor vier Jahren, bei ne Ti Ion Män — In —* ee athletiſchen Sports-Tätigkeiten anzu— Gnadige meinen die Einwohner⸗ nach Schlangenbad. Ich werde es 
ir * - ee y Tea a ımae W ” 4 ifem ? \ * Ir a 2 — 942 Pr e g > t J ⸗ — he z 
Ben Beieges, verfünbet, bat es fi um einen | 7 alaig machen. Cs erfieint menfhlidh ver. |Iokkrenh den Dereitneten Bertraneıs Tas 30619” BR ee re 
14 i i ⁊ Jai ı * — — > ) F , Eu u NER Er — 1 F * i 7 — mit i | Wurmeitt 494 Larrnbee Ctr ı s 
af aimiihen zivei MWeltanihauungen handle und frnduͤch daß ſie ſich nur ſchwer d on Verhält- men nicht weniger als 284 auf die „Nein, den räumlichen Umfang.“ ‚Dir bekommt — ba muß „er ZIDER | Burmeiiters Mavelie, 1424 Yarrabee Str. nac| Iotr 
Mar 8,1 )» 5) ) ir Yaliper De neuen erhalt De De I | d I ft L ⸗bem St. Lukas Friedbof. °F deamten ſind 
Mir Deutihland um den Kampf genen die Mammons- niifen, neuer Umgebung ımd neuen Gefährten an. |chnung de3 Dajeballipiels, Ten zweir | „Das fann id im Moment nicht | Stunden till halten. Liebes, einziz ; erflge im 13% Une en ber Galle au ertheinen e enbeſtatter 
er augelſächſiſchen Länder, ſo hätte ſich Pafen en ee EN A |tenRang als Eenjenmanns-Ernte nahm |f gen, Aber ich merde mich informi. | ge® Lämmcen! Und nun fein Wort | um der veritossenen Shmeiter die Iepte Ehre 
ar —X Febteine ſolde subaſſen vermochten, und den folgenſchweren Schritt aſ Zukball-Spiel mit 215 Fällen ein Ifagen. Aber ich werde mic Informtz |} ! x bin ja fo alütdlich, dat | zır erweifen, Reele Bedienung. 
als darüber ftreiten Iafjen. est eine foldein. unternahmen, meil fie Be u as Zuhball-Spis 215 Aällen ein. |). und dagegen! Jch bin ja fo alüdlic), dak mung 
ftellen zu wollen das iſt pöllige ausfichte- nur um erna men, Del te von einem ıberwaltigenden Erſt als drittes folgten bie tor Wette | Ei 1“ 1458 Belmont Ave. ef, ei e 
au nee Gefühl der Vereinfamung und des Heimmehs erfaßt |rennen mit 128 Todesfällen. Den vier-| „.sebenfalls 1325 Ciybourn Ave. Tr, A 
| ayiomilamo 


HA. 3 6Es 20 um SM | 6“ z ® * — os . — 
ERipbesmühe und — dumm! ES zeigt mır NVerlegen- | ten Rang nahm dad Bogen mit 105 | nicht fo Llein. Eine Menge Menfchen | 
ZEITIEH" 


ne 2 23 or: y Mi * wurden.“ en B MEER N u — 3 
it; Die Unfähigkeit für das unnehenere Weltgefch j Rällen ein. 77 Bmweirad- und Motor | ya aller Herren Länder wohnen | Die Sprigtour iiber die beinalbeten | 
LER ET * ENTEN NE MR 


Bertha Sheenield, 
Franziska Panfosin, Setretärin, 
1834 Biffeit Str. 


Gemidmet bon dein trauernden 
Getten und Srehn. 


Todedanzeige,. 
Ffeunden und Befannten die tranrine Nach- 
richt, daß meine geltebte Gattin, unſere Mut 
ter, Tochter und Séwelter 

Annan Arcid 
im Mlterr bon 56 Sahren und 6 
buch linfoll plörlich geſtorben iſt. 
ecdigung ſindet ſtalt am Montag, den 24. 
Juni, Nachm. 2 Uhr, von Burmeiſters Ka— 
velle, Larrabee Str. nahe Elybourn Avoe.n 
nyach dem St. Lukas Friedhof. Die trauernden 
Hinterbliebenen 
Peter Aruld, Gatte: W. Nınld, Sohn: Cliin- 
ben Hammerihmidse, Mutter, nmebit Ge 
ſchwiſtern und Verwandten. 


Zur Erinnerung 

In liebender Erinnerung an 
lieben Gatten und Vater 

Auauſt Lucas, 

welcher heute vor einem Jabhr 

1017, 


oe meinen 


Morasen 
ai Nr. 
Die Pı & 
hr, am 28. Juni 
plögiih von uns aeihieden ift. 


Der Bunded-Generalanivalt Gregor Frau von Wölfem warf demGroom | 
re Yelltkatten feine Genehmigung | DE Leine zu und fehidte das Fahr: | Rrefentaps, den ich Dir am Bahnhof | „.nunden und Metenntern pie hesrige Mate! 
Xpreßgeſellſchafte ne Genehmigung — * 4 RXIxeund nd Bekannten die traurige Nach— 
= en ae A das die | zeug neh Haufe. 63 war befier, | porgeftelit habe. Er ist der dauer⸗ richt, daß mein gel. Sohn und unſer ve 
Tier für den Wettbewerb nad) dem nachher ein Muto oder eine Drojchte baftefte meiner Verehrer. : Und eo ne A NER * a | 
we“ ar after 2 N; . E = E ‘ ‘ Eohn des verſt. Mathias Forwav), 22, 
Striege offengelafien merbe, — zu nehmen. Man exponirte ſich nicht hat eine Zeit gegeben, da ich ihn be⸗ — 1m Ser Gas TE Be Vet a] 
en 55 —— DB — Be vorzugte — bi8 mir wieber der Ges, 2 Tagen geitorben iit, Sr Deerbigug fin | 
eſellſchaft während der Kriegs ⸗ — * — ſtatt am Dienftag, 25. Jimi, 9:30 Vorm. 
ae He werden al3 untlar und Frau Erna war es tatſächlich leid, danke geommen iſt, daß er ſich um vo Ber Kapelle 4041 Korib Ave. nad | ai 
€ ’ i |: Bas 2. s : ⸗ er Vhilomena-Kirche und v dan dem | D j 
nicht überzeugend genug bezeichnet.  jihre einftige Penjionsfreundin Be — eo fahlecht Dr A — Sl... „‚enfiagung 2 
_ .. IBorberg — damals Lucie Framm— |,, „>ieht c5 Denn gar )o Ihie@pi UM | terbiienenen „... „„nermig fpzehe ih allen Freunden und Bc- 
Ein Rejtaurani an der Main Sir. ſo deinglich nach —— eingela— ihn?“ Mary Forway, geh. Jochin, Mutter; Jaltob, er ee ae Rn — 
trug geſtern an der verſchloſſenen Tür) ⸗ a Er ift nicht eigentlich verſchuldet, „alte, Annie und Lonife, Gefchmilter, Bhitippine Peey 
ein Child mit folgender Aufichrift: den zu haben. Man hatte ſich beinahe Rd * ) er Fr r | Zegen Eigen telepbonire man Belmont ee. . yittp nn. — 

rar ge Se ee eo re, ; end : “ : | mo! meinen berzlichiten Danl aus: ebenfo Herr 
„Geichlofien, da twir nicht intitande find, zwölf Jahre nicht geſehen. Das A— ich ‚höre, Aber das Gut, in ber Fee — = Waltor Auer Ihe Die koltreiden Blorte, u 
Hilfe zu befommen“, Andere Neitaus jeine lange Zeit, in der Menfchen fich | Neumark foll ihn fehr Mmapp halten. Todesanzeige. | fonbers dante für die anblreihe Wetetltgung 
rants und fonitine Geicäfte befinden | perämdern — nicht zum Wiebererten- | Sebenfalla umfhmwärmt er mich mers | Uniern Freunden und Mefannten die traurte "Yreffliche Sumtoal der Lieber Die fie gef. 
fich in einer ähnlichen Lage. Die Grauen |, in der Geelenharmonien zu te Geldes wegen —denn ein Mann, |" Yrnıer DaB meine gei. Gattin umd uit- | gen babe. 

y nuhen D @e- nen, in der Geelenharmontien zu| ' S | iere Mutter * * 
und Mädden benuben Die giftige Des | |, 8 in!der in biefer Stichtung feine Hinter- Auguſta Nofn Hermann R. Veen. 3042 W. 22. Str. 
legenheit Ind übernehmen ſolche beſſer Disharmonien ſich wandeln, und in »danten hat. läht Tich nicht gefallen, | ir Futer non 52 Jahren am 21. Zumi anne | — — 
bezahlte Berufe, welce früher von|der aus einem Lämmeahen leicht ein | gevanten hat, läßt fich nicht gefallen, | veftorden “it, Die Beerdigung jinder fat am Tanffagung. 

Männern veriegen wurden. Man findet Schaf wird .... * ich ihm biete. Ich behandle {pn | — a um 1:30 Ude Nachm., n Allen Dreunben, Semsanben und, Bela 
. a : ber $ ron | , s , „_| dom Tramerbanfe 2447 Una ztr,, ne er’ ten ſprechen wir hiermit unſ Jyerziichiten 
I Pen Kid —— —— Lucie hatte einen Maler geheiratet en canaille — vielleicht gerade des= | Yurnania irche, Sie Gore wid velg! Tan aus fir die von Zeilnahme und die 
eic. Wehnuiche Erradrumg | : Bald, weil e& mir w daf | Eir.. bon dort ner \ & wald dem Concordia | Ihönen Wlumenfpenden bei dem Begräbuti 
allen friegführenden Ländern gemacht. ‚ber bald darauf geftorben ar — | _ er nn weh tut, daß et ſo iedhof, Um ititle eiteid bitten die trans | nreiner gel. Sattin. 
Sie Tiegen in dem Gange der Ereignijfe | wie man fagte, an künftlerifchen Ent= | — —* un te fopfichii 2 nn *— Annga Dnias. 
im A tif ı 8 ! b l Fharſcs Nofty. Gatte; Charles Noëtz ir, Ma-c Insbeſondere d wir r Ir ſchaft 
begründet. täuſchungen und Mißerfolgen. Das a => — eg ⸗ oxfſchi thlida ————— Eila Weiner MD Matter = zu. — et ——— 
ee bedeutete für feine Wittiwe bie Dot, (Den Arm um bie YJreunbin. | Nee, Kinder, fafon | Cone Ar. WI. ©. D. 8. ffir ibre rege Teils 
: r f wi = k i I ee » s — 3 it- Liebfte, wie fan eine fo reizende| —— 1 — — — nobme und ſchöne Rede und Geſang. 
EEE denten ift u. W. zwei jungen Soldaten zuguie ge- Xın Camp Grant in Illinois Tieß | Sicherlich war jie abgehärtet, verbit „Liebfte, wie fa n eine j izende Todesanzeige. en" Rene > 
— FO RN ——— lommen, die in Frankreich auf ihrem Poften ſchlafend ürzlich ein Hauptmann ſeine Kompagnie tert und ſchlecht angezogen, hatte jene Frau ſich derart einjchägen! Die Gievefand Arauen-Verein. —— — 
forge ha: einen bislang unerreicht großen Teil gefunden wurden; ferner mehreren Soldaten, die Shldate Ye — — And, braunen, vom Nähen zerftochenen | Männer müßten blind fein, wenn fie — —— a 
Ba. i 2 a @ial: — Soldaten, die deutſchen Ste es 5 * i u. re jan: e * * * | Hadricht, das Schiweiter | a 
Eiegäbürde der bejigenden Klaſſe aufgelegt. ie ihnen erteilten Befehlen nicht gehorchten, und fürzlic) Jauf, vorzutreten. Bon den 250 Mann | Fingerſpitzen, die feine Seibe Do re nicht zu Füßen pa — —  3ur Erinnerung 
bie zufammenbrahen Dank dem Gögendienite | einem Refruten, Geo. Abendfhein, der mehrere Male |tvaten 205 vor, weil fie beuifcher Her- | TEN fönnen, ohne piden zu bleiben, |lInd was ben Baron — ne J | geitorben ft, Die Reerdinung finder fat: am | ee Gen Tue Ye 
er a . a L * N a E un s 3348 J . t 2 . . + z » N , Montag, d, 24. Iumi, 2 ldr Nach. J —— ie 8 3 ei de es inc tebiei 
lammon, habeir dergleichen nicht getan.” ohne Erlaubniß dom Webungslaaer bei MeGlellan, funft, find. Höcit —— 300 fi unb jicher war fie erfüllt von dem ge a. ‚er nicht den Eindrud A qtg 4 Dumt, 2 übe Nach „don er Sattin uno Mutter 
ho ale: ſich änat | Ma., abwejend war und endlid „durdging“ — defer. [ct yaubimn In ken aferne zurüd. |Häffigen Neid der Darbenden gegen | Ölüdsjägers. |dem Ct. Yucas iriedüof, Tie Beamte vor: | 8 Ana Gar, 
n daß grope Frankfurter Blatt ſich gedräng et 9 Eee " — Und trotz all' den rieſigen Progenten, den Üeberfluß Meinit Du nicht! ?“ tief Frau ſammeln fih mm 9 Ur im der Vereinshalle, P geſtorbe >, Zırat 1917, 
land vor dem PBorwurfe der Anbetung des tirte. Abendſchein wurde zum Tode verurteilt, doch die Deutſchamerikaner in den Krieg All 3 nr die ſchöne F icht Er x intereffirt E- tl ke 5 4 um ber berfterbenen Zchtociter Die leute Ehre | 
* in Schuß zu nehmen, — und angeſichts der wandelte der Präſident die Strafe in 20 Jahre Haft ſchicken, hei allex gewaltigen Beteilgung * ldas hatte bie j one rau nid u — r —* und ms euch Enden ‚su erieifei, | 
vr „6. A ae : im Bundeszudthaus ur PBräfident Wilfon folat in am Kauf von Freiheit3-Bonds, Spar- überlegt, ald es ihr beigefommen | Yugen. Ach, Lämmchen — wenn ich 
m und Grfahrungen de Kaiſers Vorwurf, zsuchthaus um. Praſident Wilſon folgt in * Baiträneı J ee ee ee | 
—* — E22 dieier Sinficht dem mährend de3 PBürnerfrieaeg von | arten und Rothen Streuz Weiträgen mar, an ihr „unbergehlic fühes | Gerwißheit Kätte! Weit — — Du 
ltanfhauung zu huldigen, die auf heidnifchen | — — rend De2 Purgeririeges DON | gint e3 Leider noch inmer biele MAmeri- Sämmehen“ zu fohreiben — in ver |fannft, Du mußt mir helfen! Du bift: rag 
mödienit hinauslaufe, England gegenüber un. | Präftdent Lincoln gegebenen Beiſpiel, der fi nur |Faner anderer Hertunfi, die fie | Menfion fo ammatınt menen bei fetsft- fing! Biel, viel Miger und men: | * J a Nez; 
wird — wie viel meniger berechtigt, wie ım- n jeltenen Ausnahmefällen entihlieen fonnte, ein er Art als unlonal zu verdädtigen Iofen, fc een —— * ———— — on —— en Be — 
2 * 5 Surtei Deierti ur Murat } ü J rt al ih! Das ar! ‚Ten Beamten und Mitgliedern die traurig 
ag muß ein — —— eg RE N ſens —— der Farbe, die Lucie |fhon immer. Prüfe ihn fühle TE 
nen! Denn Amerifa erklärte gleich bei feinem | langen zu Lalen. x — Aus dem Bericht des Iandiviriihafts | fetg heporauat, und die au ihrer wei: auf den Rahn — — — _ _. 
———— —D Eine gr Der Generalprofoß Eromwder äußerte fich fürzlich |r; Depat 8 Fir il! zugt, au Ir u id — Sit. Sie Pesebiaung finder fait am 
utrit ın den Krieg öffentlich und feierlich, daß e1. eier * 3 er e 110 urslich lichen Departements für den ‚i. Juni chenBlondheit fo hübſch gepaßt hatte Aber Erna — ſo was muß einem Montag, 24. Numi, Rachm. 2 hr, don Bur- 
Kerle: materiellen Gewinn fuche und anftrebe, Fir [N einem langeren Interview dahin, daß die Höchit- Ineht hervor, daß die Sühljpeicher des | 7%, — Pr, % ’ a ß meifteräftapelle 1424 Larradee Str, nach dem 
N £ * fe in de ur? A Qanhes einen bedeutend aröheren Wors Nun Sam das Lämmchen — und | doc) das Herz fagen! | ©t. Kufas Friedhof. Pie Beamten find er- 
1erife war e8 von allem Anfange völlig klar, daß ſtrafe in der Regel nur in Fällen verhängt werden Landes einen be eutend großeren Bo⸗ —51 won 8 za⸗ ſucht um 154 Ubr in der Haälle zu erſcheinen 
ſollte, wo es ſich um Fahnenflucht oder Feigheit vor tat bon gefroernem Fleiſch aller Art, Frau Erna mußte in dieſem Fall „Nein, nein, ſprudelte die kleine | tm der bertt. Echmelter die leiste Ebre zu er. 
dem Feinde”, auf dem Sriegsihauplage, hanble uch Geflügel, Butter, —— u auslöffeln, was ſie ſich einge-Frau exploſiv hervor. „Mein Herz weiſen. 
⸗ * ’ m ĩ J J De “nr 3 rjahres. 31% : , ” . a * a 22 
durch ſolche Handl die Sicherheit eines Ar ‚ra | al3 zur jelben Zeit des Borjahre?. Da |brodt. Das war ihr ärgerlich, tie) jagt mir nichts, als was ich in dem 
ae Handlung die Sicherheit eines Irmeeteil3 | Pichr an Rindfleifch beträgt 92 Prozent, |. beB 5“. Die Gereiztheit tudjs |$reiben hier ti fich beobachte! Sch, 
oder Michtigere amerikanische Suterefien gefährdet jan Schiweinefleiiy 64 Progent, an ge- |1EdeE „muB. Die Dereizihett Much, |< * ee ad 
wurden. „Es muß bezweifelt werden“, erflärte er, |Trlaenem und geräuchertem Schmweine- |al3 fie in ber Vorhalle auf Rolft | bin ungläubig und mißtrauiſch! Aber 
da die Söchititrate in Dielen: 2 : nam |Flerich gar 125 Prozent ufiv. Angefichts | ftieß, den Unpermeidlichen. Der bon: | ich gebe zu, daß ich mich in dem einen | 
„daB die Hodhititrafe in diejem Lande, wenn die Defer- |! her wiffer ul dem Lai citand Ko . 23 . — — u 
: —*866 ſolcher Ziffern muß Dem Laienberſtand de Bär mußte ſie ſchon bei der An-Fall irren kann. Und da eben ſollſt 
tion von einem Mobiliſirungs- oder Uebungslager die forwährende Breisiteigerung aller =  kab L hatte Di : if follft mir bereifen, | 
ſtaufi + a u a | feitchinrien fni beareiflich vorfom- | rahrt gefehen haben, benn er hatte) Du mir helfen, To ft mir bemeifen, | 
Itattfindet, angebradjt ilt, oder den Anfichten des ZFleiſchſorten faſt unbegreiflich der Blumen in der Pranfe. Sie nah die | dab Du immer noch ein quteg, opfer- | 
ameritaniihen Volfes entipricht. Unfere gegenwärtige | men, wir haben uns aber IDEREND. Dex | TUPRERDER, Un TIGE THBEmInS Maren DERREE WR | — un g 4 pet 
9 tot Sich aus i Pr Mia |legten paar Xahre an viele noch jonder= | fünf prachtvollen Aofen — jo gleich- | Inilliges blaues Lammehen bit! Geit | 
Armee jeßt ih aus Jungen Leuten zufanmen, die den Ir... &; . nr 3. ee — — 2: 1 J | 
Samilienheimen der Nation entnommen werden. Biete |" Dinge Ion gewöhnt. giltig, mie fie bie abgefnipfte Badn- |einigen Zagen tft der Baron zurüd: | 
EEE ———— — en DEREN. BEA | —— igkar haltender, und da möchte ich faſt 
von ihnen ſind Jünglinge, die vielleicht noch nie zuvor Im „New VYork Medical Journal“ ſteiglarte entgegennahm. —— dak ich Ay Ich ie 
1 Sei is Si ſi ini | öff i € bli i J v it 
ihr Heim verlaſſen hatten. Sie find undisziplinirt in Fern Mm. NR. E. Cougblin eme Al8 er aber auf dem Perron fic | ö = „ 


— Züher Friede ſei ewig Dein, 
Nie ſollſt Du vergeſſen ſein. 
Schlummere fanft in Deitter Gruft, 
Dia Dih Gottes Stimme ruft, 
Nnd zur NRube aeben ach moir, 

= Lore e 2 Lieber Gatte, wir folgen Bir. 


Todesanzeige. 
Goetbe Deutſcher Frauen Verein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Sehweſter 
Anug Arold 
Die Beerdiung findet ſtatt am 


Mdenhoeſeldod 


Gewidmet von Deiner Dich nie vergeſſenden 
Gattin, nebſt Kindern. 


| 
| 
| 
| 
Präfidentin, | 
| 
| 
| 
| 
! 
| 
i 
| 


Ida Sqcmeidenbach, 


a d Präftdenttir, | 
dr. Pan'onin, 


Sofretärin, 
1834 NPilfelt Str. 


* 


iſt die Stadt doch mir der Gedanke gekommen iſt 


ap. dene tee want au ee matt ei eisen 1 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Joſerh Kapche 


Ahr 141 — — 
ehen ON: ur ONAL 2 2 

De = Die Babi der Deiertenre bei der Bundesarmee | UN. sn. — u u a . ; 
* 8 chtiae, die „® — ee rad ohrer verloren ihr Seben; ſernex ie | 8 1 vr | 
ba les ver a a a [oem Suli 1917 bis April 1918 beläuft jih, monat: 154 Jodens; 15 Ringfämpfer famen bei | Diet. Und ba ift u Dan DE eg = ——————— 
* dieſer ———— nn ya gr ıliden Schäßungen der Musübung diefes Sports um, und | lich, daß ich gerade Ihnen auf Schritt | gemein. Prinz Such⸗ ——* fr J vr | 
x 5 ſchen Syſtemen, oder wenn es ihon Weltan- | 14 ®Berfonen fogar beint Golffpiel. 9ıund Tritt begegnen muß N jüngſte Meiterburg, die mit Frau, 


| zufolge, auf umgefäbr 14,000. 
— = s * einer — | | — 
mung fein muß, politiichen Weltanfhauungen, ut: F wurden beim Kegeln getötet. | Der Baron jah verſtört in das von Erna Wölſem gefahren, woren rein | 


. 


am ssreitan, ben 21. Sem: 
alücksſall entſchlafen ſſi. Die Rcerdiaung fin— 
det ſratt am Montag, d. 24. „Vorm. 8161 
Uhr, vom Trauerbaufe ſ907 Lincoln Mpe., | 
neh der Ct. MichgelsKirche von da nach 
dem St. Joſeph Friedhof. Um ſtille Teilnahme 
Kbitten die trauernden Hinterbliebenen 

Nifolas nd Eufadein Capche, Sheru: Helen | 
| Schneeoas, Eva, Barbarg Kadche. Schie- | 
| ! 
| 


Yır 
im 


1918 durch | = 
| Naradies der Pilnitpläte, 


Mat. 3:15 
Heute at. 3:15 | Emile de Necatd 


Wbds. 8:15 | Yartiee Folie! 


FOLLOW ME, GIRLS! 


Zcht Tom & Pecorl Almond— Etwas Neues 
—— Öroßes Korps de Ballet von 50-—— 
Heute Nibend, 8:30, 9:30: Das Niefen- 
Schlabtibauftüd „Uver There“ (feine 
Wandelbilder). Große ſzen. Darſtellung 
der Grobartigfeit moderner Ariegfübrung. 
Spuntag, 23. Juni, Pitnik der Schwediſchen 
Sänger⸗Vereinigung. 


der nene Yaln Garten 
jeßf füglic) und Sonntags offen. 


Rir mahen allen unferen Greunden belannt, 
daß mir 


en’3 Balm Garten 


814 W. North Ave., 

und remodellirt haben. Unſer 
t Stlle zuriedenſtellend zu bedle⸗ 
nen und erſter Klafſe Tanzmuſif zu liefern. 
Gute Taden zun Eſſen und Trinken. 


Keller & Gerwiſch, Props. 
814 W. North Auenue. 
intfafonmiimi 


ftern; Suiannn Miller, Großmutter, mebit 
Verwandten, | 


Ihnen läſtig Falle, 


Todesanzeige. 
> * 3 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- 

richt, daß unſer vielgel. SZobhn und Bruder 

Albert Feerdinand Wuſlmann 

im Alter von 9 Monaten und 24 Tagen nach 

urzen Leiden entſchlaſen iſt. Die Beerdigaung 

findet Statt am Montaa, d. 24. Suni, um 1:50 | 

Nachn., vom Tranerbanfe 2159 Belle Rlaine | 

Mde., nah der St. Tenedi fire, und vo 

da wit Autos nach dem St 


Zr 


-t. Ponifaeins | 
tesader. Um ftilles DVeileid bitten die trauerne | 
ben SHinterhlichenen | 
Nigert und Marb Wuſtmann, Elt⸗rn: Lueitie | 

md Herbert, Geihwilter, nebit Verwandten 
und Pefannten, | 


. “ 


Sie 


| #Bernommen 
| Beftreben ift 
sur Nah 


Todedaenzeige, 
Franen-Hranfen-INnterit Verein „Fortſchritt.“. 
‚Den Peamten ımdb Mitgliedern 
richt, daß Schwelter 
Sophie Benz 
geitorben fit. Da? Nepräbnig figder Hatt am 
; Montana, d. 24. Numi, 2:30 NRahm., von Wald« | 
ner's Leichenbeſtattunasgeſchäft, 2449 Lincoln 
de, nah dem Monirofe Crematorinnm, Die 
Schwefſtern ſind erfucht zahrreich zu erſcheinen, 
‚um der Derltorbenen die legte Göre zu er 
| weifeıt, 
Sarah Kleinihmint, Trüfidentin, 
| Ida Schulz, Sekretärin. 


Bundesarmee Nationalgarde Nationalarmee 
350 500 
575 300 

1025 


aohlener 


* 


Auguſt 
September 
Oktober 
November ... 
Dezember 
Sanuar 
Februar 


| 


——m 


1550 2635 


Die 
funb, 
anınaa® 


Jei — — — — — — 


 Bandwurm mit Kopf vertrieben 
| „Keine Schmerzen, ein Fajten, Leicht 
| einzunehmen, erfeftives Mittel. Gxefje 
‚ Bandwerm- Mittel. 82.00, 


L. J. GEISPITZ, 


MH Gattin: 
> George ©, 
nebit Ver⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und VBekannten die traurige Nach— 


3 tum wendet jich die Brennftoffverwaltung mit 
Ei Ent hiedenheit gegen ſolchen Mißbrauch und 
tfall⸗ ihre Warnung nicht beachtet wird, mit der 

rung der zeitweilig ſuspendierten ſoge⸗ 

„Lchtloien” Nächte. Man hat feſtgeſtellt, daß 

efiger ihre eleftriichen Lichtichilder unbeichadet 
Rn Zageshelle andrehen und viele Gemeinden 


y a 


ı Aus bom Büro des Generaladjutanten zu- 
ee ur fammengeitellten und Türzlih in der „N No ge ; : 
ihanıng der bevorzugten Alafien der Füriten | Cı 78 n — An Bennfoldanten will eine Frau von koſtbraunem Haar umwirrte füffi-⸗ wärriſch derliebt; denn die reizende 
— N fechter sn, 2% Y .. RE J In Pennſhlvanien will eine Frau von o.y — IR ; herm icht 
und nenn Gehereft —. —* Zahl der Deſertionen von der regulären Armee, (ihrem Manne gefchieden fein, weil er ſant zu ihm emporlächelnde Puppen- Frau hatte ſich vor Uebermut nicht 
nd und bon i eherricht me "| National md Natiı — —— 3 
Nationalgarde und Nationalarmee beſtändig in der — 2 . » 
e wu * . : wir der zuſtändige Scheidungsrichter Hut. Ihre Befürchtung, daß Lucie „Bil 
Inihauıma, das die Völker frei und Serr ihrer | ger Tabelle zu ermöglichen, fei darauf hingewiejen wären, wirrden wir Die Klägerin vor al | enn ich Ifttlf und zurüdhaltend für ihre heitie 
En T n Selbit renieren und ihr? ee Rene. u Pur rungen en, Ivol j Pia 0 
dein follen; fich follen felbit regieren um! IT dab während des in Frage fommenden Zeitabfchnitts | fonımen jei, dat der Man nicht zu tif, | Onäbdige |beftätigt, Mie fie bon Zeit zu Zeit! 
© al, x) a4 a) | 
Euer m 0 an e : . | 4 yon yie Kor : 6. 
BDieN. Bin f — wurde, daß die Rekrutirung für die Nationalgarde DEE —— an Ende eine interejfante | beunrubigen mic. Da tommt ſchon feſtgeſtellt waren bie beiben in leb 
MR gilt den Kampf ziwifchen dem dynaſtiſchen 450,000, ımd für die Nationalsrmee 300,000 Many | ewung geben. ber Zug. Bitte, beforgen Sie mir eine a ar ee he or 
| ‚000, S 00, 5 n nn —— tung geweſen, daß ſie auch den Kaf- 
Bear : - a * * * BEN sv | Balls die Voljchereifi ihre Mbiicht, ei- in Schl : ine | 
BEER, und ee er. Ende gehen > Ib be Baer | proportionell bejonder3 bo für die Monate Auguſt nen Boimalter: nah Wearkingaton au) == 7 Tr 9 | fee in Schlangenbad in einem der 
druernden Frieden erreichen, ſobald dem deut⸗ ind September, doch muß erwogen werden, daß Mi a 
en uß * eben, Daß Fit nettes ————— gefaßt machen. Erna in Freundfchaft — eine ganze | lein eingenommen. 
79° 2 . Pe Yc 5 g ; Htichafter ’ iner eid er j wi, | a 21 9 
volk Herr wurde ſeiner ſelbſt. Urlaub gewährt wurde, und einige von ihmen der dr Bam udbveuneanuhee en Note ihres Vergnügungslebens. Sie Und Frau Erng hatte es zu ver— 
— —— — —— — — 
ZART: 2 ze ann : ie 9 tedaten, — t brannte fie darauf, | 
ten. Die Defertionen feit Zuli 1917 itellen fi} wie | Sm Sabre 1860 gab e3 nur 2000| Don all den fEhrmeren Befürdhtun- | ben. — Nun aber brannte | ' | 
folgt: |: 1 TE : — | : . u | 
‚jamtlänge 386,000 Meilen, Die Länge !z ma hatte fih nichts be— En forich doch endlich, Lämm- 
berjorgun ıder Telear itu ii 5000 tommen waren, hatte ji nid IR. a A 
— ſors 8 . [ber EARSSIEEER Een "5 Di DE 0 Hätigt. Qucie Vorberg war eine Frau, hen!” drängte fie ungebärbig, als, 
Die Zatjadhe, dab das Publikum von den maß— | Meilen im Jahre 1917 gewachfen. mit der man fich in Wiesbaden jehen | das Auto, das : 
er © nn Pr oh 550 | ‚laffen konnte. Entfprechend ihren be= | gen follte, fih faum in Beivequng | 
Fe der Sommermonate mit dem nötigen Kohlen- mr | 
I fü dent den Winter > 2 on, fchet | * En \Doll-Grenze vorgeichrieben worden... ig 93 Yo .; — 
rreden kommenden Winter zu verſorgen, ſchein | 425 Über beruhigen Cie fi! Nicht für yie'fach, aber entzüdend gefhmadvoll| Die rofigen Srübehen im Frau ——— 
375 925 Lande fondern nur fiir die Höhe!!! |gefleibet, — in Blau natürlich, in | Lucie Wangen vertieften Jich. a * 
daß während des Sommers keine beſondere 375 925 — dunklen! „Er heiratet nicht nad) Geld.“ Wurz n Sepps 
feit im Rohlenverbraude ausgeübt zu werden 395 600 Kaufen Sie fo viele Kriegsfpars | Blau, das mit dem lichten Mabon- | a2 ra , 
marten oder Ihrift Stampa als Sieinenhaar wie ein Hlangvoller Reim| „Ganz ficher, denn — auf ber — nn Originale baieriſche Wirtſchaft. 
Seziehung keinerlei Beſchränkung auf. Das Fer Ir | fi, Teiften fönnen — Niemand mird| harmonierte. | Rüdfahrt — — — hat er um mi | _ ia * —— eis Bi. 
inbbefondere diejenigen Elemente der Bevölfe- Sie des Hamfterns bejchuldigen! | a ee ade) Jeden Abend und Gonntag Natmitteg 
2 ür ihre periönlihen Zmwede oder für die 3825 —— ſichtigen Hände! Und abgehärmt Be | Boter — 
fü — ſen dan Und abgehärmı| — | — KONZERT 
oferti dem Yleiner ha ß rbitte as blau — Ein Pfiffikus. „Lieber | 
en. Sn allen Fällen, in denen der dazu Die Dejerfirungen von dem Fleinen Sorpz der | Ton Prinz Emil zur Schönaih-Carolath. Reerdigung findet itart am Mortaq, ». 24. | Eanntags von 4 Ubr an 10 kents 
s En — Wäh— * — IRuni, um 2 Ubr Nachm., vom Trauerhanfe mp. Unouilotri au ber en beim 
je Strom ducd Diafäinen erzeugt wigb, | on) de3 Verwaltungsjahr Sumi 1916 bis Juni 1917 | Wie fie geitanden vor Zeiten. | Relandpolie Tag über ber blonden jein Glas Bier täglid geftattet, und] 983 F.. Baslın Moe, mis Sites nah de | — he 
wieder mit Kohlen gefüttert werden miüj- 2 ; za or 7 Se! dich Anneben und lah deine Hand | molligen raulichteit und vertiefte iyum höre ich, dab du tauchen Sinterbliehenen 0 bil 
* > . 4834, entiprecdhend 1.86%. Ber entiprehende Brozent- | ; oa Aue ap En 
& während des Sommers durchaus zu ver En * — ———— —— — * er gi ee a ſchmiegende ihres Weſens. ich immer mehrere Aerzte konfultire, Krie —— mar Duetler, 
* Ah erde ehe ein Daupt, | Cie trauerte nod) — nad) 1eh8- |umd biegmal wurde mit bon fünf) mai 
’ * o I 2 2 * . . ' . en 
‚10, und 1913 4.15. Steine der verhängten Gefängnifz, ‚Wie weit Itegit bu, Welt, mit deinem | 7 a ge er — 
—— Hberftieg vier Jahre, und a in 1 Ban * — ee Se rg ıDier zu trinfen, und ic} befolge biefe | Sreunden und Netannte 
X ‚ ! I gi |Ratfchläge gewiffenhaft!“ * daß —5 un Deutſcher Apotheter, 
Io; 2 i i i ' heiraten? | — 1733 N. Halſted Str., Ecke Willow Sir. 
ren, 409 zu 122 Jahren, 436 zu einem Jahr und 333 Lüſſe die Stirne, die brennende, mir, Schwerlich,“ erwiderte die Blonde —— A — 
Todesauzeige. Di — — — 
S ändli ie F f * ie Stelle, wo bein Mund immer geruät, * | Sottesader. Die Hanernden Sinterbliebenen | 
Selbitverftändlidy wird die Hahnenfludt während der | ig : ; ir —E— N RE 
3 durch nichts entheiligt ich wiſſen. Grübchen neben ihre Mundwinkel | richt, daß mein gel. Gatte und unſer Bater Irieph und Aunag Bechtoſd. geb. Miller 
Kriegszeit als ein außerordentlich ſchweres Verbrechen — —— Fit * 
nunie — wer nimmt eine gellorben iſt. Die Begdiaung findet ſtatt a ng und 
Ar ' Ex ag“ , ıe» «| Mogtan, 24. Duni, 2 br Nachm. * 
u g bei den Refrutirun — > weiunddreißig, die vor a r Nadm., bon der Aa No 
RT N Rapelie. Die trauernden Hinterbliebenen u it r 64|en won Kae 


Times“ veröffentlichten Tabelle ergibt jidh, dai dic | 
>. * | . 2 a 4 
Li 3 2 angeblich nicht zu füjlen meis. Wenn |geficht. Er trat zurüd und z0g feinen | öU laffen gewußt. 
m Ssntereiie der Herren von Gottesgnaden; md) genannte begriffen ift. Un ein befferes Beritändnifz | | 
Ten fragen, woher ir die Kenntniß ge⸗ IMiffton fein würde, hatte jich nicht 
Bar jelbit jollen beitinumen dürfen, zum Guten pie Bundesarmee von 238,000 auf 500,000 erhöht |jen mitte. Das mürde der Verhandlung) „Nein. Auffällise Erfheinungen 
|hafter und angelegentlicher linterhal-' 
jgnadengedanken, nd dem demofratiihen Go-| orgab. Die Deiertionen von der Nationalgarde find | Droſchte, Herr Baron.” 
Narr kn 
® |jenden, ausführen, darf man fi aufein!) Geit adt Tagen Ihivamım rau lauſchigen Reſtaurant-Vorgärten al-⸗ 
rg J. — mr . n* 4, Y . . — | | 
a Wolfe das Celbitbeitimmungsredht wurde; fo bald] griedern, die gerade aus Merifo heimgefehrt waren, 
Ir . ”„ 
2. end far — ückſeli d ewußt, daß ſie geſtört wur— 
Wiedereinberufung zu den Fahnen nicht Folge leiſte— mar glüdjelig. |Finbern gewußt, baß fie gef | 
fparnii; und Sohlen: Meilen Ogeantabel, heute ift die Ger | gen, die ihr beziiglich de Befuches ge- | das Nefultat zu erfahren. 
| Meilen im Jahre 1850 auf 1,573,000 | J en — 
* en Zen fie nad) Haufe brin= 
m Behörden aufgefordert worden ijt, fich im 2 
535 Füx, Frauenſchuhe iſt nun eine acht ſcheidenen Verhältniffen war fie ein= | gefett. 
Br 5 , 125 
men Röpfen die irrige Voritellung wadhgerufen 375 in 
einem mattſchimmernden je 
„Nicht! Biit Du deifen ficher?” 
— legen ſich manche Konfumenten 325 800 | 
| : 715-717 NORTH AVENUE, 
Und diefe zarten, weichen, durch⸗ angehalten. richt, daß mein gel. Gatte und unſer lieber 
äfte oder zur Reklame ſich des elektriſchen 3 —2 Mer | im Alter vom #4 Nahren gefterben iit, Münchner Küche, 
er * 3 . ar 5 £ : ämmchen auch nicht. Nur eine leiſe F 9 at Dir | 
„Bhilippine Scout3” werden auf 20 geichäkt. | Mutter, stell! wieder die Ofenbanf fo, a Kr. Freund, der. Arzt — — R a : 
1623 N. Harlop Mpe., mit Mırtosd nah dem 
; ; ; ; beliefen fidy die Deiertionen von der Armee auf ee PM ‚wz : 0 |naB Gelbitl das ſchüchtern An— 2 tee 2.” . 
eine derartige Verihivendung der eleftriichen Wie einit barch die Haare mir gleiten, | das Selbſt ofe, das ſchüchtern An-Glas trinkſt!“ — „Du meißt ja, daf | Knttartne Wroner (neh. Yanmanı) 
ö ämlich für 1916 auf 3.10, 1915 3.% einzig begluckendes Raſten, age: I — —— 
höher, nämlich fi 24. 1A | —24 jähriger Witwwenfhaft. Erna Wölfen | Werzten geraten, alle Yaae ein Glad| 
r 
—* 5 2 t Mit deinen erjtidenden Laiten. | „So wirdeit Du alfo nicht wieder 
wurde dieſe auferlegt; 95 Mann wurden zu zwei Nah- fo nich u | 
— — ——— — — 
zu weniger als einem Jahr Gefängniß verurteilt. —* durfte fein Mägdelein füffen; Imit einem müden Lächeln, das zwei | Diverfep Pariway nach dem St. Bönifacaus u Zu u —— 
Freunden md Nefannten bie iraırige Nards | 
Und felbft wenn ich Egbert > Eitern. | 
beiradtet, und jo darf, unser Abzug der für Nicht |Nun, Mötterden, jinge, fing’ mid in Ba di Plumbing, 
gebehörden verhängten | u, Äsiss se —— —— Zelet die 338 
um fid) burh’8 Se- 


— 





Abendpoit, Chicago, Samstag, den 22. Juni 1918. 
7198 Srauen regiftrirt. ver Düchle per Düchfe 
Die Polizeibehörde hat geftern |, TÜR. ern TTM 0180.92 


Irew dem Bundesmarſchall berich- | ftitiere Sorie......0.18 015 0.14-0.18 


. * a. . 2 tt, ne 
tet, daß in den fünf bisher verftriche- se 0.104 0.10%-0.13% RR 
udei— per 100 Pfund per Bfund — 


VBruchbunder 


— ——— 


aaa, 


Dandarbeits-Mufter, —— 


Ronbdbenfirte mil * ————— 


für jede Art 


| fämpien oder arbeiten! 
Brudleiden | 


| Nubig Blut, ift der Rat von Major | 


genau angepajt, um Schuß und Bequemlihteit zu fern. | 
Gummiftrümpfe, 7 =] 


Stitkbänder und Verbände 
gegen Mißgefltaltungen. 


Künftlihe Arme und 


Beine. 


Bernadjläffigen Sie e3 nicht, wenn Sie an Bruch 
leiden, angeiähtvollene Adern ober damit zufam- 


menbängende Mibgeitaltungen haben. 


Die nötige Erfahrung zur richtigen Herftellung von 
Brucibändern zu $1.00 u. mehr; Gummiitrümpfe 
und Unterftügungen gu $1.75 und mehr. Hilfsmit- 
tel gegen Mißgeitaltungen auf Abzahlungen. 

Damen, welche das Aupajien bei Frauen beisrgen. 


GEtablirt jeit 1860. 


HOTTINGE 


(Für die „Ibenbpoft”.) 


Auf dem Geflügelhof. 


Vraktiſche Winke für den Geflügel- 
halter in Stadt und Land. 


Mehr Geflügel. — XVII, 


Kriegsfütteruug. — Erbien, Bohnen, 
Wicken. — Leinfamen. — Tonne- 
blumeninmen. Kaſtanien. 
Hanf. 


Als die beſten und zuverläſſigſten 
Futtermittel, die auf dem Geflügel— 
hof überhaupt zur Verfütterung ge— 
langen, ſind natürlich Weizen, Ger— 
ſte, Hafer und Maiskorn zu bezeich— 
nen. Allein bei der unerhörten Ver— 
teuerung aller Getreidefrüchte, 
der langjährige Weltkrieg 
hat, iſt es notwendig, auch andere 
Futtermittel auf ihren Nährwert zu 
prüfen. Wir müſſen, wie ſchon wie— 
derholt an dieſer Stelle gezeigt 
wurde, auch auf dem Geflügelhof die 
„Kriegsfütterung“ einführen. Es er— 
ſcheint deshalb zweckmäßig, nachſte 
hend einige Futtermittel zu beſpre 
chen, die für gewöhnlich auf dem Ge— 
flügelhof keine Verwendung finden. 

Erbſen, Bohnen, Wicken. 

Erbſen, Bohnen und Wicken, von 
denen die beiden erſtgenannten we 
gen ihres maſſenhaften Verbrauchs 
in Heer und Flotte ebenfalls eine be— 
trächtliche Preisſteigerung erfahren 
haben, beſitzen eine nicht unbeträchtli— 
che Menge Stickſtoff oder Protein 
und enthalten gewöhnlich 23 bis 25 
Prozent Eiweißſtoffe, ſodaß ſie man— 
cher Geflügelzüchter als ein Ideal— 
futter für Eierproduktion betrachten 
möchte. Leider hat die praktiſche Er— 
fahrung aber gelehrt, daß man ſie 
niemals in zu großen Mengen 


Schlagfluß verurſachen ſollen, wäh— 
rend ſeltſamer Weiſe dasſelbe Quan— 


tum an Eiweißſtoffen in Form von 


Fleiſch verabreicht keinen bemerkens— 
werten Schaden anrichtet. Obgleich 
nun gegen den Gebrauch des Bohnen— 
mehles auf dem Geflügelhof keine 
Einwendungen zu erheben ſind, ſo iſt 
doch vor der zu reichlichen Verwen— 
dung ernſtlich zu warnen. Es dürfte 
pollitändig genügen, möchentlich höch 
jten3 einmal die eine oder andere 
Hülfenfruht zur Abwechslung dem 
Geflügel anzubieten. Als Jauben- 
futter befigen die genannten Fzutter- 


itoffe allerbing3 einen unjchägbaren | 


Wert, obgleich ein übermäßiges Zu— 
viel auch hier vom Uebel wäre. 
Leinſamen. 

Leinſamen iſt als gewöhnliches 
Futter von nur geringem Werte, ganz 
abgeſehen davon, daß die Hühner 
einen offenſichtlichen Widerwillen ge— 
gen denſelben bekunden. Dennoch eig— 
net er ſich zur Erreichung gewiſſer 
Zwecke ganz vorzüglich. So leiſtet er 
eine nicht zu verfennende Hilfe, weni 
es ſich z. B. darum handelt, Aus 
ſtellungstiere in eine vorteilhafte 
Kondition zu bringen und dem Ge— 
fieder einen erhöhten Glanz zu ver— 
leihen. Er bewährt ſich außerdem 
bei Legehennen, um dieſe nach voll— 
endeter Mauſer wieder zum Legen zu 
bringen. 

Sonneblumenſamen. 

Als ein ſehr wertvolles Futter— 
mitiel, das in Stadt und Land über 
all leicht gezogen werben fann, find 
die Samentörner der aemwöhnlichen 
Sonneblume zu betrachten, 
legtere ja vielfach als Zierftaude an: 
gepflanzt iwird. Am eraiebigiten Tind 
die großen rufjiihen Sonnedlumen. 
Celbftverjtändlih darf man nicht 
halb oder ganz verſchimmelte Sa— 
menkerne verfüttern, da dieſe mehr 
Schaden ald Nuten anrichten. Der 
Sonneblumenfamen befördert 
porteilbafteiter Weife die Maufer 
bed Geflügels, reat 
der Hennen beitens an und tit 
Ausſtellungszüchter unentbehrlich. 
Anfangs wird dem Geflügel dies 
ſeltſame Futter allerdings nicht recht 
munden, weshalb man in der erſten 


Zeit nur einige wenige Körner unter 


das gewöhnte Körnerfutter ſtreuen 
ſollte. Nach und nach lernen die Tie— 
re aber dieſe ſchmackhafie Beitoſt 
ſchätzen; bald wird dann dasſelbe 
mit offenſichtlicher Gier 


ferne allerdings nicht verwendet wer⸗ 

den, da ſie wegen ihrer fettbildenden, 

Blhaltigen Natur bei zu reichlichern 

Genuß fhäblih wirken, -dDie Legeor— 

gane berfetien und die Eierprobuf- 
tion beeinträchtigen. 

Eicheln. 

Eicheln ſind in vielen Gegenden 

MENID® u Deima 


[ ı ung 


801-803 MI 


Ecke Ehicags Ave., 6. Flur, nehmt Elenator. ] | 
—— gkſen bis 7 Utr Abeunds — —— 
Soantasa von 9-—12 Uhr. — Dahnehmen im Hanje beſorst. 


bie | 
gebracht 


erhitzend und reizt 


welch 


in! 


die Legetätigfeit | 
für | 


# 


SEES BEE 
UKEE AVENUE 


| 

I 

\ 

Mir beiiten 5 ’ ! | 
| | 

| 

| 
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— Bonne: Vlontse 2697. 


| 


nbiofa* | 


Iter für Hühner. Denn fie enthalten | 
‚im geirodnetem Zuftande 5.1 Prozent | 
‚Eimeikftoffe, 4.2 Prozent Fett und| 
67.6 Prozent Kohlenhydrate. Wegen | 
|der in größerer Menge in ihnen ent= | 
‘haltenen Gerbiäure ift bei der Ber: | 
fütterung jeboh bie größte Vorjicht | 
geboten, da die Eäure den Tieren 
fonit gefährlich werden fann. Die ge: | 
trodfneten Eicheln follten in geichro- | 
tenem oder aemahlenem Zujftande | 
ı berfüttert werden, und zivar zur) 
ı Rate von 30 bis 40 Gramm pro Kopf! 
und Iag. | 
Kaſtanien. | 

Mo Kaftanienbäume wachen, lies | 
fern die Kajtanien, ebenfo wie jchon ! 
von den Eicheln gefagt murde, ein! 
portrefflichee, nährjtoffreiche® und | 
dabei wohlfeiles Geflügelfutter. Da) 
fie gleichfalls fehr reih an Gerb:! 
fäure find, dürfen fie, die die Gicheln, ! 
nur in Meinen Gaben, etwa 25| 
Gramm pro Kopf und Tag, verfüt- | 
‚tert werden. Um: die Gerbfäure aus⸗ 
zufällen, werden ſowohl Kaſtanien! 
wie Eicheln vor dem Gebrauch am 
beſten in ſiedendem Waſſer abge 
brüht; darnach läßt man ſie trocknen, 
ſchrotet oder vermahlt ſie und ſetzt 
fie in Mehlform dem Weichfutter zu. ! 
Dani, 

Hanf, vielfach wild mwachleid, Ite- | 
fert in unferer futterteuren Seit eben- 
falls ein fojtenloje3 Geflügelfutter, | 
wenn man fi nur der Wühe bes, 
Einiammelns besjelben unterziehen | 
wollte. Wegen ſeines großen Fettge- 
haltes iſt es jedoch nicht ratſam, den 


Hanf in größeren Quantitäten zu— 


verabfolgen. Außerdem wirkt er ſehr 
die Legeorgane 
übermäßig ſtark, ſodaß ſie bei an— 
‚dauernder Hanfverfütterung erfchlaf 
fen und den Dienft verfagen. In mä= | 


tigen Gaben als Zufah zum Weich- 
futter ober ala Beihäftigungsmittel | 
‚für den Scharraum fann man Hanf | 
‚zur Seit der Maufer jeboch aetroft | 
dem | 
Teperpieh reichen darf, wenn fie nicht | 


anbieten. | 
Bei den gegenwärtigen fajt uner=| 
Ihwinglid! hohen FFuttermittelpreis | 
jen dürften die Geflücelhalter in 
Stabt und Land hier und ba ficher 
lich Gelegenheit finden, das eine oder | 
‚andere der genannten Futtermittel | 
zu fammeln, um auf diefe Weije das | 
Beflügel erheblich billiger zu erhal: | 
ten. F. F. Matenaers. | 
—— | 
Merfiwurdige Hahne. 


Die Japaner gelten feit langem | 
'al& Meijter in der Stunjt, mertwür 
dige Umformungen der Natur zu! 
'fihaffen. Sie haben die berühmten | 
Zmwergbäume und die minzigen | 
Hunde, die nicht viel größer find mie 
‚eine Fauft, gezüchtet. Neuerdings ift | 
ihnen nun eine nicht weniger ıneri= 
mwürdige Leiftung auf dielen Gebiete 
gelungen: Hähne mit ungeheuer lan 
'gem Schwanz zu züdten! Zu dem 
Zweck haben ſie die Phönirrafie, die! 
bereits ziemlich lange Schiwangfebern | 
bat, und die in den Darftellungen | 
auf ihren Monumenten eine aroke! 
Rolle jpielt, gewählt. Bon biejer 
Rafle hat ein Japaner in Koi, in| 
der Bropinz Tota, einen Hahn ges) 
züchtet, deſſen Schwanzfedern, zivan= | 
zig an der Zahl, eine Zänge von 15 
Fuß erreihen. Um dieſes außer 
ordentlihe Wachstum der Schwanz 
federn berporzurufen, halten die Na 
paner dad Tier während der Mau 
ferzeit in einer jehr feuchten warmen | 
Atmojphäre; ferner zwingen fie e&, | 
'jrh Ttandig auf einer hohen Aufieg- 
itange zu halten und hängen immer | 
Ichwerer werdende Gewichte an bie) 
Schwanzfedern. | 


! I 


— Ein Milderungsgrund. — Ge: | 
vichtöpräfident: „Sie räumen ein, | 
‚den Kläger in der aröblichiten Weije | 
beihimpft zu haben?” — Berilagter: ı 
„sa, Herr Präfident, aber ich bitte, 
nicht zu vergeifen, dab wir uns in 
der Wahlperiode befunden Haben!“ | 

— Auskunft. — Toter: „Vater, | 
wozu brauht man einen Theater: | 
arzt?" — MBater: „Erlaube, wenn 
einen? beit jo einem modernen Stüd! 


I 
i 
I 


I 
} 


Iman erläutert, feftftellen, ob die Ar='! 


feine Beiwäftigung eine 


Edgar B. Tolman, 


Was die „unproduftiven” Arbeiter zu 
tun haben. — 


it „unprodnftiv‘‘? 


Leute, die von der von General: , 
profoß Eromwder ausaegebenen Pas 
role „Kämpfen oder arbetten“ betrof= 
fen werben, brauchen nicht in Anagjt 


zu geraten und ihre Arbeitsstelle auf | 


Zu | 


Knall und Fall aufzugeben, 
glauben, daß die Regierung fie an- 
derenfalld fon am 1. Juli am Ara= 


| 
amtlicher Kundgebung nicht notiven= 


in irgend einer Art förderlich ift, das 
Uedrige werden die Aushebungsbes | 
börden bejorgen. | 
lleber Zwed, Wirfung und Aus: 
führung des Crowderſchen Befehls | 
bat Major Edgar B. ITolman, der! 
Leiter des hiefigen Mushebungäme- 
jen2, eine ausführliche Erklärung 
beröffentlicht. Demnad; ift der Zmed | 
des Befehls nicht etwa, der Armee | 
Leute zuzuführen, e& follen vielmehr 
die Zurüdgeftellten und diejenigen | 
Militärpflichtigen der NKlaffe 1, 
melde nicht in probultiven Arbeit2- | 
zweigen beidhäftiat find, gezwungen | 
werden, derartige Arbeit aufzuneh: | 
men. 
erite Schritt. 
man, wie Major Iol- 


Ver 


Zuerit muß 


beit, bei der man befchäftigt iit, pro= | 
duktin ift oder nicht. Der Becriff 
„produktive Arbeit” kann allerbings 
nicht fejt umgrenzt unb genau be- 
jchrieben werben, e3 hängt ba in je 
den Einzelfalle viel von den lm: 
tänden ab, und die Behörde wird bei 
der Muslegung und Anwendung bes | 
Beariff3 den gefunden Menfchenver 

itand walten laffen. 

Wer jich für überzeugt hält, daß! 
probuftibe | 
tit, muB das in Eideserflärungen — 
bon fich felbit und von feinem Yrbeit 
geber, die Später von der Aushe— 
bungzbehprde eingefordert werden — | 
zum Nusdrud bringen. 

Wer im Zweifel it, muß feinen 
all der Aushebungsbehörde ſchrift 
ii oder mündlich, am beiten jchrift 
li, vorlegen, | 

Wer anbererfeits weiß, daß jeine | 
Beichäftigung unprobuttiv ift, muß | 





{ 


Ifih nach einer anderen umfehen und | um 


fann fio, wenn er einen Rat braucht, | 
an die Aushebungsbehörbe menden. | 
Kann er fonjt feine Arbeit finden, fo | 
jollte er fih im Bundes-Stellenver= | 
mittlungsbüro einfchreiben laffen. | 

Maftereng am 1. Juli, 

Am 1. Juli werden bie 

Dunasdehörden mit 


Aushe⸗ 


nur der 
Fragebogen bedienen und aus dieſen 
die Leute ermitteln, deren Beſchäfti— 
gung offenbar unproduktiv iſt. Die 
meiſten aber werden jeden Mann, der 
nicht ſchon in der Armee iſt, vorla⸗ 
den. Der Vorgeladene muß ſich dann 
nach früheſtens drei, ſpäteſtens ſieben 


ı Tagen mit den erwähnten Cibeser: | 


Härungen bei der Behörde einfinben. | 
Iſt er nicht produktiv befchäftigt oder | 
bat er fich nicht bemüht, eine produf 
tive Beipäftiguna zu finden, jo wird 


er der Appellbehörbe (Diltrict Board) | 
zugemwiefen, die iiber feinen Fall ente|, 
jcheiden und ihn der Armee zu fofor: | 5’ 
tigem Dienft zur Verfügung ftellen |. 
Angehörige |” 
jwird dabei feine Riidficht aenommen. | Frr!e! 
Der nicht produftiv Arbeitende, \ 

|;mwar fchon in Klafle 1 tit, aber eine | 
ebenfall® | % 


wird. Yuf abhängige 


det 
bobe Nummer bat, 
ei zur Ar 
fönnen. 

Jede Aushebungsbehörde iſt zu⸗ 
ſtändig für jeden Mann, der in ihrem 
Bezirk unproduktiv arbeitet, gleich 
viel bei welcher Aushebungsbehörde 
er regiſtrirt iſt. 


wird 
mee eingezogen werden 


Unproduktive Tätigkeiten. | 
Leute, die in Dffentlichen Lofalen, | 
Hotels und Klubs einaefhloffen, die 
Bähte mit Speifen und Getränten 
bedienen, arbeiten unproduktiv. Dies 
betrifft aber nicht die Vermalter, | 
Buchhalter, Köche und anderen An— 
geſtellten. 

Unproduktiv tätig ſind ferner die 
Wärter von Perſonenfahrſlühlen, 
Türſteher, Wagenſchlagöffner und 
andere derartige Angeſtellte in Klubs, 
Hotels, Läden, Miets- und Ge 
ſchäſtshäuſern und in Badeanſtalten, 
Laufburſchen in Hotels und „Por— 
ters“ in Hotels oder Wirtſchaſten, 
falls ſie nicht ſchwere Arbeit tun. 


Die Liſte der 


ähnliche Angeſtellte 


Spielen und Vergnügungen auf; 


ausgenommen ſind nur die in Kon— 
zerten, Dper- und Iheaterporitellun: | 


ımal jchleht wird, muß doch ein Arzt gen auftretenden Künftfer oder Mit 


da fein.” | 
I 


ET | 


Dent iit die Zeit zum Bauen! 


'4:3immer Haus, kompfeft, $1650 


Ichon ver= 
ſchlungen. Als ausſchließliches Fut- 
termittel bürfen die Sonneblumen= | 


} 
I 
| A 
|5 Zimmer Haus für $1900., Monatliche 2. 
| sablung $15 und 925; geiparte Miete amd 
guter Zohn bezahlt Euer Heim, Wir haben 
ein paar jertige Hänier zum Anichen, @ir) 
| bauen nadı Eurem Plan auf der eigenen Lot, 


Fraat uns nach dem Preis. Telephon Golum- 
Ibns 991. Sonntag. 


M!LO PEARSE CONSTRUCTION CO. 
en 2 der end Be} ” 5 


alle Ungeftellten, die 


wirfenden. 


Hauzbedienitete find unproduftip, | 


Abſolut friſch, geprüſft: 


un 


nicht auch unp 
Unproduktiv ſind auch Verkäufer in 


toduftive Arbeit tun. | 


| Läden und andere in Läden und ans) 


deren Handelsanftalten angejtellte 
Cleriz; ausgenommen find die La-= | 


denporfteher oder Beamten, Departe: | | 


mentsporjteher, regiltrirte Pharma: | 
zeuten in Apothefen oder VWaarene | 
bäufern, Handel3reifende, Einkäufer, 
Ablieferungstuticher, Elektriter, Mas | 
Ichiniften, Teppichleger, Bolfierer und | 
fchiwere Arbeit | 
tun, Unprobuftiv find aber alle mit | 
Ichriftlichen Arbeiten beichäftigten | 


| Elerts in den Büros und in allen 
| Departements bon Läden und Han: 


nen Togen der Frauenteaiftrirung | 
Im1no ; (; 9 * — ——— 
7198 feindliche Ausländerinnen regi— 


Alle werden vor die | 
Aushebungshehörden geladen. — Wer | 


| gen paden würde, wäre verfehlt. Wer | 
eine der Befchäftigungen hat, die nad) | Seiten 
führte Wahltampagne 
biq ober probuftin find, folite Tich in | 
aller ARube, aber ernitlih um Arbeit | 


| bemühen, die dem Erfolg des Krieges 


| 


Büro in Haft befinde und dringend 
nad) iym verlange. 


905 834148 anne | #0 2 ge 
‚Männer, und plößlic murde es ihm auf dem fo hoffnungslos fFinfteren 


| mwejtlich, 


ſachern abzurechnen, ſollte ſich ihm Meffingfühe alänzen fanatifch; bie 


vor dem Gebäude, in dem die Cragin gen Tiſch gebreitet ſind, 
Bezirkswache untergebracht iſt, vor- fich, wie ein großes Tafeltuch 


der Muſterung F 
der Regiſtranten beginnen. Manche 
Behörden werden ſich dabei 


Wohlbelannte 


gokled Oats. Süßkartoffelmehl., 


Schrot⸗ oder Grabhammehl müfſen 


unproduktiven r= | 8% 
beiter Bablt auch Sikanmweiler und! cte: 
bei öffentlichen | ax; 


| obige Breife. 


ürer ». ernennen d1.87-8.07 0.08-0.09 | 
.., Auderrob Dyd. Bühfen Büdie | 
i t i Mais ‚, Huderrobr | 
friert worben find. 10%, 1a B1d.-Bü. 81.221.324 0,12-0.14 
. oe. | Mais 90%, Anderroht | 

5 10%, PN. Bühl. 3.60 -3.95  0.85-0.43 | 

ber Dfp. | 


ö ı Badpilaumen— per ff 
Das Wahlmanöver. 1 Si Fe 0.130.148 | 


d 


per PBiumd per Pfund 
30-0.31 0.32 -0.38 
814-0.30 0.3012-0.55 


.0.44—-0,48 


0,37-—0.38 


0,47—0.54 | 
0.40—0.45 
0.30—0.34 


0,31-0,.55 
0,51-0,35 


vina « 15.00-15.50 0.17-0.19 
Die Ortägruppe 49 der „Sinter= | Ded, Rihien Wüchfe 
Schinten, ganze. 
= er . — ı10 
der Halle 180 Weit Wafhington Str. | sanitt .......... 
Refte Sorten „ser... 
ALS Bewerber für das wichtige Amt | 
i Schmalz (beites 
3 0.28-0.33 | 
tandard, rein- 
“| Beim Pfund Ba —0.25 
ließ Darauf | vor mas 
RR. 
Baummwo!lfamendl— ” 
Und f E ’ 0.37-0.18 
nd jo fam e& aud. Kurz — — 
N | Sabne— o 
wahre, Nachricht, daß Willtam Wal⸗ 0.25-0.29 
| 


n 
160— 70 Stüd... ‚13 
— — — | 
i ‚I _ Bobuen— der 100 Bid, er Punk 
Kandidat wurde von der Gegenvartei | any, ’ usgefiht....812.00-11.06 or Sr | 
in einem Kraftwagen entführt. |pinto 2 10.00-11.00 012-015 | 
Büchſenlbachs— Pfd. Büchſen — 

& ($lortrir een $1.90-2.10 0.19-0.23 
national Brotherhoon of Electrical Ihe siladig Wine. 280-295 0.20-0.33 
Worters“ hatte auf geitern Abend in | ten 

x 10—i2 Pd. im Dune. 
eine mit ber jährlichen Beamtenwahl |, End 
5 S r > 
verbundene Verfammlung angeſetzt. 65 — 
Viereckige Ztüge at 
des Drtögruppenvorfibers ftanden |, Wappimasteln.....0.28. -0.27  0.20-0.34 
fih Paul Mefjenie und William |dem Plund...........0.2535-0.261 
Hidey gegenüber, und die von beiden ‚Ben Mm... 0.2140 2514 0.27-0.32 
. .e. . . S maléeerſaß 
mit größter Bitterkeit ne | Beim Bund ......0. 0.25 -0.31% 
Kgodhülc, in Bühier—_. 

li d icht alles l tt | DU IE 233 0.31 4. 
Liegen a c ul 3 att ! Maisöl, ut -0,31% 0.31 -0.: 
Ihliegen, baß nicht alles ganz glatt | matsaL, min 0.50, DEE | 

abgehen würde, | 
J 
por | mittel” „neseneksnsscnesce: 0.86-0.73% 0.74-0.92 
Beginn der Wahl erhielt Meffenie | Stijde, 24 Dis 5 BIB.0.20-0.0 
— * B BIS 8 rund. .....0..,0. 20 0.3 
die, mie fich fpäter herausftellte un |° Bi p ar — 
Friſch 
face, einer feiner Freunde und An- 
bänger, jich in Staatsanwalt Hoynes 


Der freundliche | Stizze von — Kranz. 
Sendbote hatte auch gleich für einen, Pappelmanns erwarten Gefell: 
) f Mo⸗ſſeni a . . 

Kraftwagen geforgt, den Meſſenie ſchaft. Das iſt gleich einer Anſpan— 


| 

| 

appelmanns. | 
r I 

I 


| a nn&lnz £43 9 hr he- i RR . 
‚ahnungelos bejtieg. Auher ihm Des nung aller Siräfte und einer aufs 


fanden fich in dem Gefährt noch vier höchſte gefteigerten Herrlichteit. Soaar e 


Har, daß er in eine jorgfam borbes | sorribor, wo fich fonft Herr Pap- 
reitete Tale gegangen war, Denn ans pelmanıı mit einem 
tatt nördlich zu fahren, lenkte ver) Streichhölzeen behelfen muß, brennt |verftehft mich.“ Mlfons verftand, |treffens, bemüht fi Alfons, vom 
ann am Steuer den Kraftwagen 'peute die Richenlampe; ein wenig wenn auch etwas zögernd. Er fah|Fenfter aus fich bemerkbar zu ma- 
und ber leberrumpelte |trühe zwar, aber mehr liegt eben |nicht Tehr vorteilhaft aus heute, der chen. Plößlih aber gefchieht dies: 
wurde unter Todesdrohungen ge nicht in ihrer Macht. In den Sim |liebe Junge, mit feinen großen roten Alfons fchreit auf: „Das ift ja 
ziwungen, ich fIL zu verhalten. Doch | mern aber leuchten die Lampen mit; Händen und den abjtehenden Ohren, | Papa!“ 

die Gelegenheit, mit feinen Wider: | Leideufchaft, ihre unheimlich Blanten |und er fhien fich auch nicht wohl zu, Wahrhaftig. Das ift der arme 
fühlen mit dem fteifen Kragen und Herr Pappelmanı, den Die zwei 
den arofen Manfchetten, die er fich | Hilfreichen, etma3 nah Branntwein 
Iin die Uermel geftopft hatte, aus|riehenden Männer bringen. ber 
: ee Ir audzu= | denen fie aber wieder herporquolien, , betrunten ift er nit. Er ift tot. 
beifubr, griff Mefjenie bligfihnell jenen, und fie ftrengen ich au, mit| was ihm qualvoll war. Aber er fıhl Der ftille Herr Pappelmann, der 
nach ‚dem Gteuerrad und rip den | aller Meike zu Itrahlen, derer fie/gefund aus, und „Gefundheit it | fein ganzes Leben lang mäuscenftill 
Wagen herum, Jodaß er gegen den nur fähie find, Sogar der papterene, |fchließlich die Hauptjache“, das war/und beixheiden feinen fleinen Weg 
Goffenrand prallte und unlenkbar mit gefäligen Blumen  bebructe immer der verföhnende Schluß, wenn ging, der war geftorben, wie e# cher 


bald bieten. Mls 


der Kraftwagen | Heiden Tifchtücher, die iiber den Tanz | 
bemühen | 


J 1 8 f 0 1 4 2 = > .‚* 1 l nr. . . .. 
wurde. Im nächſten Augendlid bes | Tifchläufer, deffen Natur es eigent=|feine Mutter von dem Kortlommen | für einen jener Herren gepaht hätte, 


fanden fich alle fünf in Gewahrfam. ;Tich ift, zierlich und ein wenig leicht ihres Sprößlingse in der Schule!die ihren Hut humoriftiich auf dem 


‚Nach Feltitellung des Sachverhalts ‚fertig zu fein, befleißigt fich frampf= |fprach, das nicht ebeniwdas alänzendite | Hinterkopf tragen und den ihnen be= 
wurden Robert Caroll, 1408 Weſt haft, 


x gewwiffermaßen mit heißen mar. Xa, die liebe Gefumpheit! Mit 'gegnenden Damen freundlich zublin- 
Grand Avenue, Harry Lewis, 1410 Baden dem Ernft der Lage fi an | der haperte e8 eigentlich ein biächen zen. Ein Automobil hatte ihn über- 
Sid Abland Avenue, Henry Dar” | subequemen, und er metteifert, fo|bei feiner älteren Schiwefter Cäcitie. fahren; «5 hatte wohl Herrn Pappel- 
rett, 2* 3 Sud Halſted Straße, un weit dies ſein Weſen zuläßt, mit dem Gott, es war ja nicht ſchlimm, wahr- mann einfach überſehen. Viele Leute 
— — 1006 _ n ‚weißen Zuche darin, alle ſeine ün⸗ haftig nicht! Ein bischen BVleich- waren ftehen geblieben, hatten ge: 
nia Avenue, Mejjenies Entführer, it |jte zu zeigen. Und Gläfer und bie fucht, auch wohl ein wenig Wlut- fchimpft und gejchrieen, Straßenhah- 
Haft behalten, während legterer iM; Meffer und Gabeln, die ausſehen armut, und bei ihrem Alier gerade nen hatten halten müffen, ein Schub: 
Freiheit geſetzt wurde. ſollen, als ob ſie Silber ſeien, o die nicht verwunderlich, wie Dr. Waſſer- mann hatte ſtreng ſeines Amtes ge— 


a 


— — — —44242 


* 
* 
1 


b 


i) 
umwollfad.. 1.27-1.04 


per 100 Pu 


; ne : eh - z 5 . s 
An aröhter Eile begab er fie) nach, Hehe in Reih und Ordnung wie die mann gemeint hatte. Immerhin, |maltet und dem Arzt, einem freund- 
dem Wahllofal zurüd, jedoch nur alte Garde, und in diefer Ordnung Iman mußte doc ein wenig vorfichtig lichen Herrn, Plaß gemacht, der ohne 
bereits worüber und fein Gegner ||! wiſſen, wos das bedeutet, auf Nun, viel Milch irinken, viel Spa- zu machen.“ Herr Pappelmann war 
Hiden mit Inapper Mehrheit erwaͤhlt dem feſtlichen Tiſche zu paradiren. zierengehen in warmer Sonne, das lot. Und ein Herr war gekommen, 
von der wird ihr ſchon helfen, dem kleinen der ſich eifrig Notizen machte, 
er angab, nicht dabei beruhigen, ſon-Pracht des großen Tiſches, mehr als Fräulein, aber wie geſagt, man man morgen alles in der Zeitung 
nalen Vollziehungsausſchuß einlegen. dem auf ſeinen inneren Wert bauend Jetzt band ihr die Mutter die weiße ſchrift: Raſch tritt der Tod den Men— 
2 — * wie eine fromme alte Jungfer, ſteht Atlasſchleife im Haar noch einmal, ſchen an. 

— — — — * — ’ = e,* * 2 FJ 
Lebensmittel reiſe ‚glänzend, denn feine Dede iſt ſtumpf nun konnte man kommen, es war | ſtill auf ſeinem Bett, wo er ſich 10 
— p »gelb, dafür aber mit einem ſittlich alles bereit. Alfons ſtand am Fen- biele Jahre lang für fein Tagewerk 
Die ſtaatliche Nahrungsmittellon⸗ flickt. Nicht dieſer Spruch jedoch gibt und gerüſtet, bei der geringſten An⸗ gen, die Sonntage ausgenommen, 

| früh um fieben und im Winter um 
mittelpreije für ben Stleinverfchieiß | Das find bie brei großen Schüffeln, |fchlagen, während Frau Pappelmann acht Uhr 
it: — N... dem Sopha ſaß und ‚jebt machte er nicht mehr auf. Sein 
Breis,den reis, den ! feır | 
au | - . . » . . * ⸗ m 
aabit. aahlen folite. \rühmt find — einen Berrlichen Hes ein wenig milde wie immer zuſah. die Manfchette meit auf die Hand 
Weilßbrot— per Laib per Zaib rin« c 
0.08 0.09 | =... . . u » — * — 
* Ie ie eingemidell. ‚0.00% 0.074 | Shmud ein fleines Kunſtwerk iſt: Aber Herr Pappelmann war ja noch Straßenſchmutz und das Beinkleid 
"Rib., eingeiwideit..ne 0.128 ohrrübenſcheibchen und gar nicht da! Doch das war eigent- gar war zerriſſen. Und ber Kopf 
»Mehl— | s x 
sah Maunmollne 81.341 97 59) | tere ini bwech je | = en i ; daſſ 
J — ⸗ ihre fingfüße WseR beshiie es 
0.31-0.38 | uchten, ihre Meiiingfüße) pem Hund, den er norbeilaufen jah; | , per dies muß man fagen: es war 
Andere Marfen- 

B, Bauımvolliad.. 1.52-1.70 | yolmannd (Sei x ‘ z *4 
rund | 30.38 | FE tanna erwarten Selelliihaft. . Igebreßt, und wenn er Tpradh, trüßte | Pappelmann, von bem er nur nichts 
Shrot: oder Grabammehl — zꝛ | Uber e& ift feine qlüdliche Herrlich: | fein Hauch) das Glas. 

— ei keit. Etwas rätſelhaft Beklemmen- Iber fielen wie Steinchen auf harten Es war ein Triumph. Er war eine 
| 2 3 3 4 266 = ’ £ ⁊ 7° 4 1 ar ———— * * 
1.34-1.83 | deS liegt überall, ein unbeſtimmtes, Yopen und blieben ohne Wiverhali Eröße, die beachtet werden mußte, 

(rein) ‚ 

‚ Boummollfad... 0.27-0.55 0.30-0.40 * æ* Kar Beer | emfig | . u Ze : 
be a en sit es etiva fo, daß die Herrlich pätelmd, überdachte feharf die fom- ‚UND oft, aber jebeömal joidte Tante 
4.50-5.25 0.05-0.0u3, | Teit wie erborgter Flitter ſcheint? [a3 

1.22-1.68) ‚daß biefer Tifch fonft'zes mit ihren vielen Klippen, und | mit denfelben Worten: „Herr Pap- 
ORRUND eeesnnennenn. 023-083 0,25-0.38 | Ttatt der Weihe ein häßliches, brüchi- zu jchmeigen, | pelm 
Sominy 5 0.08%-0.08 15 Den ‚Eilig Hang das Tittat ‚nen | Feute gingen wieder bie Treppe Hin- 
Reis nd ber Bud,  fabenfoheinige Sopha ſchon zu viel Standubt über dem Sopha, den unter, wie vor den Kopf aefchlagen, 
:; Alltag gefehen bat, um heute glänzen 


dort zu erfahren, dak die Wahı liegt ihre ganze Leidenschaft; dem |fein...die Lunge, nicht wahr... großeemwegung gefagt hatte: „Nichts 
DU 
morden fei. Er wird fich jebodh, wie) Tief in Schatten gefiellt dat 
dern Berufung an den Anternatio- Itiefmütterlich behandelt, aber troß- mußte ein wenig 
a |der Servirtifch in der Ede; nicht fo daß fie etwas feftliher ausfah, und) Nun aber lag Herr Pappelmann 
jerhebenden Eprud) in Kreuzftich bes |fter, umfichtig ivie ein Surmmächter, |geftärtt hatte, von dem er jeden Mor 
trölle jehte Yeute folgende Lebens» ihm heute feine Vebeutung, mein, | näherung des Feindes Lärm zu nm 
h D Die aufgejtanden war. ber 
|die auf ihm jtehen. Denn fie enthal= |patelıd auf 
N, ”v Y Y J mr. 72 — - 5 2 28 
en en ten bag, wohurd Pappelmanns bes |Gäcilie ihr vom Schautelftuhle aus | linter Arm hing fchlaff herunter, daß 
TE, gsſalat, deſſen bewundernswerter So wartete die Familie im Salon. |geruticht mar; der Anzug war voll 
F Ba oo |Ntleine rote M njjeibe t zerriſſen. 
Se Perlziwiebeln, die fich in muns | ip unmefentlich war eigentli eine unfenntliche 
Marlen — cr gac er Sacö. | L 
Bipd,, ausgewogen... 0.28-0.29 lalä d 8 Sir ft hit. 5 . Fr ? 
| as 218 . z| x - 3 — iur 9 8 
glänzen, dos Tiſchtuch ſtrahlt. Pap er hatte die Stirn gegen die Scheibe | Iriumph im Leben bed Herrn 
id, ausgewogen... 0.30-0.33 0.3 
0.31-0.37 | Seine Worte | 
'unheimliches Etwas. Woher tommt | Tenen. Denn Frau Luife, und das iſt etwas. Es klingelte ſchrill 
Maismehl— per 100 Pfd. der :bfund 
» Imenden fdhweren Stunden des Glan- | Sulhen die Gäfte wieber tweg, immer 
Ahnt man, 
| —W 35 J a7 4 : 
023-033 0.25-0. er wer n hä 5, brüchie | Gäcilie war gemohnt ‚pelmann ift entichlafen“, und bie 
ver 100 @d. berbtund |ge3 MWahätuh Jieht? Dad diefes !er Heinen 
H ..$10.00-10.50 01 0. | W “ 9— y 
100.14 |” * * Mnzen Wartenden verrann Minute auf Mi- nn * 
11-0. Daß der müde, bürftige Iift entichlafen, Herr Pappelmann ift 
0. 


L 
1 
0 
lled Dais i 


Ausgewogen 00 60 


Rof — 9.00-10.00 0. | : 
. 10.00-10.50 9,11-0.14% !ayı #0 i 
nn s|zu Tonnen? Daß bei inute. Die Lampen leuchteten. entiataf pelmann i 
0.08-0.08% | Schranf zu piel gehört hat, um nod) | Jet much Papa bald tommen“ 'entichlafen“, und mußien feines 
: a 4 was ba3 bebeutete. Dann 


lachen zu fönnen, wie e& fich beute . * Wief wegs 
Pit jedem Pfund Weizenmeb: uk |: 3 I 7. fagte Alfons. Da m Beifpiel| 0, 2 4: 
a 2, verkauft tmerden, ‚Geziemt hätte? Sind über den bün- — — 34 — * wurde es ſtiller und ſtiller, und dann 
Currogate für Weizenntehl ſind: Vais- nen, abgenutzten Teppich ſchon zu biel| nein ſi a He nn „...Tam niemand mehr, und Tante Jul 
aries, groblörniges Maismeht, Maid» |fchimere Fühe gegangen, ald dab er,’ — * n 7chen wiſchte das Blut auf und ſagte: 
wehl Homind, Fartoffelnehl. Ehhare in noch auf den heutigen Abend | den, aber angenehm iit fie nicht, und) Der Läufer ift auch hin.” 

Mrisitärte, Reis, Neismebl, Geritens |, ) 5 en heutig 2 ‚immer jhäbig angezogen und jo|” en nF 
mehl, Buchtweigenmehl, SHafermehl, | freuen fanı? Gind diefe miüben hungrig. Woher foll’s bei ihr auch Im Schlafzimmer aber fah Frau 
Foja- ‚alten Möbel etwa der eingedrungenen nmen? Bei * — gitmen, | Luife ohne Tränen, ganz von Sin— 
— überlegen? Denken fie | Denfion a: a Pappel- | nen. Sie begriff gar nicht, mas ba 
jdaran, Daß morgen und übermorgen | z Igefchehen; fie arübelte ohne Unterlaß 
| : . * mann febt, dann aeht e& am Ende... | BI , Ber ‚ 
junb jeden grauen Tag ihre Herrfghaft Rein = daß die "Säfte nicht fom- | Darüber, daß dies das erfte Mal fei, 
jene müden Menfchen ee. ge men; ann 7 EBEN Toon, 00 mit | — ae b 2 5 
| ſchen, ge⸗ rg: Ms for ‚Erlaubniß getan hatte, daß er ge= 

eurer natürlich feiner der erjie fein. Ob € tie, 
„Partoffeln— der100 FM. ver so pi. Thlofjenen Augen, ohne aufzufehen, na — wohl das Graufei— |ftorben war, der leine Mann, ohne 
rietote. Daloia, alte....$1.65-1.85 0.20-0.22 tagaus, tagein ſchwere Schiffe ſtrom⸗ dene⸗ anhat? Gott, warum nicht! ſie zu fragen; und langſam ſtieg ihr 
2,80-3.00 0.34-0.36 | 8 a u “1 : : 

— eg ziehen? .. Er ift ja auch Rentier und Pappel- | Det Gedante auf, daß fie ohne ihn 
ber Bund Der Brand | Dies alles ann aber auch müßig! mann bios Buchhalter. Wenn er |gar nichts jet. * au 
0-0.43 0.41 0.18 , Erfindung fein. Freu Pappelmann nur daran dentt, Bigarren mitzu- Und die finder? Nun, Cäcilie 
jedenfalls ſah dabon nichts, und | Hringen. u ftand am TFeniter, wo vorhin Alfons 
mas Frau Luife nicht jah, das warı Gin Schritt auf ter Treppe. „Das | geltanden, und badhte nad, ob fie 
(einfach nicht onrhanden. Man tonnte int Papa“, jagt Gäcilie und ee wohl jo arm wären mie Tante 
e Julchen. DO, fie wollte arbeiten und 


0.29-0.53 | ; . sen * 
ihr kein X für ein U machen, bei fich halb auf — aber der Schritt O, 
Plund Ti $ ' a | Geld verbienen. Zeitungen und Bröt— 
Ken austragen, no) vor der Schule, 


bobnenmehl, Feteritamehl. 

Noanenmehl Tann ohne Eurroqate 
verfauft iverden. Mit jedem PRrund 
jeh3 red " ‘ 
verfauft |unbeitritien fein mirb? 


Hehntel Bund 


werden. 


Surrogate 


Werne 
tter— 
trh, extra, in 


tter— 
Sciadtel. .0.29-0.30 
per Rolle. 2... 0.0.0 .::0.28-0.29 
Nittelſorte, Rolle und 
GUSGEWOBEN oooon0nen es. 0.26-0.28 
Käjc—rimerican Bollmilh— 


Pfund 

Brid, im Ganzdn.......0.24 -0.27 
do., attfgeinitten „.... — — 
——153 BRib. im Ganzen..0.24-0.25 
do., aufgeihnitten..... —— 
Brick; im Ganzen......... 
do., aufgeſchnitten. ....... 


Eier 
per Dud 
Ertra&, 24 Wrnzeit.........0.36-0.38 
Eier in PBappinadteln 1 Kom 


55 —2 nicht! Es zu verfuchen, wäre | yergeht wieder. 


E ‚ihr gegenüber einfach lächerlich gewe- | Mama, jept tommen Betruntene“, | g 
0.30-0.35 | Jen... et traf fie ihre letzten Uns | jagt Alfons begeiftert. „Und fo viei in aller Frühe, und im Winter mit 
oeoas odnungen. Die waren nicht mehr Menſchen! Alle hinter ihnen her! einer Heinen Laterne, 
ver den, | Jehr weientlich, aber alles, was rau |; Her ift aber betrunfen — zivei Mann 
0.37-0.43 | Zuife tat, befam durch fie eine folde fonnen ihm kaum halten.“ Gäcilie 
er 08 Dafeinstraft, daß jeder von ber ab- tritt ang Kenfter. 

‚Toluten Notwendigkeit des Geichebeng | „Aber Kinder“, faat ihre Mutter 
durchdrungen war. und iſt in Gedanken bei der Frage, 
Eiin feſtliches ſchwatzes Kleid trug ob auch das Bier reichen wird. Man 
ſie mit Würde, und obwohl es in ſei- will auch nichts unnütz ausgeben, 
nem Bau den Geſetzen der Anatomie nicht wahr. . Nun dringt das dum— 
— — völlig Hohn ſprach, ja ſie einfach als pfe Geräuſch des Auflaufes bis zu 
* eg, nicht vorhanden anſah, ſo war doch den Fenſtern, Alfons iſt ganz aufge— 
Brillen u. Augengläſer ierermann überzeugt, daß dieſe Gee dedi. 
u ben Bit GEF u. anf. ſetze eben Erfindungen müßiger Köpfe „Mama, jetzt tragen ſie ihn ſchon, 
— jfeien, bie mit der Realität, jedenfalls |und er tft mächtig fehmußig. Sieh 
R. W. HARTWIG "“ Grau Pappelmann aber au gar |mal, Eilly, da ift aud Wiefener“, 
DE nichts zu n hätte — ER : ‚er zeiat Freubic inen Jun 
Apotheter —* und IDG DU] Einen „Aue 


6.22-0.25 


nen über fein Geficht, wie er fo ganz 
allein an dem ftrahlend weißen 
Tifche fah und, die Manfchetten por 
fih bingeftellt, von dem töftlichen 
Heringsfalat große Mengen auf feis 
nen Teller tat, von jenem Salat, 
durh den Pappelmanns berühmt 
find, und beifen Schmud ein Tleines 
Kunſtwerk ift: Hleine rote Mohr 
rübenjcheibden und weiße Perlzwie⸗ 
bein, die fich in munteren Linien ab» 
wechſeln. 


— —e— — — — 


ee ER 


vorfichtig fein. jlefen könnte mit der jehönen Webers | 


Ifpürte; Doc das ift ganz gleichailtig. | 


und murmelten: „Herr Pappelmann | 


En 


Zur Anfertigung biefes Jochs für | Häfelgarn Nr. 80. Man fängt vorn | erft eine Seite, um dann bie anbere 
|ein Kleinfinder$leid gebraude man ‚am unteren Rand an und vollendet | baranzufeßen. i 


J 
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Ichthyol·ergbau. 


Ein einzigartiger Induſtriebetrieß 
Karmende: » Gebirge, 

Von Zirl am Yun, einige Meile 
‚ weftlich von Inndbrud gelegen, fi 
eine Straße nerdwärt3 zwifchen Dem 
ı Kariveirdel- und Wetterjtein « Geb 
hindurch nach Mittenwalb und ii 
nad Bartenfichen. An Diefer 
Be auf öfterreihifcher Seite Tiegk 
einer Meereshohe von etmad Ü 
1000 Meter das Dörfchen 
in deffen unmittelbarer Nähe daß x 
Del aus dem Boden gemonnem ii 
= dem die verfchiebenen Icht 
| Präparate hergeitellt merbem, DR 
Geitein tit ein arauer unter Dem 3 
men Oelſtein oder Stintſtein 
ter Schiefer, der auch noch an— 
\anderen Orten im Karwendel # 
birge, auch auf bayrifher Seile, 
| die Oberfläche herbortritt, Er ion 
‚in Adern von 8 bi3 40 Zoll Dide 
Auf den Echihtflächen finden F 
fehr fchöne Urdrüde von Niere 
| menilich von Fifchen, die Dem 
aud) in der Paläontologie eine 
imwille Berühmtheit erlangt habe 

Bis auf die legten Monate 
die Gewinnung desdel3 ausjchliegle 
von den Bauern in Hleinjtem % 
jtab betrieben. In biefer For 
die Induftrie Shon Sahrhunderie: 
und bie Eigenihaften des rohen © 
ftnd in der Umgebung, wo € 
Haufierer an das Landoolt nerk 
wird, feit langem wohl befannk, Di 
Ehiefer werden abgebaut, inbem 
ne Iunnel bis auf 2—800 Meter Ü 
den Bera getrieben werden. Gie nl 
| halten zu 1—10 Proz, Del, das fi 
durch einen durchdringenden == 
verrät. Sind die Sa fehr re 
daraıı, fo tritt e8 in Xropfen au 
bem Geſtein aus, wenn dies de 
ine auögejegt ift. Die Schiefer werben = 
zerichlagen, die Ärmeren beifeite en 
morfen, die reicheren in bandaze — 
Stücke zerkleinert. Dieſe werden 
in große qußeiferne Ziegel q 
etiva 30 Stilogramm aufnehmen, 
Ziegel werden mit einem burdiie 
| Dedel feft verfchloffen und dann 
gefehrt. 9—12 folder Ziegel 
Iin einem rechtedigen Raum zu 
| mengeftelt und von einer elle 
Meter Hohen Mauer von Steinen ı 
geben, Zwifchen die Ziegel wird d 
Fichtenholz gelegt und angeziim 
| Das Del wird durch die Hie 
dem Geſiein audgetrieben, tritt @ 
den umgefehrten Ziegen au W 
fammelt fi durd Eleine Röhren 
lein hölzernes Gefäß. Aus Te 
ı führt wieder eine Röhre zw‘ 
größeren Gefäß, den im Del © 
tenen &afen einen Austriit ge 
jur 
| Die ganze Anlage ftellt eine 
Ihe Art von Defiillation dar ° 
| Xorgang dauert etiva 6 Ghunbe 
wirb ziveimal täglich borgemamm 
wobei au& 9 Tiegeln ungefähre? 
Kilogramm Del geivonnen — 
| Beim Stehen foheiden ih Wale 
Ieer vom Del aus und i sden 
; der Oberfläche abaefchöpft. De 
fand des Dels geichieht in Pe 
| fällern. Das jo enthaltene 
\enthäk eima 21, Prozent 
| Durcd; Behandlung mig for 
Schmwefeljäure und Ammoniak’ 
das Ammoniumjulphichihgof 
ftellt, das eigentlihe Han 
das außer ber durch feinen Ran 
zeichneten Verbindung nad) € 
Prozent Waller, 5-7 Prozent f 
felfauces Anmon und I Pre; 
ned flüchtigen Dels enthält, 
Maffe den fcharfen und dure 


ne 


) 
fe 


€ 
* 


Alfons aber liefen die dicken Trä-— den Geruch verleiht. Die ð 


gen der Ichthyslpräpara 
Heiltunde find befannt, —— 


— Durdigaut. — N 
reichen Ontel): „Lieber D 
weißt, daß ich mich für beim 
Ichon feit einiger Zeit inter 
lomme deshalb heute, um 
ihre Hand anzubalten!* 
„Sage mir lieber, mie 
pumpt haben wilit! 

— Unglückliche Lieb 
Sie mal die Dame 


Ber J * 


er 





Vergnügnngs-Wegmweiier. Verlangt: Männer und Anaben Berlangt: Franen und Mäddhen. 
erdict Zar eh - — glierlet Bergnü, | (Unzeigen unter diefer Nubrif 1c das Bort) (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent db. Wort) 


—* ® a8 — ie Ber ae —* nn Dann Hausarbeit 
er . al® Hausmann und für Porterarbeit; ä u ; . 
En = — — joı7“, | Lohn $10 die Woche, Zimmer und Koſt. | & Sn Frau = he rg —* 
Sine dur vi nr ‚., Rachzufragen bei Baul Schiefer, Limits ae Re 255 ———— 
„A Little Pit Old Faſhione „| Sotel, 642 Dole Ave. Telephon Lincoln | D- elephon Lyons 359. 
——— | ——— —— 
— „Sriendiy Enemies“. "Ir |. Berlangt: 
dearten. Konzert jeden | beiten, Hotel 
ttag unb Abend. 
fepp, 715 Nortb Mdenne. — Teden 
und Eonntag Nabmittaad Non geri. 


Berlangt: 20 Lagerhaus Arbeiter 
gute ftetige, reine, innere Arbeit. Kommt | 
um 7 Uhr Morgens fertig zum Arbeiten. | ou: 

35 Gentö bie Stunde. 
Gs., 1130 Eaft 78, 
Gentral Hanptlinie. 


Er 4700 Broadivan, 


Plymouth, 
yafon 


Verlangt: Sunges 
usarbeit, um mit 
% W. Hagen & | cuf die Daner cines tabres 


au acben; tein waſchen: Lohn 5. 
Str., an der Illinois | gen: Babcod, 4746 Wintbhrop Abe., 
19junimX& | 


Mädcher n 
der 


Jamilie am 
nad —— "Olten 
Nachzufra⸗ 
1. Apt. 
fafon 
Berlangt: Haus &bälterin für Tleine familie, 
muß Erfabrung Baden. Zu erfragen Montag 
Nahmittag, 401 €. Green Str. fafon 
Ber Frau für SHaı 
beit, 1643 R. Halited 


Straße. ſaſomo 


Berlangt: Männer und Anaben 


Minzeigen unter diefer Rubrif Ic das Wort) 


erlangt: Sofort, ftarker, fleihiger | 
Mann; guter Lohn; Grfahrung nidjt 
nötig. Ban-American Rubber Go., 1114 | 
— Michigan Ave. ivia | 
Berlangt: Schloiier, Scheerenichleifer, | 
| zFiniſhers und Lathe⸗-Arbeiter; 
Acarbeit; bönnen bis zu 50 und 60 

die Stunde verdienen. 


Zimmer 301, 
30 Gait Ranbolph Str. 


g Mädehe; n oder 
na zubaufe fchlafen. 
Ara 3. Hoffınan, 
langt Waſchfrau 
roh Etr., 


Zu melden 
de—jon | 


Berlangt: Ganvaiiers. 
beim Sirfulator der Abendpoft. 


ar 3 2 « 8 —__ 

Dafhinen-Helfer. 3051| "Gerianat: 
19juniwE& | yeaichen mit 

eft 12. Str. 

Verianat: Saubere Frau für 

518 Eddy Eir., 1. Blei. 


EI.. 


Montag 
Gelles 


Ver 


SCH N. fafo 


Radchen oder Frau für. Gelstrr- 
der Mafcine.. Gold Wros,, 


Berlangt: 


I. & Late Str. 

" Rerlangt: Mann für Porter: 
brifarbeit; ftetige Beſchaäftigu ig: 
116 N. Srentlin Etr., 5100 or. 
— — — ge 

Verlangt: Knaben für Säng zu 
leihte Babrilarbeit 


Ö 4 
d Geleget bc 

Imäfı erlernen. 

dritter Öl loor, 


118 3. 


Berlangt: Aeltere 
in der Bäderei. 
ebicago Adenue. 


nd leichte Sa 
guter |. 
fafoıt | 


united 
masen und | 
I 
I 


11 — — — 
Waſchen. — 
3. ſaſonmo 


ſaſon 


Serlangt: Ein Fireman in Möbel— 
Babrit. 1025 W. GErie Str. 


Berlangt: Mann, der mit Schreiner» 
werte umgehen fann, fowie ein Por: 


der. Nacjzufragen: The ©. Piper Go., —_—— — — 
‚1610 N. Wells Str. frfafon | Berlanet: Carpenter auf — 


—iRobn; 10 Meilen von Chicago. 
Berlangt: Wurſtmacher und Helfer. nntag Miorgen, 1910 Shetfield 
1215 ©. Halfteb Str, 


Haubälterin für Bater und Iod- 
Heinen Yobhn und gutes Heim ar» 
Nahbaufragen Sonntag Morgens, 
Afbland Ave. 2. Flat. 


Verlangt: 
ter, die für 
beitet 
| 5639 


au tes Go 
Franklin — 


au St 
ſaſon 8 
S. 


zum reit unacen 
1001 ? 


® Der rlar tat: Eine Frau mittleren Alters als 
Hausbälterin in Tleiner Familie, Gutes 
und auter Kobn. Bitte boraufprechen 
Morgen Bi 10 Ubr. 2349 Milmaufee 
Store. 


r Mann 
Vohſen Balin g Co., 


W. 


— —— Zi Sonntag 


Farm; guter 
Zu erfragen | 
de. Ben 

ſaſon 


Verlangt: 
arbeit. 


vibd 


1253 


3161, 


Well, 
Lar vndale 


M — 
Rhone 


v 


Verlanat: Nahtwäcter: guter leichter 7 
auch einer für Sonntags. Adr.: M. 207 —D 
Abendpoſt. fafom 0 'ooh — 

Verlangt: M 
Fabrif. 23060 W 


Gurl 


friafon > 


Berlangt: Arbeiter an Ripfäge; muß guter 
zung haben; bezahle 36 Gents bie | 
. Nadızufragen 1611 N. Lincoln | 


Re. frfa | 
"erlangt: Achterer Mann, um alte, 
sihinen überzubauen und fi in ber = 

nüslid zu maden. Brogref, 514 |, lae 
Ra Salle Str. 


dDo—ja | 
" Berlangt: 


Madchen für Mi ibenarbeit; 
Belm ont Avenue. 


38 


Sau ei it, in 


Pille) 
fafon!r 


ftetige — 
abanfia Uv 
Grfabrener 
Abe. 


n nr * — 
rur 


Blod. 


Gute 
1853 
( Griter Kalte 

Reltaurant. 204 9. 


Verlangt: 


Sırhrit 
Arbeu. 


Wäſcherin 
Humboldt 1. Upt. 
Kin in ungari 
Van Bi— etr. 


ur 


tetige 


Saloon-Rorter. ä = 


1at: a 


Not tb 


Serlar 
Be 
en 

: €i 
zu fahren, 


n berf 
1356 


irateter 9 


Sedgwick 


u um Kol 


tr 
si 


allgemeine Hau 

Empfehlungen. 

Phone: Wentworth 
ſaſon 


taı a be — 
8 Mädchen für 
leiter mili , 


t a 
h Rat dc. ?2. pt. 


Verlangt: Erfte Sand Bäder \ an Roll 3 und | z 
afes, Nachtarbeit. 2056 eit 20, Straße, 
Berlangt: Tüctiger inger 2: utfober, de r| 
Sarmarbeit beritebt und auch mellen — auf | i 
tleiner Far, nche Chicago; £ br | 30 | fönnen.. 
ih und Board. Yinzufragen zmit | zufvagen Zanıl ER 200 »> 
11 und 12 Ubr im Laden, 3311 M. North dd re Bi r se 
u | Blace pt. 2070, 
ir! fa ] 
de. Tel.: | 
friafon | 


29 


£ 
C 


Knaben, über 16 Jahre 
alt, um das Leber-Bodetboot Geihäft, 
= su erlernen. Anfangslohn $8 die Woche. | 

entbal Bros., 512 ©. Wells Str. | 


bofrfa 


* 
* 
— 


Läden fü 
* md 
feine Kinder. 


iu: r 
Daden 
Nach⸗ 

Deming 


‚Berlangt: Gifenarbeiter unb Helfer. 


Bean Scarr &: GCo., 1042 ®. 11. Str. 
20n1w* 


Stall: Männer. 731 ®. 


Sehet REINE. 


Berlangt: Ueltere 
beit, eine die mebr 
Lohn Tieht. 2 
| Elar! ztr. 


leichte 
eint als 
Zan D, 8! 


Hausar 


Verlangt: Painter. 9541 Yubert 
Lole Riem 837. 


Srau für 
auf BB 
Famili Van 


in 


Verlangt: Srfabrene Terra Eotta Fitters 
Nachaufragen Advan Ice Terra Cot ta Comi aı w, 
Chicago deiabis, Illinois. doftſa 


eerlangt: 
Abams Str. 


Deutſche Lundhlödhin im 
furze Stunden. Nachzufragen: 
<tr., Ede Franklin, frfa 

Haus sarbeit. 
Abe. 


Verlan at: 
2 * uter Lohn 

Verlangt: Ja ti itorbel ifer; \ 
baben; $45 big 850. Aoit und Zimmer. Yacı 
aufranen beim Nanitor 4457 Magnolia We. 
Zeler bon Rabenämood 7028. do ſon 


muß Erfahrung | 


Quren 


Berlangt: Drei Maidiniften. Noch⸗ 


gen Montag in 701 N. Weitern 
fafon 


Verlangt: 
ı Bath, 1437 


Mädchen für 
W CEbicago 


x 


frfa 


“ Werlangt: Junge über 16 Jahre alt, |; 
in Grundeigentumsd:Office und | 
eitögewölbe Departement zu 

8. ©. Schmidt & Son, 1600 


Madchen 
$30 den” Monat, Zimmer 
Madiſon Str. Foreft Darf. 


Verlangt: 
Reitaurant: 
| Noit, 7531 


Berlanet: Junge an Ca tea mit Erfa brung 
Montag Morgen anzufragen. Nchmt Hal- 
Er, Car bis 8614 Cu mmit Abe. dofrſa 


am 


ſted 


| Derlangt: Bier Korbmad er an leichter Rohr 
| arbeit. Yon $3 bis $4.50 per Tag garantirt. | 
1319 Eipboien de. dofrfa 


Berlangt: Zally imber 


Rerlangt: Deutſch ungarifches oder polniſches 

Mädchen oder Frau, um in der Küche und Mes 
ftaurant ımitzubelfen; guter XYobn, furze Stun» 
den; Sonntags frei. 679 Milwaulee de, 


Mann für Retail 

nihterner Mann 

3385 Urder ve, 
20junfiok | 


Berlan at: Deut ſche yraı i 
Haus hält erin für älteren Herri. 
2147 Soutbport Aben Iwiſchen 

und 2 Wyr Nam. Sebt Wir. 


mittleren 


Alters 


Berlan et: Porter und 
| Randoivb und Halſted 


als 
Berghoff, gen: 


— | Born, 


8 


d 


Beder. 


Tr 


Zire Rurlca nizit | 
Avenue. | 
1911 ı1tv €| 19 


: Tüchtiges Madchen 
Rlein Waſchen. 5020 Prairie Ape. 


uto 7 
Ogden 


er 9 
“og 


Verlangt: Frau al3 Hau 
fragen nab 6 libr Mbendg, 


Snälteriı. 


Ave 
J fon 


Berlangt: All 


| einitehende Frau oder Mäder 
———- - | für ſauberes, nettes Wittwerheim, 3 Erwach— 
Lobn:;: ſolche. jeichte Arbeit, Tein Walhhen; Tann anıch 
Striderei vers | Babh baben oder erwarten. Nur foihe wollen 
B. Fiedler «|! fich melden, denen es 
Nordieite, Seim iſt. Adr. B 019 Abendvoſt. 
ii hu newe — — 


urn Ave. fafon 
nn — See 
Berlangt: Männer, um beim Geidhirr | — 
Fi helfen. Vorzufprehen in ber Stem: | re 
EB Office, Hotel Atlantic, 328 ©. | 
Str. ſaſon 
Berlangt: Bäder, dritte Hand an — Erfabrene 
feB und Pies, Nacızufragen. Naflios | Reyaraturenmanı. 
ary, 125 W. Ohio Str. | * 
: u WORTE Berlangt: Eriabrener Pibchle und Motorcheie | 
Berlangt: Arbeiter und Knaben, 16 |; Steparaturmann. 2720 Ogben five. _1Pnim?| 
alt und darüber. Box Factorn, | ——— — — 
tr. 22juniw&£ | Derlangt: Junge, nit unter 16 as Maſchi⸗ 
er Sllinsis Str —_ 0 Ixtitengefhäft au erlernen, 1314 @. 21. Sır., | 
Berlangt: Dann, um bem Gärtner EENAEE miborttg 
helfen. Stetiger Platz. 835.00 den ver langt: Zwei Mär mer, guter £ fene, 
Elfen und Zimmer. Ebdgewater — die etwas von der Weberei oder 
a r fteben, ir vorgezogen. M. 
Club, 2045 Bratt Ave. ſamo | Eond, 1713 Hamın Etr., 
Berlangt: Guter Borter gute Stelle für 


* 
ond 


— — 24 zerlang t: Aunges Mädchen für leichte Hau 
Verlangt: Erfahr ene Ko dlen oe ute um | arbeit; tleine Kamilie, 1014 Irving 
Nard:Wanner, Sacob Belt Ko 133 | Vivd, Tel, Wellington 795. 21in1w2 

Broadwah. hr: n —— — —— — 

Verlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen in 
ſtauxant: ſebhr guter Kohn für agaute Frau; 
voniſche, öſterreichiſche oder ungariſche 66 
Eotcago de, 


\ ern: ten Mann. Yohn Aranz 18 ®. Nan- 
aß 
; nn — 


fafon | 
Berlangt: 
Nabaufragen Montag Morgcit, 
Gtr., nahe Ya Zalle. 


Klangt: Ein guter Dining Room Borter, 
Bonntag-tirbeit. 160 Weſt Monroe Etr, 


Beat 
DOrbdentliher | 


Wetiengt: Mann, gefhidt mit 
c ziögeug, der in freier Beit Meine Me- | 
maden würde. Ib gebe freund: | 

Bimmer in Zahlung. Wig — 
ſaſon 


gt: Dritte Hand Bäcker an Cales. 
Jwebſter Abe. 
FWerlangt: Guter Vorter, gute Stelle fuür — 
— $12 bis $14 die Woche, Moft und 
x 


7050 S. Weſtern Abe. 


erlangt: Bäder, erite Sand an Brot, für 
Ciore-Zrade, Nordfeite Mdr.: I 21 45 Mbbpoft, | 


—— — — 

———— Anſtändiger Junge, der die Auto 
mbilReparatur erleriien will; einer mit Gr- 
BR borgezogen. Hein Bros. Garage, 

Robey Str. laſon 

— Junger tüchtiger Mann, der das | 

— rmen, namentlid Schweinspär 

> Gründlie veritebt; guter Lohn und be= | 

$; e Urbeit. -Ibeo. Kirchbeimer Co., 443 | 
e Street, Detroit, Dich, falon | 

— Dritte Hand Bäder an Wales. 

©. Salited Straße. 

E gt: Nabtmanı al8 Wafcher in Garage, | 
Ra N. Mbland U ine. | 
„Berlangt; unger Mann ala Waiter; ft tige | * 

gungen Son Buren Er. jafon | "m, 
ee 8. Ban Buren Str re 
Swerienet: Swei Männer als garmarbeiter | 
Nord Dakota; Tobn $50 den Monat 


nermonate $3 den Tag. 2133 Clart 
fafon 110 


Mann für VBorterarbeit im Re— 
165 
ſaſon 


Res 


Stellung fudhen Männer u. Stnaben 
1 (Anzeigen unter diefer Rubrik 1c da3 Wort) 


SGefucht Här andiger junger Mann an Dreh⸗ 
bank ſowie an allen anderen Maſchinen fucht 
ſofort Stellung. 1535 Dahyton Str. 


J W 


Mädchen für allgemeine 
ſche. Erwachſene. 4747 Forreſtville 
dofrla 


* Ber — 

Junge zum Lernen an aahnärzt- 
teumenten; gute Gelegendeit. 160 
8 Straße, Simmer 614, fafon 


od. ee Scan fur 


A., * 
Hausar— 


F. 


Geſucht: Bartender 
ger Mann mittleren Alters 
lung, am liebften mit voller 
der Stadt: millens, fih allgemein nüglich zu ı 
maden. Siebt mebr auf gute Yebandlımg als | 
boben Lohn; wide aub Stellung al3 Solel- 
| Elert ncbmen. Wdr.: P 914 Abenoͤpon J 

dofafon 


auberläfi ——— 


Sarbeit. 
Park 138 


mädchen für Hau 
Park. Tel. Foreſt 


Verlangt: 


Board außerhalb heim, Foreſt 


Befu di: 
Be eſ Zaftig 


ſucht irgend 
nden 


wel de - 
Bormittags. |, Gele Deutih öfterreichi ſches adchen 
ſucht Stelle für allgemeine Hau sarbeit: Lobn 
$10 die Mode. Nahzufragen: 2423 N. Mlbanh 
denne, Bafentent. 


ıtr m 
Sal !ited S 


fzuberor |? 
tigung 


und Xapezierer, 
Rofchi 


Bainte er 
mit Werkzeug ſucht 
554 Vedder Str., hin 


Frau in mittleren Sabren übers 

t Fan nilien-Wäſche ins Haus oder 3 bis 

unde Mn leihte Sausarbeit täglid. 

Halited Str., 2 Floor. 


Arb ter, 
Bainter E, 


rien R 
ſaſonmo 
Geſuch t: 
manıt; bat 
feuert. U. 
Gefu At: Anftän di er, reinlic Mann 
ftetige leichtere Arbeit; ift nüchtern und zuver 
läſſis. Mdr.: R 923 Abendpoft, 
Ge Mut: Guter, auber rläffiger 
Arbeit al Mäcdier. Mdr.: 1 2070 ber 


Zunger Mann für ht Stelle ı 
drei Nabre auf legtem 
lfart, 1 044 Orleans 


Us Feuer⸗R. 
Platz ge⸗ 


Waſchplätze für 
Str., eriter 


Sch 
unb 2ier 


I dinten, 


Frau ſucht 


I: 'Ront ag 
Staa. 1909 £ 


Floor, 


ehr 


er 


( ngii ich ſprech 
als bälterin, aın 
Stellung ne bei 
2709 


ende 


Sefucht: 
ı lieb: 


Frau ſuch ten e 
\ften bei aeuten im 

mit ern, Vorzuſprechen: 
Aenr Floor. 


He 


Haut 


Man 1 + 
n t 1 * —* Magnolia 
wi 
friafon | 
ider Sucht © aweite Hand 

; und uits, aud gut ai Brot 


Diem 71455. —W 


Stelle bet Ma 


sicht ausgefihloiten 


° Frau ſucht 
Kinder 
Straie. 


Bäder 
10042 


dufrfa | 


beit 
Ieley 
fria 


Hausar 
Tag. 


tut 
den 


Köchin 


bis 83 


Geſucht: Gute 
Stelle, 82.60 


Seelen 5634, 


Hand an 


I. Gracelandb 
Berlangt: fyrasen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer ic das Wort) | 


c 
R. 


Stellungen fuchen: Ehelente 


(Anzeigen unter die Ru ibrit te das 


Plag ai 
t un — iſt 

9904 
Vards 


Eiſenarbeiter und Gehil fen: nur | 
© Männer tollen borfprewen guter 
Sullivan-Forber Co., 2437 s1.| 
‚ nabe Weitern Abe. 22in*X 

t: Grfabrener Nuanitorhelfer, 49, 
Bimmer. 5342 intdrop de. Tel le 
gewater 7616. 


Rubril er 


W. Janitor, 

Hle tier 
"Naliace 
1830 


friafon 


ſucht 
Arbeit 
Ot Kraufe 


vol 
a 


De seht: Fantili 
Süden und Fabriken. Mann far alle 
Verlangt: Mädchen ala Nähmaichi- | = 
“ |nen-Operators an Swenters und Bade: | 
Anzügen. Mit oder ohne Erfahrung. — — 
Guter Lohn während der Lehrzeit be— ze Hunas-Büros 
zahlt. Unigne Knitting Mills, 419 ©. Stelienvermittlungs-Büros 


Bells Str. * 


Nädchen oder grau aur Aushilfe | 
SB. Chicago Ave 


e 


10 
Tr [2 
Front. 


at: Starler Mann für allgemeine Ar: 
Walter M. Caraueville Co., 125 Neit | 
frfafo n| 


Barporter für Reitaurant in ber 
8 1763 Mbenbpoit, bofa 


2 Berlangt: Guter Borter, gute u für der ni 
? mn. Mr. Bender, 19 W. Randolnn 
_Sobn Kranz. frfe | 
» Melterer Mann für Borterarbeit: 
ode und Board; bei Wiehmann & 
. 321 ©. Dearborn Er. frfafo | 


| 

| 

| 

00 | 
— Vfannenwaſcher für Reſtaurant 3 


— Ztel- 
Reit zurants, 
2160, 


Suhre de! ich ungar, Düro, tägl. 
len für PBrivatgäufer, Hotels und 
zn 540 Norih Abe. Telepbon: Lincoln 
Sofort, er abreneg : 2 Trädggen für T 
fowie eins für die Office. ab 
Original Vienna Balery, 27 s 


Berlangt: 
den Laden, 
! aufragen: 

Glarf Str. 
— — 
Verlangt: 

S. La Salle 


©. 


] Denk un 
3 3. | Mädchen fr 
'alon | ftauranta. 452 


gar. 2 Nermitt! un ınqd Püro , verlangt: 
Hausart eit fi 9 otels 


North Ude, I 


ur 
el.: 

Mädchen 
tr. 


in Candy⸗-Laden, 


Ä — 


Fachſchulen und Unterricht 


| a Inzeigen unter biefer Nubrit 14c bie Seile.) 


Verlangt: 
das 
Str. 

Verlangt: Erfabrene Speratort 
Stetige Arbeit zugeſichert. 
—— 1391 nilwautee Ave. 


; Kleines Mädchen, 
VBuchbinden zu erlernen. 
Floor. 


14 bi3 18 Nabre 


g ” 
$50 und Pr. Arbeitdanzüge mer: 504 ber man 


Adr.: 756 


3 


> Abenbdpoit. 


. - 
0 — 


doſa 


: Helfer an Nce-Cream, gqute Gele: | 
ia als Konditor auszubilden, rür 
in der Loop. Anfangsgehalt $50 
Bit ® 902 Abendyoit. dofa | a| 


? Erfabrener Qundmann für Abends, 
:®B 924 Abendyott. fıfa 


‚Helft de n Arien aewinuen“ 
erdet cine Aranlenpflegerin. Dreiita 
bie Node nah der PBritfung. 
zum Giniritt it einjäbriger 
. Schreibt an den Zuperintendent of 
Nafbington BRarf Hofpital, 60. Zir. 
on Mde. Chicago, SU, 


* Dol: 
"dot: fa. 


Nerlangt: Frau oder Mädchen über 16 Sabre, | 

Linfen jcleifen au lernen; leichte Arbeit. $10|ı 
zum Anfang. 1536 WR, 47. Str, 7 bi8 9 Übr! 
| Abende. dofrfa 

ader für Mufilinftrumente; au: ee 2 re 

* Stellung Mir auberläfffgen  Rerlangt: Erfahrene Waitreh. 1848 | cin 0 Kiel 

Xonl Bros. Co., 323 © — N. Wells Str. en 

fr | Vio in⸗ 


== Ealoonporter. . Ban Sum | gelieten 


Mädchen für Garnwindemafhinen. 
1963 Soutbport pe, 
t: zanen und Helfer an Bauftahl 
Be! fer an Ornamental Eife en. 
©. Bond € 


19inim& | 

frla 

Automobil Trud und Waren- 
- Bols Bro2., 840-44 ©. Halfted —* 
frfa 


— 2 Hochſchu! 


indot in: 
252 29 


Guitar: 
Lincoln 


erieiit 
— 


Un terricht 





" Rerlangt: 


a st etwa 235 9 
Phoenix Dye Works, of. Oswald, 1280 3. 


Aſhland Ave. 


Srundlicher BViolin⸗ un 
Mr. ın® Mıs, Wethur Hirfh, 637 
Lincoln 5147. 


J 

| Berlangt: Berläuferinnen im Grocerh-Dept. | Mr 
| Unfer Laden wird nad) dem 1. Juli nur Zams« | Tel.: 
|taa Abends offen fein. Stnoop’3, 624 Nortb 
I 

| 

— | 

1 


Abenue. fria 


und 18 Nab» leider 


M, DO, Sifher | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Peile) | 
a ——— — — 


Verlangt: Mädchen zwiſchen 14 
ren, Zigarrenkiſten au befleben. 
Strümpfe zu 


* Co, 818 N. Franflin Etr, 

 Berlangt: M üben oder frau, € t 
ftriden an Lands Etridmafdine,. 4934 ©. Aſh⸗ 
land Ude. mi-fon 


Barporter. Nadanfragen 8son | 
on Etr, frfa | | 


Bartender. Nachzufragen |) 
Rabdifon Eir 


: Haus ür das Sofpital. Al 
oreſt ne Soreft Barl i * 
a 


Hyman's 

Unſer feſter Grundſatz, unſere Kun— 

den mit Kleidern für Männer und | 

‚junge Männer zu den niedrigften Brei- 

fen zu verforgen, jollte Eud) intereifi- 

ren. Gine Prüfung und ein Vergleich 

|ift erwünſcht. Bequeme Abſchlagszah⸗ 

lungen werden gern arrangirt. 

$15, $20, $25, $30. 

es einmal und überzeugt Euch). | 

Wir nehmen Liberty Bonds an, 

215 N. Clark Str,, nahe Late Str. 

19jun*£ 


at» 
nat: 





Erfahrene DOperator3 an Damen: | 
1232 N. 
18inim£ | 


Berlangt: 
tleidern; itetige Arbeit, guter Lohn, 
Baulina Etr., 2. Floor. 


Buchhalterin, mit etwas | 
Phone: Weit 3058. 17n1w 


Verlangt: Erfahrene Beine an Samen Bert 
Efirt3. 807 ®. 12. Etr., 3. floor, 18inimt 
Hausarbeit. 


erlangt: Mäbden für Hausarbeit, fein_tva- | —— 
e ash. $11. 828 rn Aalen Männerlleider-PBar 


emeine Arbeit in gute 
— . 1963 Contb- ee hktoir 470 fafon N für $ $25 bis 


r Berlangt: 
: Denn, s0 bis 50 Jahre alt, für 
t 3 ‚melfen fönnen. Wltenheim | Stenograpbie. 


Tel. Sorelt Kart 136. bofefa | 


: Yelterer —— als Porter, der 
1900 R. Caltfor; 
frfafon 


a. nit o 
5) u Hal Se 


810 


‚um Sef&irrwafhen in | 
und | 


1 Sin iwe 6468 


| Fragt im Bafement. 


Schcuerfrau, jböner Plab zum are | 


| 
für —— | 
Nut! 


— 7 


deim 
“dc., | 

I 
Nun ge Frau für alfgemeine Haus⸗ 


Independence | 
aſon | 


Montag; | j 


\ 
| zung 


fafon 


5722 ,\ 


| Öloor, 


allge: | 


fafo | 


bebent | 


30 M. 


Saloon; | 


Derns | 


frfafon | 


| Seren, 


Bu erlras |” 
Ubr | 


18in,110X8 | 


für allgemeine | 


Nachs us | 


mehr un ein gemütliches ! 
irla | 
Kart | 
| immer 
as | 
ira | 


Hausar⸗ | 


| Iinere 


doirfa | 
Alten⸗ 


dofrſa 


Stelinug ſuchen Frauen u. Mädchen 
| (Ange! gen unter diefer Rubrif 1c dad Mort) | 


fafomo | 


20311 


= | Krontaimmer, 


Wittwer 


Dipverſey 


Wort) 
„ur 
I ta-Gingang, 


— — — —— — — 
J 
«Unze: ‚gen unter biefer Rubri 14c bie Seile.) | 


| erbeitende Frau (Siüchenbenußung). 
2h umiE | 


ı Zap. 
und Mer | 
"Diverfen 8200. | 

19ja*&X | 


| tungs 


eieganter 


Erforder⸗ 


North Avbe. 


ı "| pelte oder 
Piansunterricht, 507; Violinen frei 


6ma,mifalon.gant j 
und Piano » Untesricht. | 
North Ave. 
12fep,mifafon* | 
— — —ñ — — —ñ— — — — ꝰ 


Avenue. 


vort Ave. 


ke üe einen ale — 1814 


bofr fü milie. 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 22 Juni 1918. 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Betie.) 


1532 Mobemwf Gtr., nabe 
2 Slats; $10.00 (Rear rate | 


Bu bermieten: 
North Aven 


Srontzimmer; * 
Str. nabe Garfiled 


Bu bermieten: 4 belle 

Nadaufragei 2120 Lewis 

Avenue. | 
Zu vermi eten: 6 belle Zimmer 2. Blat, 

Dienbeizung, $22,50. 5307 Leland Ave. jafo 
Zu bermieten: QTageöbelles, 

fauberes 8 Zimmer Flat, 

Sheffieid Ave, | 

! 


neue deforirtes 3, | 


Dfenbeizung. 2057 


2—3 Flats, 

Bine en. 

Zu vermieten: vim g, zei eriter Alaffe | 
Stores, mit folidem Bajement; gut für irgend | 
ein Mannfafturgefchäft, Sheffield Npe,, aghe 
dioscoe Str. Anzufragen, 3368 N. Clarf Sir. | 
fafon | 


Bu bermieten: fhön und reiit, 
$7 und $8. 1653 


Zu bermieten: 
sung, 2. Flat, 


7 Simmer mit Bad, Ofenhei⸗ 

526, 820 Diverſey Parkway. 
ſaſon 
Melrofe Str. 
ſaſon 


Zu 


vermieten: Garage. 1934 
Zu berinieten: Schönes 5 Zimmer Be | 
1961 Sheffield Ave. n 
Zu vermieten: Zum erſten Juli, 
Zinmer, vBad, eleitr. Licht, erfter 
3748 Nord Glaremont Abe, ein 
Weftern Yde. Halleſtelle. 
Zu vermieten: 
Hochbahnſtation. 


moderne 5 
Floor, 823. 
Block zu 
faſo 


de, 
Sljunimwf 
Bu dbermieten: 7-Bimmer Prid Cottage, Furs 
nace, eleitr. Licht, 1838 N. Crawford Abve. 
Verfaufe auch billig auf Nbzahlungen, 
dofafon 


3365 TSoutbport 


_3u dermieten: 5:3immer Cottage, $15 
Summerdale Ave. Telephon Sincoln 


. 1610 | 
Kar 

> nimE 
3u 


ſechs 


— — ſ— — 


ver mieten: Helle, geräumtige Rot num 8, | 
immer, modern, $6V, 438 Priar Place 
— Sto 21n?z 


Tampfbei« | 
frei & 


4 zimmer 
4, Dipifion 


Zu permiete tt; 
$s. 2028 


unten, 
tr, 
$14. 1 1325 3 
19juniro& 
Griter 
dofria 


) 
—* 


— ete 
George Str. 


4: Sinner» Moon ng, 


H5u 


vermieten: 5 Simmer mit Dad, 
103 34 Hudſon Abve. 
Hu vermieten: 
green de, 


6 Zimmer, $12, 


2014 Ever- 
10 inuwe 


Bu bermicien: &in velies lat, drei Bimmer 
und Bad, $1d. Eclüffel 3464 N, Elarl Str, 
gel.: Wellington 8265. > 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter biefer Ri ıbrif 14 bie 


Au vermieten: Grohes 
mer; Gas; eleltriſches Licht. 
Abenue. 


Zeile. I 
Haus Sbalt ungsaint- 
2221 Elybourn 


3u bermieten: 
Beauemlichkeiten. 


wei 
813 


Zimmer; alte 
Abe. 1. Flat. 
fafoit | 
<q! infgimmer, Frau 
<trab Be. 
Bimmer ar 
Privat familie, 
überallbin. 
>. Sloor. 
Vermiete ein aroßes, belle3 
Pad Ieporaler Ei mann. 
iihfeiten, 2031 7, Halitch Str, 


Hu bermieten: Einf ach mobuirtes 
ter, 2 DBlod3 dom Lincoln Bart. 
Straße, nahe Welis, 


möblirte 
Dafdale 


be rımieten: 
Kind, 1956 


Zu 
oder 
gebildeten 
eleltr. Licht 
3048 Nord 
ſaſon 
Frontzimmer, 

. Sie Bequem— 
zweites Flat. 


miete m Dlirtes 
beit, Iuftia 
etc, Carverbinduig 
fl la ind Ave. 


helles Sims 
215 Willow | 


möblirte3 Zimmer an 
3 Ebepaar; Leine Kinder; 
1553 Velmont Ave. 'Phone: 


junges ar- 
Privatfa 
Lale View 


Vermiete 
beitendes 


® 
| 
| 
2 
3 
| 
1 
! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 


0045. 


Vermiete aroßcs, 
wenn sewinfht, Mann 
gezogen. Ndr.: B 921 


nieten: 
2 


Noard | 
vor⸗ 
ſa iſon 


mit 
Allers 


ſchönes Zimmer 
mittleren 
Abendpoſt. 


Kochge 
22iu10*x | 


Zu ver 


Bad; 
legenbeit. 


Frontzimmer, 
Clebeland Ave. 
—X elle: N, Zimmer. 
ziri 160 


—A 
Nord Franfiin 


reines 1140 | 


fafon 


Nermicte 
‚10 


ein sem c5 
Auftin Abe 


oder doppelt tes Simmer, 
10 faj dit} 


belles 
Troy Str 
ſafon 


trockenes % 
4241 N. 


Hohes, 
Flat. 


pci mieten: 


Vaſement- 


Ir 
Sl 


Bu 
Pad. 
ide, 
3u 
Der 


Grones Front⸗Bettaimmer. 
Martin, Wobſter 
ſaſo 


vermieten: 
Alleinmieter 
Tel.: Linc oln 65 


2 
723 


Zimmer, beim Tag oder bei 
Tag, 84.00 per Mode, Kil- 
längere zeit. Marianne 
Voltonea, Hotel, 48* Lale,! 
‚or 


ber mieten: 

yode, 77 
Raten 

Bogleſang, 


Ir: 


Illin ois. 


c per 
für 
nahe 


neu. 


Ne rmicte 
Straße 


immer mit Board. 21085 Fremont 


Zimmer mit Pad und 
Str. fafon | 


ſchöne 
D 


Yu de rınieteit: 
ept on. 2043 


Tel 
Hel les Zimmer 
2638 Orchard 


zu dermict en: 
Dame oder Herrn, 
Diverfen 56. 


mt 


zwi 


w nd an 
: Phone: 
45 ſaſon 
Ein Zimmer. 
yutbport. "Phoite: 


1418. Belmont 
YaleBiemw 138 % 


bermicten: 
nabe 


Yu c 
Abe., Sc 
Zu vermieten: Schäne 
Herrn, billia, Board 
Burling Straße. 


3 Ammer au | 
gewünſcht. 2634 
ſaſon 


3, ruhiges 
wenn 


helles, moblirtes 
zwei Perſonen, nabe 
Mohawl Str. fafon ! 
Frau 
Slat, 


Reines, 
paſſfend fur 


2029 


3u vermieten: 
Yincoln Park. 

Mädchen oder 
Mobamf Str., ? 


Himmter, 


1617 
ſaſon 


Board 


findet 
hinten 


Zu vermieten: 
183 N, 


Zimmer mit ober obne 
Hal ted Str. 2. Floor. 
ıd Bottzimmer, 
Ited Ztr. 


Rermiete 
0, 
bermieten: 
ſtändigen Mann. 
Flat, Front. 


Kit de moblirt, | 
1644 N. Da 


‚immer 
. Halfted 


an an: 
Be. 3.1 


Ein ſaches 
107 } 


Yu bermietenr: ? moderne, 
Simmer, Brivateingang 
Nange und Gis-Bor. 1030 
DISS, 


sic sblirt c 
Gas: 


elegant 
mt Por 
dudſon Wide, „| 
jafoı ] 


Baſement-Zimmer 

Waſſer und Gas 83. Er 

Tan ſich Kaffee lochen. 706 
Belden !pe., awiichen Halited und Lincoln. 


Zu berr m teten: schönes Zimmter 
naung. Feine demfchungarifche 

Heim. fir anltändiaen Herrn, 
Hochbahn dawict 


feparater 
Koſt. Gu— 
Toel —2— 


Sau beres® Front Bettziinmer | 
anftändige Männer. 1661 | 


an verftändine, | 
Nachzu—⸗ | 
Str. Sonntag den ganzen | 
Sraceland 6157, 


Vermiete hübſches Innmer 


fragen 557 Melroſe 
Pbone: 


Zimmer, even⸗ 
Aſhland Avenue, 


Hu vermieter + 
tuell mit Board 
2 Slat. 


Möblirtes 
3004 N 


dermiete: 82 
und einzelne 


Hübſch möblirte Hausbal- 
Simmer. 1862 a. GKlarf| 
jun & 


Su 


Str. 


Ru vermieten: 


From immer, eben io 
2026 Howe Zir.,| 
iria | 


Schönes 
Ra:lor, billig, 
Genter lat \ A. 

Fromzimmer 
ginmmer; 
er. 2% 


nabe 


Ber miete 
lleineies 
Dearborit 


an 2 Herren 
teinite Gegend. 1419 
Floor. 


md 


fifa 


Simmer zu vermie en. 
auer. 


Großes möhlirtes 6106|. 
fria | 
Zimmer, dov⸗ 
Dampfheizung. — 

doſaſon 


Zu vermieten ön möblirte 
einzelne, ‚billig; 
Sa Calle Eir, 


1419 N. 

Zu bermieten: 
Poard, Bad und 
Karl Str., oberes 

3u vermieten: Helles möblirtes Simmer an! 
anfiändigen Serrn, eleitr. zicht, mit oder obıre | 
Poard, 1406 N, Harding Plpe., nabe Nortb | 
frfa 


Schönes, helles 
Telephon, bei 
Flat. 


Zimmer, 


1 mit 
Wittwe, 


160 | 
frf 


— 


Manı Tann 
Poard, 


fhönes Bimmer baben, auch 
South 


bei alleinftebender Frau, 3134 
‚2. Flat. fria 
Zimmer, pri ibat, | 
Ave. fifa le 


Frontzimmer und 
Xicht, 2129 Cleve—⸗ | 
5599, fıfa 


Vermiete belle, faubere Zimmer, Bad, $1.50. | 
307 North Abe. 204nimE | 


vermieten: Möblirtes 
1058 Velden 


Zu 
nabe Carlinie. 
Zu vermieten: Großes 
Kitchenette, modern, eleltr. 
land Ave. Tel. Diverfen 


Zu vermieten: Ein Ihönes grobes Bimmer 
‚mit Bad, nabe Nortb Mde. und Hocdhbahn, 
Floor, dofria 


1624 ZSedgmwid Eir., 1. 


zuı vermieten: Schönes Frontztunmer mit 
Bad. Telephone. 2043 Dabton tr. — * 


harro 
av 


R — — 


— 


5 Simmer amd Bad, nahe |_ 


| fchrünfe, 


| Rianos 


19 


!Ien Spradeınt. 335 33, North Ude, 


| ee zzeigen uniee dieſer 


Maſchinen nehme 


| rantirt: 


falon | / 


Fullerton 


billig. 1937 


1.045 


4 gem Preis vertauft. 
ſc 


Cbhickens und Enten. 
| nabe 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c bie geile.) 
Schönes großes Front⸗Haus- 


83. 2047 Dahton Str. 
20ijn1wæ 


Zu vermieten: 
haltungszimmer, 


— mieten gefucht 


(Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Selle.) 


Zu micten aefudt: 
Nordieite. Blocher, 
gu mieten gefuct: 
oder fleine 
und North 
Mrs. Miller, 

Zu inteten gefucht: 
nieur fucht Zimmer, 
ſtück, in guter 
Preisangabe, 


4 Zimmer lat, mit Bad, 
2016 Eltiton Abe. 

wet unmöblirie 
Dahwohnung, zwifchen Veimont 
Avenue, öſtlich von Hälſted Str. 

833 Roscoe Eir. 

Nunger deuticher Inge 
wenn möglich mit Frilbeı 
Fsamilte, nabe Hohbehn: mit! 
Ant. Ko, 2210 Rrairte Pve, . 

— 

Zu mieten geſucht: Aelterer Mann ſucht 
Zimmer mit Frübſtück und Abendeſſen bei 
alleinſtehender Frau als Alleinmieter auf der 


9: 
Südſeite. Offerten mit Preisangabe unter: 
2. 1781 Abendpoſt. 


Zu mieten 
oder gan 
und Gas 


gelucht: 
unmöblirte immer, 
Nordfeite, Udr.: 


mit Wafler 
3 1768 NAbenbpoft. 
ſaſon 


Aelterer alleinſtehender Mann 
Möbeln fucht Heine Wohnung ınit Ga3, Nord 
ſeite nahe Northweſtern Hochbabnſtation; 
bi3 $9 monatlich. Adr.: R 913 Adendpofl. 
doirfa 
ſucht 
Frau. 
dofrſa 


Junger Mann mit 
Poard und Room bei 
Mdr.: B 915 Abendpoft. 


aräbrigem Sohn 
alleinitebender 





Kaufs- und Verfaufsangebote 

(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) 

Zu Taufen nefuht: Eine 
Waffe erfrafi. Tel.: Sraceland 8682. 

Zu verfaufen: Bromann 
12. 3559 Diverfey Abe. 
Kaufe 
ebiife, 
be Bictovia, 


Waſchmaſchine mit | 
fafo | 


Icebor, 


SL & 
Vros. 


alle alten fünftlihen Häbne u 
aub Goldzäbne, Yrüden, 
143 N. Wabaſh Ave., 


ſowie zerbr. 
‚im. 200, 
17iunim& 


ge 
T 


Möbel, Hausgeräte nt. w. 


(Anzeinen unter biefer Rubrif 14c die Seile.) 
3u berfaufen Einc Zeder Rarlor-Sct, 
2448 Senfacola de, 
Taufe yene Eis bor 
Ehainmmertifch, oder was 
Rarffide Mpe., 1. Flat. 

Billig, guter Garland Küchen 
Drate Ave., nabe Fullerton. 


$7. 


für unden eichenen 
habt Ihr? ? 1707 Nord 


Hu ‚ derfaufen: 
ofen. 2414 

Zu verfaufe: n: 
2228 Eaſtwood Ave. 


Set. 


Gut srbaltens Rarlor 
; dlat. 


8153. 
Zu berfaufen: Möbel bon ach Zimmern 
aein ober tm Ganzen. 2108 Fremont Str. 
gu dertaufen: 

neuer Küchenofenen 
nabe Sbheffield Abe. 


Eigiminer Einrichtung, faft 
ıd Piano, 1039 Kill Mde., 


Ehte Gonaola Need Go-Lart, 
19416 Bradlch Place. ſaſon 
vollſtandige Parnie 
Miete 814. 4813 

ſaſon 


1362 Cle⸗ 


zu verfaufen: 
fall nen, s10. 


Bu derfaufen: willig, 
Wobel den 5 Zimmer lat; 
Nortb Rorf Me, 


Zu verlaufen: 
veland Abe hinten. 
Re tfaufe 
1838 N 


Zimmer 


n 


Noden 


alle meine 
Crawſord Ave. 


M wegen 


wöbel 
dr fafon 
ımd ein 8 .6X10, 6 
<tr,, nabe Cali 
frfafon 


Ein 89x12 
Wellington 


verfanf: en: 
2824 


Zu 
Carvet. 
fornia. 

RU verfaufen n: möbel 
Plaver-Riano ıınd N Nictrola, 
achramdt: verfaufe einzelit, 
1. Flat, nabe Kedzie Abe, 


— Händler 


Sroße Bargains 

fen, Sasberdeit, Mugs, Drefiers und Kochöfen. 

Blakeslee Sterage Warehouſe, 
435 South Weltern Vive. 


von 6 Simmern, 

855, nur P0 Tage 

3222 Jackſon Blod. 
idin inn 


Zu berfaufen: 


20jundm& 

Bianos, Eis. 
aromi's 
"Bweigladen: | 
fafo ! 


Möbel, Nugs 
und Defe 
Racine Ave 
nahe Diviſion. 


dertaufen; 
Gas⸗Ranges 

Storage, 2022 N. 

It 53 Wells Le. 


gu 


Seht unfer Lager bon neuen und achraı ıhten | 


Cpart Geld in Werner Br 08, 
pe, 


Möbeln. 
Shop, 


Furniture 


2261 Lincoln Tel. Lincoln 1377. 


151n4*% | 


Pianoo, muſikaliſche Inftrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


—VV———— An; 
meine $250 "ictor Größe, wie 
Ya Zalle Straße. ſaſon 


859.00 Taufen 
1550 3. 

$85 nehmen eleganten 83300 Mabag. Cabinet 
Phonograph, mit Records und Jewel 
809 Sunnyſide Uvoer, 1. Apt., Seiteneingang. 


doſaſon 


Mur 
lig fü r 


berfaufen: Mein $600 Ptano, 
Paar, 3620 N Banlina Str. 
unferes ganzen 

l Biapder Pianos au 

Breifen, N. SHalited Str 


435 faufen $400 Piano, 
1956 Larrabee Straße, 


trfafo 


Aus vertauf 
und 
1961 


Sager: 
euren 


mit beitem Ton, 


$220 laufen mein $850 Epteler Biano, 1018 
Etple, nur 10 Wochen im Gebraud; verfchlen- 
dere ebenfalla meine $200 Xictrola u, 
für $55. Nehme Libertn Pinds in Zahlung. | 
22 6. Kediie be, Reſidenz. 20mlimtE | 


Pctor-Spredaafd,tnen Billig, Necords in al 
Kataloge frei, 
Tirai*k | 


Nähmaschinen, Bicycles n.f. ww. 
Aubril 14c die Be eile) 


Saltler:, Schuhmader- 
ähmaſchinen: gebrauchte 
in Tauſch: 

pünttlich 
Scdgmwid 


Rene und nebrauchie 
u. Carriage-Trimmer-N 


werden 
1328 


Art 
mer, 


oerm, Roc 
sap, in* 
2 öheeler« 
"alle 90 
Nur für 4 Wochen, 
REN: 


ausgefübrt. 
Str. 


Drophead Näymafdincı. Singer, 
Wilfon, Yelo Hoine, Nöhtte, Domeftic; 
$5 und aufwärts. 
Nortb Ude. um. 


606 W. 


in,irmomistw ; 


Singe: Nabmaſchi nen, 


— 


Ansvertauf von 


lioſte Preiſe, auch auf Abhſchlagszablu nnen. Ge 
| braudte $3 


aufwärts, Neparaturen aarantirt, 
Cor ver W 


‚535 
mir 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Sei fe) | 


Tauien —R eh teltes Ndliefer! Inad« 
Tag Wagen und Geſchirr, oilltg für 
4952" Bincen nes Ave. 


Zu 
pferd, 
Saar, 


gu 


be rfaufe n: 
, $60. 423 


Kr Vagen, 
A Ivan de, 


billig. 


und 
ſaſon 


ßferd 


Zu vertaufen Top Wagen, 


Greenwich Straße. 


Zu verlaufen: Leichter 20, 14 >| 


Abe. 


Topwagen, 


Automobile n. f. w. 


(inzeigen unter dieſer Rubrif 14c die Seile) 


derfaufen: 
Gar, $285; 


-3plinder "Greelfior 855 % 
eine 2 3hlinder Nuto Engine, 
Kor nella de, 


20 
Su 


Side 


Berfonen Aut omobit, 
veränderungshalber 
England Mde., nahe Irving 


dert: fe: 5 
zuſtande, 
New 
Boulevard. 


Zu 
gutem 


Zu berfaufen: 1017 5 Baffagiere, Ford Auts 

fo gut wie nen Sverdom: eter, eleftt riſches 

vLicht, Lenſen und Cut Out. Wird zu 

5948 Weftern — 
do 


S· 


— — — — —— — — — ———— 


Im Hunde, Bögel n. j. w. 


(An; ‚eigen unter Diefer Rubrit 140 die Zetle) 


Zu verfaufen: Me und junge Hühner, 
045 


Biod, 


Baby 
1 Arm Eigland Mpde,, | 
Irving Part 


Zu vertaufen 
So. Aſhland Upe,, 


Sefunde Baby: Cbids, 3552 | 
nabe 36, 18in1wæ 


Str. 


Plnmbers und Supplies 


(Anzeigen untec diefer Rubrit 14c die Seile) 


Reoples Plumbing & Heating Suppin Co, 
490 Milmaulee Abe, 461 Nord Halſted Str. 
Zweig⸗Office und Verlaufsräume in 2700 W. 
22. Str. Alles zu Wholeſale⸗Preifen verfauft, 
Spezielle Preife für Plumbing- und Heizungs 
materialien in Quantitäten. Xel. Hahm, 1018, 


| 
Simmer | 


Aelterer Herr fuht eim| 


mit einenen | 


$7| 


0xır 
fafoımo | 


Zahn: | 


fafoıt | 


Ums ua. | 


in Eisihrans | 


Koint, ! 


febr bil»! 


ho | 


Records | 


Reparaturen aller | = 
— jr übe: 


Ge: | 
mining bei 
2041 


ſaſon — 
in 
billig. 
Part 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Seile.) 


Saloon oder Reitauration, nur gu=- 


te8 Gecihäft, wird 


Vermittler 
ſtrengſtens 


oder 
ausgeſchloſſen. 


1777 Abendpoſt. 


Nauft ein 


| red Einfonmen; 


30 Bimmer, 
24 ». 
2.28 Sinmer, 
| Seht zu La 


| 


renborrat, 
mit lat. 


Zu derfaufen: 
| Saumdrh Store, 
Firtures 
Vorzuſprechen nach 
Baar oder Abzanlung en. 


Roominghaus, es Bringt eit 
Einnahme $275, $1000, 


muß berlaufen; 
nge, 704 No. 


Preis $1! 


61 
Notions, \ 
Soda Yountain, 
bollftändig; 


5 


neuer 
billige 

Uhr 

Noscoe 


2144 


zu kaufen geſucht. 
Advokatenanträge 
Adr.: 


3. 


fafon 


ı fiher 


ebrlihe Pebandling garant. 
1, baat, 
Miete $80, Einnahme $250, fvottbill. 


50. 


Dearborn Strake, 


nimt& 


Eanuy:, Zigarren: 


u, 
Wag⸗ 
Miete 


Abends. 


ir. 


Sehr gutgehendes, an der Nordfeite gelegen es 


| Reftaurant 
60 
$100 an 
Louis A 
I 1572 9 “ik. 
Tiverfch 


Go 
Sali 


Verkaufe Conferctionerb;, 


ı laden, gelege 
feite, 
Operation). 

Adr.: m 20 


Zu verfaufen: 


mit 
und 870 
Sonntagen, 
ofort zu verlaufen. 


$10,000 


"ocertagen und 
aus 
Zahere⸗ 5 au, 
ttlteb, 88 at un 
ted Str., nahe North Ave. 


an 


erfabr 


3134, 


n nabe größter Schule der 
Nadhresumiag (Berfaufs 
Baur. Keine Agenten. 
1 Abendpoft. 


Grocerd und 


Diverſey Ave., Ede Central Bart. 


Gutachend 


tt einer Nordfeite: Difice 


freie Rent 


Sitte oder 
Str., 


Yarvabee 


09 
. 


| billig au ber 


* Zu vertonf 
Icecream⸗Ste 
| ber Schule, 


Zu vermi 
mit 
Abenue, 


srocerh, 
faufi 


1. 


Li 


werden 


ange rt; 


Yu 
Suvpplies 


cic, 


Raints ober 
in 
82800, Mac 
Zelepbon wi 
3u ber 
435 N 


Ay 
gl 
store 


Eine au 


billige „Diet 


Loge für 


Su 


fort zu überr 
2133 NR, Cla 


gen 


Otto tr, 





eten: 
Robnung. 


Delifatefien, 


der taufen: 
febr bergröß ert twerden, 
Suche Meines ganer don Schuben, 


Zaufß für 


taufen: 
Wells 


ve rfaufe 1t: 
autes 


—— et ’ 
, ein- | tranfheit be 


snahms weis gute Lage nr 
tateffengeichäft, Store ımd zwei 


Bu bermieten: 
Noomerd, 


berinieten: 
baus am Lincoln Bart, 


er 


zigarren— 


und 
billig zu ver 
ec. Feine Gelegenheit 
älteren Herrn. 
Store. 22i 


laufen. 10631 %. Halited 


en: Gandv-, Signarren-, 
re, neben zwei Kirchen 
billig. 3250 


Guter 
Rachzufragen: 3341 M. 
Flat. 

nt 
$1200 


qute 
wegen Stranfbeit: 


2u58 De good zit, 


Stationery, Candd 


für 


Näberes 


Notiong-, 
und 
Seminarh Mde, 


Sdubreparaturib: 
Irving 


täglichen Einnahmen zwiſchen 
sau 


Familienrückſichten 


bis 


en bei 


Rectsanwalt. 


Tel.: 
frfafon 


Sci! materialicn- 


Nord» 
arumd: 
(Flat). 
j afon 


Marlet. 


3559 
fafonw 


Bigarottenftand 


faufen. 

eine 
1648 
unim&t 


Simmer Nooming- und Boarding, Haus 


Straße. 


fafo | 


go 
tribop, 


ver 
u" none 


uß 


lich garantittes Ein lommen; ganz mit Waare n 
Vargain. 


ſaſo 


<hırle 


feine Aenlurrene, Geſchäft kann 


8450. 137 Dit { 


nenen oder aebraudten 
$1800 Anteil an Gottag: 
Diufranen: 4761 
Idare 8077. 
25: Jimrie: Roo nir 
Etr. 
Delifateifen 
Geſchäft, 3275. J 
507 Eugenie 


rtaufen. 
et 


2120 Ave. 


2 


e. Milwautee“ 


Zimmer. Hand 
1650 Go 


8322 


9 


Gin 


tchmen. 
ud Str. 


Nachzufragen: J. 


Zu ithport 


3535 


Gef dhüftsteilhaber. 


Milwaulee 


Bir. 


Zimmer; 


Abpe. 


öl. Str. 


Har divare, 
Möbeln; 


wer! 
Ape. 


e, 


e 


miſa 


* Aue: 


und Gror erd 


wegen 


frlafon 


Deli 


—— 


t 


| 
2ljrtiok 


Beſte 


ngteß Str. 


friafon 


Rovminge | 
‚50 den Monat; 


Zwart, 


frfafon | 


Schubrer aratır ‚t@hop billig zu berlaufen me» 
stranibeit. 


irfa 


(anzeigen unter bi eier Rubril 14c die Belle.) 


Einine 
mit feinem 
| teiligen, 
‚ Kapital 
M. 2072 Ab 


Baar 

| Teilhaber. 
| Bartnner mit 
| den. vun: shun 


Arbeits mal 
in 
gung mit et 
wenn Stellu 
perfönlice I 
Abendp ot, 


Witwer, 
$200 an 
OD 1863 


ı® 


rc 
be 


Anzetgen‘ u 


Semort 
blinde Sämo 
Arampf-Zalbe 
be ernotum g, 
tas einzige 
und Muskel— 
Begale's M 
gegen 
Schachtel, 6 
gen weißen 
Frauen, 
Salſamol 


Begal 


1054 


21lin, wwx 


Männer, 


das 
negen 


nachweisbar 


Mitte 


boidal 


$1.00 und 


chronifche 


$1.00 per 
: gegen 
Männer, 82. 


auch Damen könn 
Ravital an einem Gef 
bundert Prozent Nuben 
Verluſt ſichergeſtellt. 
endpoft. 
gr 
fann fich 
bei Groß, 


Foreit 
ala 


Cumre om 
$.00, 
ft 


noch 


(au alt 
finerem 
was Kapital 
na ıicht paßt. 
Interbandlura. 


in erer) finder 


Geſchäft bei 


Sender 


ypr.: U, 


ich gern 
beteiligen. 


30, möchte ſich 
ellem Geſchäft 
nbpoft, 


Berjönlidjes. 


nter dieſer Rubr ft 14c bie 
zatbe gegen 
rrboiden 50c nnd 81.00 

° gegen Sibernerwelier! ing, 
2.00 
Naturımittel nepen 
Rheumatismus, 756 
agenpulver, ein erprobtes 
Magenfrankheiten. 5 
für 82.50. Fluſor-Pul 
Fluß und andere Kraänkthei 
Shamtel. 3 fir &2 
bernadläffinte Yeid 
00 die Schachtel, 
e's deutſche 
Larrabee Str., 


Gichl, 


Apothe 
Chicago 


Bart 


1846 Cleveland Npo. 


blutende 


3 für 85.00, 


en io 
äft 
bringt. 

Adr.: 


ſucht 
ausbiiu⸗ 


Stellung 
Beteilis | Y 
Geld zurüdbezabit 
Adreſſe, 


für 


Reit e) 


und 
Zulfio 
Adern— 


Rheumagfticurg, — 


Gelent⸗ 


und 81.75. 


Mittel 
G per 
der gc 
ten der | 
30, 
en 


u. 
fafe 


Weg zum Süd u. Erfolg oder „Nen 


1Tinim£ ‚gedanfentchre“. 


Verzweiflu 
gerettet. 


Wabnff 
lauf dem 10 
tritt frei. 

Veraltete 9 
| Leber; und V 
ı hofität, 
Seit Begales 
ı$1. 
„Tıdefe, 1054 
berfag 
Re t 
Er) 


Sie 


500t 
Erde. 


Arifton alb 
Brinwunden. 


Segen, NH 
leiden, Griä 
der bei G. 


ratıren, 
| ete, 
| Scharmach 


zu mäßi 
1 


Haus⸗Pain 
Ü 


fine Arbeit 
Sir. 

Garpenter 
arbeit, 
pbon Tiverfe 


Dementarbe 


ai) 
Bainting, 
Aut und billi 


2085. 


rantirt. Tel. 


Schwindelaufalle 


Verfandt 


Spregitir de n ton 9 bt; 5 


wWer Angengläier braucht, gehe zun — 
deutſchen Optiker und 
IM. Schwimmer, 
.Nortb Abe. Tel. Diverſey 2799. | 
sumatisiınus 
Uungen uſw 
Bulitnger, 2253 
Garpenter 28jäb. Erfadrung, Umbau, Re evas 


& trage3 | 
stontralt. 


Porches, 


Telephon: 


Harr 


Berger. 


Haus: Bainting, 
| | billig, Arbeit garantirt. 


ng ıt, 


Tiefe Rahnſchen Vo 


J Ave., Ecke Jackſon 


Erprobte Lebensphilo— 

ſophie, die Tauſende Unglücklicher von 
ſchwerſten Krankheiten 
rträge | 
finden itatt im Kimball-Gebäude, 


306 


Blod,, | 
>), Floor. Zimmer 1621. 


Kin 


jun15,22 


"ııurt» ut, Hautlra 
hterenleiden, 


nfbeitcn, 9 
befeitigt 
PRadet 2 
Yegalı 3 Ddeirtiet 
Straße. 


in 
ströttterier 0 
ver Poſt. 
Yarrabee 


der 
un 
üd W 


en nie in 
er fo N 6 
tbe ; 


Befriedigu 
ti te 
Anlis > 


t 
tr 


tbr, 


Schenkel 


00 Wells 


beitt offene 
Upothele, 


e m 


x 


X 


‚25 North Ave. 
20ma,m 


Nieren 
nehntt die 
9. 12 


und 


Str 


1fey, farıbo* | 


Ireppen, Zcreens, 
Preis. Stunde od 
N, ElarlSt. Tel.: 


gem 


4208 Sup. 


22mamidofafonimt | 


tina, Paperbangina. fowie 
illiaſter Preisberechnung, 
garantirt. Reters, 1667 
Lincoln vu17. 


macht alle Haus⸗ und 
ilon, 2183 Glarf 
u 5158, 


Nep 
Str. 


N. 


it, alt und neu. Phone: 


19jn 


Baverbangind, 
a ausgeführt. 


Ca 
Telephon 


Pianoſtimmen. 81.50 dieſe Woche. Axbei: ga: | 
in, Im& 


ul band) 5302. 16 


Bape ring 
Sof 


Galfo mind 


Ie 
4de,,fu* ı 


Zchwitr 


eimining 


z 


„ter 
Vackete 
s{p0- 


r 


na 


ıd alte 


Straße. 
Tey,ta* |: 


Cptometrift, Tr. | — 


tamo* | 


Lever⸗ 


Dar 
ae, 


7072, 


Galfo 


eritflais» 
Biſſell | 


frſaſon 


aratur—⸗ 
Tele⸗ 


idiniwx 
VNards 
Aw 


iverſey 


19in1wæe 


r 
T 


1a febr 


f. Humboldt 6774, | 
L1inbi3S0X 


— — — e — — — —— — — — 


maßi⸗ 


' (Unzeigen ın 
| 


Heiratsgeſuche 
iter dieſer Ruhril 3 Ets. d. 


Wort 


| aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


|, Heiratsgefir 


in guten 
Furcht, wegen 
el Ärmeres 
Kind nicht A 
zwecks Heirat 
ı nende 
Schwindler v 
Kolmar 


Wittwe ohne 


gezogen, 
Jahre alt 
— | alt, 
Boulebard, 





27ma3nıkk 
—— en für 
W. Divifion tr. 


py gie 05?" 
— 21fp*2 


Carom oder 
— 
en; 

mit . 
preis a 


Verbättniffen, 


brauchen 


Hetratägefir 


ſparſam iſt, aute Hausfrau. 

babe Erſpartes. 
Kinder 

awedes Heirat. 


ob: 51 


mit 


Wittwer, 
eigenem 
Mangel an 
Mädchen oder Viunbe mit 
usacichloffen, 40-50 Jab 
fennen au lernen, Nur Er 
au antivorteit, 


erbeten. Iohn Mad, 4134 


(bene, 


db: Sude 
stinder, die 


ein Mädchen 
Ninder 


Unpar. In 
und 5 N 
4144 


18.7.8 
RD. 


J. 
Hoenig, 


Billard um Pocket Tiſche 


Anzeigen unter dleſer Rubrik 14c die Zeile) | 


gu verfaufen: Billard-Tifche, vollitändig neu, | 


Aubebör 
ebrauchte Tifche zu beradgc epten . 


PBodet, mit bollftänd. 
abiungen, Wir vermieten 


Led: die Viiete a See 
trenlaben 


Agenten 


liebt 
Ich bin ſehr ein: | 


Sabre, fatboliiw, 


dein, 


Damenbelanntiihatt | 


einem 
te alt, 
nitntei 
und 
Nord 
fafon 


ı oder 
und 


de, SP 


Ronate 
Grand 


* 


buia | 


fg: | 


Ede! 


Des | 


der | 


\ Nagen-, 
Nbermatismus, | 
furger 


der | 
uder— 
ebeiter | 


mird ı 


Grundeigentum und Hänier 
Unzeigen unter diefer Rubrik 14: die Ketle.) 


Norbieite 


Zu derfaufen: Nur $3000, an 
nahe Lincoln Ype,, 


wace wir Mubril 1dc Die Yerter 


— J. Gottlie b, Deutſch⸗ungariſcher 
Advofat, erieilt Nat frei, Zimmer 505, 133 W, 
Wafbington Str., von 0 Uhr Morg. bis 3 Uhr 
Vachm. und. 1572 3. Halfted Str. bon 4 um 
Nadın. bis 8:50 WUbend3, am er bon © 
bi3 1 Uhr Nachm. Phone: Diveriey 3 

12 


deutſcher Rehtöanmält. 
127 N. Dears 
766*2* 


deutfe- öfterreichiich. 
öffentlicher Notar, 
1 Weft North Adenue, 
30d4*% 


School Str., 
t 2—5 Zimmer Flats, Bad, 
Gas; Miete 336 den Monat; nur $500 Baur, 
Reit leichte Abzahlungen. 
John Heim, 3148 N. Aſhland Ave, 
ſaſon 


Nur 85000 hübſches rohes 

5 und 6 Bimmer Flatgebäude, Brickbaſement, 

Gas, eleltr. Licht, aroße Garage für 2 Cors, 

nabe Lincoin Abe. und Northweſtern vanting 

Str. Hochbahnſtation. Miete ungefähr 870 ver 
Monot. Macht Bedingungen. 

John Heim, 3148 %. Afbland 


Sred Plotle, 
Braftigirt an allen Gerichten. 
born Etr., Zimmer 1444. 


Dr. ö ugo Radau, 
ungar, Rechtsanwalt um d 
Alle Gerichtsſachen. 651 


Zu verkaufen: 


Avoe. 
ſaſon 


1219 


Zu berfaufen: 2-ftödiges 
Welington Avenue. 


Framehaus. 


Amtliche Beglaubigungen, Schriftſtücke aller 
Att, Affidavits werden ausgefertigt vom of⸗ 
fentlihen Notar der Ibendovuft Co., 223 | 
Wafdington Etr, 

18mi*2 
25 


Richard Rod, N, Dearborn Etr,, 
Flur, belannter deutfeher — und RL 
Nibends: 1572 N. Hallted „ Ede North Ude, 


1802 
Teutfhsumngariiber Adbofat, Nolleltor_ımd 
Notar: vraltizirt in allen Gerichten. Offen 
ı auch Abends u, Eonntags, Pitte vorzufprecden, 
| Chiwarg, 2133 N.Elarl tr. Zei. Diveifeyp 3158 
1ms*Z 

— — — — 


Die heutige Berluitliite. 


fat on, | Die Zahl der Gefallenen auf 52 geitie- 
REF gen, darunter mehrere Chicagser. 


Wafhington, 22. Suni. Die be» 
BE ee nn N 36 Ze 'ftandig itärfer werdende Teilnahme 
Zu derfaufen: 6 punmet- Cottage, elektr. tr. Cicht, | amerifaniicher Truppen an den 
Lot 264%X160, $2400: $300 Anzahlung, $20 mo» * > s * er 
natiih, nabe St. Matbins-Kirce. Eigentümer, | NAamdfen in sranfreid) ergab ji 
4028 Ro, x r. dideſa deutlich aus der heutigen Verluſt— 
liſte. Von den 153 Mann, deren 
Namen darin enthalten ſind, wur— 
den 52 im Kampf getötet, darunter 
drei Offiziere. Es iſt dies die größte 
bislang veröffentlichte Liſte von 
Verluſten auf dem Schlachtfeld, den 
fünf oder ſechs Abſchnitten der 
Front, wo die Amerikaner kämpfen, 
und von Scharmützeln. Wo die Ver— 
luſte beſonders ſchwer waren, wird 
geheim gehalten, wie es auch ſei— 
tens der britiſchen Heeresleitung ge— 
ſchieht, welche in der verfloſſenen 
Woche über 30,000 Mann auf der 
-Verluſtliſte aufführte, obwohl die 
Briten, ſoweit bekannt, außer an der 
italieniſchen Front, in keine größe— 
Iren Känıpfe vermwidelt waren. Ein 
Vergleich der britiihen und ameri- 


Zu verfaufen: 8 immer. 
feite), dom Eigentümer, bitlig. 
Ubendpoſt. 


Zzu kaufen gefuct: 
auf der Nordſeite. 
N. Clark Straßze. 


Cottage (Nord 
”dr.: 3 1780 
fafon — 


2: oder 
Auch Lots. 


| 
re 
| 
| 
| 
I 
| 
—— 
3: Flat Se re 
J Smwarkß, 2153 | 


- s 
22in1wa 


Str 


Großer Bargain: Modernes 
bäude, öſtlich von Sberidan Noad Expreß 
Station. Macht Offerte. 


H. F. Heinz, 3409 


zFlat zu J— 


——— 


N. Paulina 


Berfan fen oder vertaufche berrlices S Flat a 
Steinfrontgebäude, nabe Serndon und Wape: | 
land de, fiir Novdfeite Cottage. | 
9. 3. Heinz, 3409 ©. PBaulina 


2 


z 


Zu verfa: fen: 2.Flat VBridgebãude. 6 — 
mer jedes, modern; grober Parnain zu $6500. | 
8500 Anzablung. Teite, 4220 Lincoln Ave, 

dofrla | 


— 
Sc. 


ippile 


Nordweitieite 
9: Stat PBridhdaus, Ede, 
und > Zimmer Wohnun— 
gen, Schlafzimmer in jedem 43immerflat, 
Dtenheizung: Miete 52000 jährlich: Preis 
| $18,000: Auteil *6500. Nehmeé 343000 Anzab— 
lung. G. Saumweber, 17 M. La Salle Str. 
—— Frant Ku t 3080, ſaſondi 


Zu verkaufen: Neues 
Sroing Park !ive,, 4 


Bungalow., 
Avẽe., für 


5-Zimmer 


Sna tes 
— und 48. 


Brick, neu, 
nur 34300. 
9 8 Heinz, 


— 


3409 N. Paulina Str. 
ſaſon 


Iimmer Brick Cottage. 
eleltriſches Licht: Furnace⸗ 
Keine Agenten. 3435 N. 


Muß verkanſen: 
falt neu: Gas und 
Heizung: 83500. 
$tedsie Üdenuc. 


zit? 

Kleine Haus mb Lot 50% 

iver, eleftrifches Licht, Seiten- 

billia. 2945 New England Aven nahe 
Park Bwo. 


zu verkaufen: 
‚ Waffer, Z 
irren etc. 
Irviug 


Zimmer⸗Haus. Nacanfra« 
STI4 N. Francisco Ave. 
fafon 


Bu verfaufen: 7 
gen am Zonning. 


Lot, 
ı negen 
fen. 

Berfaufe Billige: 
9855 Damfon 
Sedl,. 4303 N. 

Su verfauien 
Price Cottane, 
Abzahlungen. 


N 


ordweſife te, hillia au verfaufen 
——— oder Auto Truck mnzutau 
2522 Irving Park Blod. ‚bifafo | } 

3⸗Flot modernes 
Ave.: Abzahlungen. 
Trivpp Ave. 


Vrigb aus. 
Charles 3| 
dofafon | 


oder bermieten: 
Furnace, eleltr. 
1838 N. Crawford 


Suüdweſtfeite 


Zu verkaufen: 6 Dimmer eue Brick⸗Cot—⸗ 
tages, alle moderne Berbefferungen: nebme | If 
Anuitellen in Taufıh, 1316 Eid Elminood !ipve, 
(feitber 4, Court). 
Ruf bei faı ren: 2itöd,. Briefbans, 
nung, Preis 83: 00, Sehe 
Leavitt 


or 
Ji, 


aut in Did» 
Hdvothek. 
Zu verlaufen: 
wegen Todesfall. 


Hei Gott anes 
2125 N 20. 





—8 





BE I 
| ®Berfaufe 2 x 
| Aibland ) £ 
Route. iedrine 
wenn foforg aelauft, 
.taablung, Reit auf lange Zeit. 
33, Yanbraint, Nibland, Wis, 


in22,25 


Mail 
uern, wegen 
35500: ein 


% 


8 


40 !der Land 
Michigan. 
Floor. 


3u vertanf 
| Gemeinde, 
N. Deilited 


len: 
Aanat 
tr. 


tm 


| Iu verkaufen: Alters mac! schöne, tr autom 
Heroes Wisconfin Farm. 
Barrd Ave. Kr sie. fafort ı 


Str 


Rähere— 1709 


= alles 
Maſchinerie; 
Mayer, 2015 


8 rleufe 
Gebände 
ı 82200, 
Nobeb 


Acres 
und 


Mrs. 


gute 

Werkzer 
Einentitmerin n 
‚ale. 


Farm, 


E 
eh 

zu verkaufen 
Farm, made Three 
bänlichkeiten, Vieh, 
vand: an Automobil 
Avenne. 


oder vertauſchen: 70 
Safe, micigan; 
Maichinerie, 
Noad, 


Acres | 
nute 
Ernlten, ſeines 
2911 2%, KReodate - 
* 


3u verkaufen oder versanfden: 2Flat Haus 
oder Punaaloiv für eine feine 40 Aeres Farn, 
3 Meilen von Foley, naldwig County, Ala 
bama: awanzia Aeres mit Peran Nüffen, alles 
Fand ımter Kı r und umzönunt. Uebernehme 
| Sbpothef oder zable Baor binzir. Preis der 
Farm 855000. Bntwortet in deufſch oder eng 
liſch Mr. R. J. Cooney, County Commifſſioner, 
Foley, Alabama. 


1115,22 


* 
V* 


nahe Malta 
Teil baar und 
Kommiſſfion an Agenten. 
809 Randborn Aldg. 


Illindis, 
Neit auf 
Adr.: 
didoſa 


Hirt erlanfen: an 9 der 
| vollen! dia perbefient: 
seit: 14% 
um, Ballmait, 


Finanzielles. 
(Anzeigen un ter tiefer Nubrif 14c die Reife.) | 


7500 Dollars 
Schmidt 


su derleiben. 
fafon | 


zʒu 5} 
3015 


Vrogent 
Sont iuport | Ave. 


i 5m derleiben: 
8500 bis 82,500 
Kimballt Ave. 


Geld art tan 
obre tommiflion, 36409 No, 
_Irfa for 


| Geld zu verleihen bet I. Stiwark, 
Elarf Str 


| Bir bauen voliftändig, 
Darlehen obne nommifiion, 
Alliſon Contrac — — 
Str. Tel.: Canal? 


Häufer 
Spezialität, 


* — 
So— 
Go, 
sahne Henry 9. 


m nn — nn nn m nn m en — 


Dienteile und 
Oefen nickelplattirt 
werte 


Wallerfrants für 
Maraolid 697 


alle Deien, 
»ilmander 
“z 


Dr 


j Liebrech 
r 


Emil 
Privatkrankheiten, 
Ylda., 


e 
Madilon 


i u. | 
Simmer 211 


| Speszialüit 
| Salited, Mid Citv Bant i 

| 212. Eprediiumden: 10 Vorm. bid 8 Abends 

| Sonntags 10-1 Nachm. Konſultation frei. 
| 22in, famomitm | 
' 

| 

t 

I 


2411 Zincoln Ave. Tel. Tiverfeu 4743, 
Zuma*2 | 

e jalift für rauen, Rat 
RW, Madtlon Str, 
112108 | 


'faniichen Verluitliiten zeigt einiger: 
1a. | mahßen, im welch beichränftem 1m: 
! u en . 
fange die Ver. Staaten bislang ihre 
Stärfe. gegen die deutihen Ein- 
dringlinge zur Geltung bringen 
7 konnten. An Wunden geſtorben ſind 
7⸗ inner —— u — 
Sicht. Teichte 26, infolge Flugunfalls einer, an 
kon Krankheiten neun, an Unfällen und 
aus anderen Urſachen zehn. Schwer 
verwundet wurden minder 
ſchwer zwei, vermißt werden fünf— 
zehn, in Gefangenſchaft geriet einer. 
Das Flottenamt berichtet ferner 
5653 heute 31 Namen auf feiner Berluit- 
— doſaſon liſte. Danach ſind im Kampf ge— 
und Lot Site | Fallen vier, an Wunden geitorden 
Str, fa 
— RR ehn, ichwer verwundet zwölf. 
Fntmländereien Aus dem Mittelweſten ſtammen die 
u verfaufen: $4750.00, 5 Mere3 Farın, 13 N a * 
len von ‚Shicago, 5 Hlınmer m iodernes | Folgenden auf der Verluſtliſte des 
Gas, eleltr. Licht, Pferd, Bugah, Kuh, 1prp&: 
\ihner ein ih. aller Sarmageräte: eine an Heeres a z % 
ven Tarf Nidae ztation ‚an and Road. Ab-| Gefallen - Hauptmann Jeſſe Lowen, 
zablung oder ſauſche für Nordſeite 2Flathaus. 444438 chi — emten 
Sobn Deim, 3149 %. Afbland Abe. 14966 Brondwan, Chicego; = erg =. ' 
Alteiniger Agent fafon Raul M. Gegere, Green Bat, 13.; 
— — — = — 5 | George %. Hopp, u, ‘Mo. Haan 
Muß derraonuf— ver Bute 80 * . 
Acres Farm, nabe Wedford, ae : autes Vand, rence Trego, Woodward tla.; 
| Ihöne Lone: 40 Acres find ımter Plug. 25 |rale pie X. Rigdon, Sterling, Kan.; 
be A A Dolar Walter Seit, Bellevilfe, JM; Gemeine 
beitand, Nen sramebaus, Zchenire und an« * 
dere Nehengebäude. Vreis einſchließlich aller | Names Gasten, Loveland, y. Ewery 
| Bnrınnafcinerie und ſtehender Ernte nur C. Cohren, Eden, Ky.; Fritts —3 
$7500: 82000 Anzahlung, Reſt auf leichte Ab⸗4 a Kyn; Bernar avi⸗ 
a a a rigan, Erlanger, 
zahlımgen. Martmiiian Bach, Medford, Mid, : 
— ingen. Maximilian Bach, 2 ford, — doff, 1412 ©. St. Lonis Ave., Chicago; 
—— — Emery Dean, —* Gay, W. Va.; Albert 
Mal u — G * 
Seller von | Tebader, Tetroi xol- C. Farrow. its 
Alter, Preis dian apolis, Nnd.: George N. Hendrid 
Drittel_ Anz fon, Salt Yale Eitn; Leroy Hill, "Garner, 
a Meslen N. Seller, Levering, 
Mich.; Conrad ©. Malzahn, 4023 Ka— 
— merling Ave., Chicago; Chritt U. Bes 
— * terion, Wilton, N. Dak.; Wirt Rhodes, 
"I Belding, Mid.; William W. Schoville, 
Soldiers Grove, Wis.; Herbert G. 
Smith, 844 26. „Milwaukee, Wis.; 
Jacob H. Smith. Menomonie, Wis.; 
In James F. Toutloff, Bayfield. Wis.; 
arte ud 6 
nur Sue Bandeveer, Stonington, SI; Emil 
Sd S. Vanker, Deiroit; Stanislaus Waje 
aon Jechaweti Detroit; Henry Walker, 
Sturgeon Bad, Wiz.; Charley E. Wil: 
(ion, Gilmore Kitn, Na. 
An Wunden gaejtorben — Ntorporale 
Yeon Runting, Walferville, Mid; 
Howard Diderion, Walfo, Ntol.; die Ge- 
meinen Garroll Deprieit, Karutberd« 
ville, Mo.; Names Tongbenen, Io 
(edv, T.: Hawven W. Fabneitalf, Rapid 
City, Mich.; Theodore Feller, North 
FKaufannga, Wis.; Samuel Frank, 2636 
MM, Dioenrve Str., Chicago; George N. 
Godwin, Bryanti, Ill.; Ira E. Ha m. 
Ruſbville, Mo.;: Tonie Marckie, 452 
Warihfteld Ave., Chicago: Abraham T 
Simons. 1316 Independence Blod., 
Chicago. 
An Krankheiten geſtorben zug 
ve Meißilliams, Shelton, Neb.; Js. 
Thompion, „ort Scott, Nan.: Argie 
| Yeimericheide, Mera, Mo. i 
An Unfällen oder aus anderen Urſa 
chen geſtorben Die Ge meinen Tbo- 
mas N. Bailep, Erſkine, Minn.; Frank 
E. Gael, 233 Menomonee Str., Chi— 
cago: — Spielberg, 1903 Ever— 
2155, N ‚green Ave., Chicago, 
hun! 7,20 Schwer verwundet Korporal Ri— 
liefern Pläne frei. chard A. Moſes, Clio, Ky.; Julius 2. 
leichte Sablungen, | Schlofier, 6544 AIuglejide Ave., Ehi- 
nn — cago: die Gemeinen Clarence E. Annis, 
— Rugby, N. Dak.; Raymond Hosford. 
Wir verleihen Geld auf Ge — tum und | Menomonie, Wis; Harıy M. Mathis, 
ae ste —— Me ar u Cincinnati; Gun MeClusfen, Veljemer, 
ita ınd Zamstag Aben 8 6 ilhr, raute Wir - W .+ 4 a B arts J . 
State Sapings Mant, 1341 Milmarıfee Ave Mich.; Albert Ripberger, Dellenue, Fi: 
iabe Baulina Str, — James M Moß, Hammond, Wis. Er⸗ 
7 — i Zlet 1, Weſtby, Wis.; Carl ©. 
Darleben Gruͤndei aemum. ‚ln, Ste ma zZ Saal: Nie 
' Bauftellen; Baudarichen eine Wolff, Bel tle & ourche S. Daak.; Ni— 
fortige Bedienung. ©. cholai Yuſhik, Gleveland, u. 
' We 
— —— Verwundet Korporal 
Johnſton, Indianapolis. 
732 PN 22 IE u te 5 — 9 White 
"Dip; s Vermißt Leutnant John A. 
Dieuteil⸗ Br — Duncan, Okla.; die Gemeinen George 
(inzeigen unter dieler Nubrit iac die Zeit ig, Braham, 1007 W. Jefferfon Str, 
Springfield, Ill.; Edward G. Germal, 
3019 ©. Springfield Ave, Ghicage; 
John Rade, Yungstown, DO. 
* 
—— — In Gefangenſch aft — Leutnant Wil— 
AUerztliches. fored V. Casgrain, Detroit. 
Anze iter dieſer die Zei | 
(Anzeigen utter Diefer Rubrif 14c die geile.) | Bon der Flotte. 
Gefallen Leutnant Glarenee ®, 
| Smith, 1330 N. Main Str, Tecatur, 
Ill. 
An Wunden geſtorben = Ge⸗ 
* dfrey W. Anderſon, Proctor 
meinen Godfre 
Sr. Weih, vertraulicher Frauenarzt, | Pinn.: Lohn ©. Etdhiion, Sakdalk, 
IX: Claude G, Bemusdaffer, St. 
|Loutd, Minn.; Sieve Halblaub, Et. 
Zeuis, Mo.; Aloyſius Leitner, Holitein, 


|,» Safenclever, 
| frei, Vreife mäbig. 


... Wis.; Harın GC. Piyers, MeLean. —3 
uni tent d, 23 tener Univer, - | Charles e Neljon, Salt Late City; 
Briva: raniheite en. { | Eddie E. Small, Toledo, D, 
10--12 YRittaas . — Schwer verwundet — Sergeant Mo 
Saar Gill, Perry, Mo.; die Gemeinen 

Erlandjon, Yafeland, Mi; William 

Leichenbeitatter dB. Flanagan, Gonfeption ar 

Geiger, € 


(Aingetgen unter biefer Rubrif 14e are Zeile) 38 ro 


I — — 


| ‚ Front früber 
t Spezialiſt für 


ı Milmwanfee Ave <t 





— — — — 


Geſundheit iſ Glück— 


Wenn Ihr krank ſeid, kommt zu mir 


bre und alle Störungen de3 Harnot e8, wie 
o der Blafe werden Ton ee ne 


Männer Yeblt Eub die Ener 


Brlvat-Branfüeiten ur Satz 


ann: haben follie, 
velßlogen, gebäßtnisigwah unb nerbbs? 
Blafen- und Nierentraniteiten, Hau 
— — 


Smerzen im Rreug unb in 
dur mein Bebandlungsfuften befeittgt. 


After Rranfdeiten, Miffe, Biiteln und andere Mifterleiben werden ohne Operatton 
—⸗bedandelt. 
— ohne Gebrauch des Meſſers und ohne Verluſt von Zeit be 


Brüde bei 


— bandel 


Geichwäre, duch Unftedun 
Rheuma 


tammB in allen feinen 
essen Gelenie werden 


einer 26-jährigen 
— giadi a i 


sach * bin 


Ronfultation frei. Etunden: 9 Morgens bis 8 Ubends. Sonntaas non 10 bis 2. 


DR. WHITNEY, 


Eyesialtit. 


Börfennotirungen. 


992 1% 


Chicago, den 22. Junt 1918. 


Stacjitehend die Notirungen an der 


Getreidesörje, vom Beginn der Börien: | 


ftunden bi3 um 11 Uhr Vormittags: 
Eröffnung. HG. Niedrig. 11 Born. 
Mais 


QAult $1.438,-55 $1.14 $1.42% 
Aug „ 1.46% 1.46% 1.35% 
Seier— 

Sul. .7 R 
Uug . 69.-% 
edmalz-- 
Qult ‚25.00 
Cept .25.20 


$1.4215 
1.45°5 
2-5 


8 


25.00 


25.20 


25.35 
ippen— 

Ault .22.85 22.85 

ecpt „23,50 29.40 Ba 


Nachſtehend die heutigen Schluß⸗ 
wotirungen an der Getreidebörſe: 
Wels vaer TSpes Schinal⸗Reipen 
78 


Du 


2 
3.30 


Juni —— 
Suli 1.44% 


2 


6 4245 2 22.8: 


— 


2 


ı bis 1%, 27 
Gents bis $1 höher ab. 
ftiegen gegen Schluß der 
Sulimais bis auf $1.45, Julibafer 
cuf 7234. Es tommt jet jchon 
neuer Hafer in den Landbezirten in 
ben Markt. Im Sübmeiten hat bie 
Hige den Scaten Echaben zugefüst, 
der aber nicht beträchtlich tit, im 
SKanfas wird der Stand des Matfes 
mit, 82 Prozent gemelbet. 


Produkten-Börie. 


Während die Preife für Schweine: 
und befonders Lammfleiih nachae- 
laffen haben, ijt Kalbfleiich um einen 
balben Gent aeitiegen. Die Nachfrage 
nah neuen Kartoffeln entipricht 
faum der ftarfen ‚Zufuhr, da bie 
Qualität durchaehend® nicht Jo iit, 
mie fie fein jollte, um fchnelle Ver» 
täufe zu erzielen. Nur erjtklajfige 
MWaare findet raſchen Abſatz. Die 
Marktliſte berichtet von einer Zufuhr 
von über 75 Ladungen. Die Aepfel 
biesjähriger Ernte ſind verhältniß—⸗ 
mäßig aut. 

Tie foigenden Breije geıiter ihr ben | 
Grohhendel, Beim Einkauf Tleinerer | 


Propifionen um 


Euantitäten find bie Breife eiivas höher, | Sova ıı 


Für Bäcker und Zuckerbäcker. 
(Sietirungen 
130 Rord Fraullin Straße.) 
BED, aonanssarsansnannn00:..,0:.00. 1 
Starle Nachfrage, doch Vreife ſtetig. 
20% gut lösbar, wie oben geringere 
Grade —— nach Butterfettgehait. 

Vreiſe ſteigend wegen geringer Vorräte 
an Küblwaare und friihem Material, 

@elatitie . ‚8 —1.05 
Bute, chbare Waare fehr wenig offe- 

rirt, Amportirte abgeigniiten. Bor 
Schluß der Saiſon droht Mangel 
a Ibaare einzutreten. 

—— Belatine (Ugar-Agar)— 
Bi 


— —⏑—⏑——— — 
Wetrodnete Eier. .......00000n.s 
— ⸗ 
Gummi — Urabifder......... 

Zragcanid, für Icecreams 
powder ..... Renee 
"Scecreampomwmder”" uunen nenne 
„Maple“:Zuder (lanadifh).... 
Milhhitreupulber „.ursnnunnnn ne 
i iſt ausbertauft.) 


(Die Ernte i 
0.08% —0.10 


(Biele Export » Orders.) 
Neismebl 


Granulirt, 100 Pſund........ 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Rottrungen Babe & Tom, 
South Water Strasse. 
„Erenmerh“, extra, dns Rind 
Airſte“, das Pfund. 
Seconds“, das Wund 
Kodwaare, dad Rfıımd........ 
’. daB Plunb.......... 


„Ladles*, 
Eier. 
Wadne 

South Water © 
Freſh Firſts das 
Srdinary Firſts“ 
Gemiſchte Wagren, Küten ein 

geſchloſſen, das Duvend 0O. 
(Eier für Grocers ungefähr Ze3h 


Käſe. 


(Notirungen von 


(Motirunader 
„Cheddars“, ba: 
Kabmkäfe, „Zwins”, d. id 0.22 
"Nouna Yymerica“. das Piund 0.23% 
„Daifie®”", das Piund......... 0,2% 
„Brid”“, das Pfund............ 
„Long Herns”, das Rumd.... 0.251 
Chwelzer (Bled), ncı, Riund 0.27 
Lintbufger, 2:-Rfund-Ztüde, 

neu, das Plund. ............. 0.1816—0,19 
do., weu, 1-Pfund-Stüde.... 0.18 


Geflügel und Fleijd. 
Geilügel (Iebend). 
(Notirungen bon Jepler & Murmanı, 

ci Veit South Water Etraße.) 
Die 
oder mchr, cinzeine Qaitenfiiter Ge 
das Pfund Höher.) “Gm 
Hübner, da3 Tfunbd............ 


{ > 
‘ * 


—0.23} 


0.23% 


4 UV.c 
—1.28 


226 


Sühne, das Plund.eeenennne.. . 
„Broilers“, 1% bis 2 PBiund 0.58 —-0 42 
Truthühner, lebend, d. Pjund 
Enten, dad PBiund............. 0.25 - 
Sndian Runner Enten, d. Bid. 
Sänfe, das Pund....n........ 0,15 
Merlbübhiier, das Dusgend...... 
Alte Tauben, Icbend, Dugend, 
„Sauab5“, icbend, Dukend.... 
do., zugeriatet, Tukend.... 
Kleine magere, weniger, 
(Zur Notiz für Gcflügelfender! — Stur gu 
fleifdige Ziere find bier berfäuflic.) 
Schweinefleiid (zugerichtet). 
Gefalzen 
Somals, W:O 


Rippen, das Pfund 
Säultern, ba? 


2.00 


0.223 241 
833238 
0.38 —0.381 
Rindfleifh (sugeridhtet). 
Rippen, Nr. 1, das Pfund....$ 
Nr, Nr, 2, das Pfunpd...... 
do., Wr. 3, das Pfund 
„Loins“, Nr. 1, das PBfund.. 
do,, Nr. 2, das Pfund 
do., Nr. 3, das Pfund 
Nounds“, Ar 1, dad Pfund 
v0. Nr. 2, das Pfund 
do., ir, 5, das Pfund 
„Ebuds“, Air, 1, das PBfund.. 
do., Nr. 2, das Biund...... 
dbo., % 


„2 tv x 03 


sapoe9 


— 


* 


% 


e>>5290>229 
Da u u I 


Pfund 


Müälber (nefhladtet). 
rn sep] e ‚& 226 


J 


oder Fieber oder mädte Adern t 
en auf der Gtelle ausgetrodnet. on. berurfadt, wer 


—** 
urch meine 


be id wicle junge, mttteljährt 


Mais fchlog um 115, Hafer um) "do, wis 


Die Preije | Sin 


Muse | 
Börſe, Min 


und Yeriht von W. K. Jahn Co, | 


la 
.ı, | yannıt gegeben morben: 
2% —0.223%, | Mrerican Caı 
0.2112 | American 


0.183, | yall 


1 
Preife gelten nur_für fünf Xatienfiiten 


üute, | I. 
iD 


is12 mar das Steigen von Baldwin Lo- 


Deiner, Yrana, 1 
jan 


ee —— ER 


ob, Anna, 46 Jabre. 

Middbe, Marb. 
DOtienbeimer, Dabid, 5125 Drexel Blvyd. 
Rohlmann, George, 35 Aabre 


grob 
Stude, Rahmond, 848 N, irfield Ade. 
Zudborn. en —— 
Werttle, Auguſte, 1008 N. St. Louis Abe. 
„Wollte ihn nicht tõöten.““ 
Su ui Rerpent Atung, die jeder | Wie Pauline PRiotfa das Ende ihres 
E sung Srbenbizent, Inb * > | Geliebten darftellt. 
| 
| 
] 


In biefem alle fudt mid au 
e Unterbrefungen Eures Nachtſchlafes 
en Lenden, Niederfhläge im Urin werden Pauline 
feldft ab. Sie wiederholte im Gro- 
Ben und Ganzen das, was ihr Ver: 
teidiger Patrid H. D’Donnell in fei: 
ner Eröffnungörebe über die Ermor: 
dung bes Liebhaber der Angellag- 

ten, Dr. Anton SYinbra, 
hat. 
| „55 babe ihm jein regelrechte: 
Taſchengeld aegeben,“ fagte die Ange: 


| Hlagte unter beitigem Schluchzen. 


! 


mie aıt& bergrökerte und fteif gemozbene 


ebanblung f&nell befeitiat. 


und nite Lente 
im Ctande und willig, biefed au bei Ex 


605 Süd State Strasse, 
Ede Eongreh Strafe, SHicags, SI. 


bat mich glauben machen wollen, dat 


daß bas zu erwartende Kind ein 
ıKrüppel werben müffe, da er nicht 
der Vater eines normalen Kindes 
ſein könne. Er hat mir geraten, mir 
ſelbſt oder mit ihm gemeinſam das 
Leben zu nehmen. Er hat mich ge— 
ſchlagen ,wenn ich ihm nicht zu Wil— 
len . Am Ubend jeines Todes 
| weilte ich lange Seit bei ihm im 
| CountysHofpital. Er fagte mir, daß 
ler fein „Shop Girl“ heiraten könne, 
|daß er nah Ieras wolle. Da wollte 
th dann das Gift nehmen, das er 
mir bor langer Zeit gegeben, aber er 
flug mir bie, ylafche aus der Hand. 
Da griff ich zum Revolver, er wollte 
mir au den aus der Hand reihen, 
dann börte ich plößlich einen Krach, 
und Dr. Yindra lag entfeelt am Bo: 
|den. ch wollte ihn nicht töten.” So 
erklärte die Angeklagte unter Toten: 
ftille der Richter Sabaths Gericht?- 
faal füllenden Menge dag Ende von 
Dr. Anton Jindra. Montag wird 
der Staatsanwalt ſie in's Kreuzver— 
hör nehmen. 
ie 


Allein gelafien. 


opi1eod® 


) Pfund Gewicht (aus» 
gcudht), das Pfund... 


w.: 5 
Friſches Obſt. 
Aepfel uſw. 

Motrungen von, George J. Grimm & Co.‚ len war. 
| 179—181 Weit Eouth Water Girabe.) 
Willow Tivigs, das BaB......10.00 -11.00 
Baldwins, das Haß........ 6.09 —6.50 
Weſtliche, in Kiſten — 
Wine Saps 3.00 —14.00 
0.5 —i 


Sriſche Aepfel, 
| bo, der Kor Re N 1 
Südfrüdte 
tungen bon George I. Grimm & Co, 
8—1851 Weii Soutb Water Eirabe.) 
ı, California, fiite.. 6.50 
(300-360), die Stilte 8.00 
PER uns senenn nen 
en, 8: Pfuntdsstiite........ 2.00 
7” 


0.23 


| 
| 90—120 


.... 


DAamMpEeL.. ...... .50 
J .00 
! 
| (Nott 

179—1 | 
—-6.75 | 
0 
0 | 
0 
( 


— 


I IE 


IK Hy tıtıdı 
< Bu 


SUOWSSSO 


> 


wiVts a 


Melonen. 


, Erate, 45 Stüd 3 


1.00 | Simon Baar fonnte Tod feiner Lebens» 
gefährtin nicht verwinden. 


en.| 

9 sm Erdgeihoß feiner Wohnung, 
1611 Sirard Strabe, wurde heute 
früh der T1 Jahre alte Simon Baar 
bon feinem Sohne Jacob erhängt 
aufgefunden. Ihm war vor drei 
Wochen jeine Gattin und lang» 
jährige treue Lebensgefährtin durd) 
.178,000 ; den Tod entrifien werden, und jeit- 
tem hatte da8 Leben für ihn jeben 
Reiz verloren, jodah er jchließlich, 
bes Alleinjeins müde, ein Ende zu 
machen beſchloß. 

JDie 75 Jahre 
Chriſtine Nelſon 
drehte, durch langwierige 
Krankheit zur Verzweiflung getrie 


Getreide, Mehl 


(Baarpreiſe.) 


u. 


Dieic— 


6. 

gufubr— 

Weizen.... 
Berſchiffung 

Weigen... 
Oafer— 

Re. 2, 

Nr. 3 





. 72,000 


1,0 
Da 
5; ..... 6% 
Standa O.78 -0.80 
Gerite 

Malz 

Furuer 

Screenings 
Roggen — 


alte Wittwe 


— 
tr 
— 


Dicht 
Frühlahr NE 
N — — — — — 
ER; anne 
(Sorite re 
sure 
Sch (Berlauf auf den Gelcife 


Beſtes Ihimotbb...... : 


mörderiſcher Abſicht das Gas an. 
Sie wurde jedoch rechtzeitig von 
Nachbarn, die durch den aus der 
Wohnung dringenden Gasgeruch 
aufmerkſam gemacht worden waren 
und die QTüre erbradien, aufgefun- 
Ider und fand Numahme im St. 
Joſephs Hoſpital. 


son. 
5233008 ( 
ıNn 3 12.00 

11.50 
10,25 1100 
v)— 
.20,00 
4 
14.00 

sans 
..22.00 
...::20.00 
...18.00 


.....18.00 


-22,00 
10,00 
-16.00 
-12.00 


DD., I 
do., 
Ba. 
13.0 
oo 
1,00 


8.00 


BB. 3 
do 


7 n 
% 
i8- 
..13.09 


* 3. 14.00 
..11.00 


12.00 Der Mord im Schlafwagen. 

Ehemaliger Chicagoer ueiteht, Gattin 
infolge ihrer Gnthüllungen umge: 
bradıt zu haben. 

Kanſas City, 22. Juni. J. 
5, | Sadfon, Kaffirer eines  hiejigen 

Wandelbilderfilmgeſchäfts, hat ber 
Polizei geſtanden, daß er ſeine 24 
Jahre alte Gattin, deren halb nackter 
Leichnam am letzten Montag neben 

us, dem Geleiſe der Burlingtonbahn in 

9 der Nähe von Shelbina, Mo., gefun- 

os, | den wurde, ermordet habe, und zivar 

; Iin einem Sonderabteil eines Sclaf- 
114 Imagend; bie Leiche habe er, wie 

"jaucy die Kleider der Grmorbeten, 

15, aus dem Fenfter des Lbteila geivor- 

fen. US Beiveggrund für die Tat 

‚Igibt der Gefangene Enthüllungen 

jeitens feiner Gattin an, über die er, 

wie auch über die Art und MWeife, 

ivie er die Frau getötet habe, Aus— 

'funft verweigert. Die Leute waren 

‚Teit vier Jahren verheiratet und bor 

a, drei Jahren von Chicago nad) bier 

un in da getommen; fie haben einen drei Jahre 
8.220020...93.10 93.70 93.70 alten Sohn. 

“>90 adffon erzählte jpäter von einem 

Streit, den er über die Zuneigung 

feiner Frau zu einem Mann im 

Dienft in Great Lafes mit ihr hatte. 

(&r hate feine Frau auf der Reife 

nach Chicago, wo fie Mufit ftudiren 

wollte, big nah QDuincn begleiten 

und dann zurücfehren wollen. Un- 

* terivend Habe fie die Enihüllungen 

1, gemacht, die thn zu der Mordtat ges 
vos, ‚trieben hätten. Er jei in Palmyra 
2% Nunction auggeftiegen und über St. 
54 ofeph zurüdgetehtt. Der Mann 
65% \nerfaßte das Gejtändnig, anjcheinend 
Sn, ‚chne jegliche Erregung, auf einer 

| Schreibmafcine. 

J Erzbiſchof Keane geſtorben. 

% | Gründer ber fatholiihen Univerjität in 
Wafhington. — Seit 1900 in Du: 
bugue tätig. 

; Dubuaue, Na Suni. Am 
52 Alter von 79 Jahren tit heute früh 
5%) im Piarrhaufe der Kathepralgemein- 
„sis | de Erzbiihof Keane geitorben. Sein 
I1a2ı Gefunbheitäzuftand mar feit dem 
93 Rückttritt von feinem hohen Amt im 

Kahre 1911 Schleht und verfhlim- 
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| Die najtehenden Rotirungen ber | 
New Yorker Börfe in den michtigften 
 Ultien find Heute, als Schlußkurfe, | 
bei den Biefigen Aktienmaflern be» 


Sch 
Heute 


lußoreiſe 
Geſter 
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Das Ereigniß des heutigen Tages 


4314 


daß jede Hoffnung auf Geneſung 
aufgegeben werden mußte. Erſt am 
Sonntag, als in allen Meſſen in der 
Kathedrale für ihn gebetet wurde, 
wurde das bekannt. Der Verſtor—⸗ 
bene hinterläßt keine nahen Verwand— 
ten. Er war einer der hervorragend— 
ſten Vertreter der katholiſchen Kirche 
im Lande und Gründer der katholi— 
ſchen Univerſität in der Bundes— 


ıfomotivaftien, die jegt auf 95 ſtehen, 
‚ein Steigen von 414 PBuntten. Dies 
Steigen rührt von einem Pool her, 
|der immens daran verdiente. United 
Eigaar Store Attien fliegen auf 104. 
Cine Dividende ſteht in naher Aus— 
ſicht. 


— —ñ— — 
Todesfãlle. 


ee le tn 

| a | Nelktor diefer Univerfität, dann murbe 

| Beari, ChHriltine, 4823 €. Auitine Sir, 

Eroefi,- Earl, 52 2.; 2031 Wallace Eır, Sabre blieb. Im Yahre 1900 murbe 
—— — er der Nachfolger des verſtorbenen 


| keitänınt Meldung anaing: | 3 
Birell, Satan, 916 W. 71. Etr, er nad) Rom berufen, ind et zwei 
ob. 20 3; 4110 2 ‚Elare-) Erzbiihofs, John Hennejfy- in Du- 


er, George, 64 I.; 1623 N. Aarlod Une. 


Im zarteftenPianiffimo Ieate heute 
Plotfa Zeugnig für fi 


dargelegt 


Ich habe mich ihm Hingegeben, und er 


| Moslau, 11. Juni. Infolge Mei: | 
fh Mutterfreuden entgegenfehe, aber |nungsverfhiedenheit mit Deutfchland | 


Salited | 


ben, geitern Nachmittag in jelbit- | 


R. 


merte ſich vor einigen Wochen derart, 


| Abendpoft, ‚Chicago, Samstag, den 22. Juni 1918. . 


Grohe Weizenernte erwartet. 
Iopefa, Rans., 22. Juni. 
Staatsaderbaubehörde _jtellt 

brittgrößte Weizenernte 


Die 
die 
in dieſem 


Geſchäftsleute der North Ave. ver— 
langen ihre Wiederherſtellung. 


Jahre in der Geſchichte des Staates 


in Ausſicht. 

Soldaten nicht ſtimmberechtigt. 
Springfield, Ill. 22. Juni. 
Bürger im Kriegsdienſt nicht ſtim— 
men dürfen, laut Gutachten des 

Staatsgeneralanwalts. 
Bundesfenator Sherman heziditigt. 
Springfield, JIL., 22. Juni. 


| 


bon Bunbesfenator Lamrence 
Reben zum Klaffendaß aufreize. 


Gefangenenanstauſch unterbrochen. 


über den Austauſch von Kriegsge— 
fangenen iſt die aller kriegsdienſt— 
tauglichen Deutſchen im Alter von 
echzehn bis 45 Jahren eingeſtellt 
worden. 

J. W. W. ſchuldig. 


San Ftanzisko, 22. Juni. George 


> 


75. Bötter, angeblider Y. DW. W 
| wurde überführt, Dynamit im Befi 
gehabt zu haben, 
nad der Sprenaung bes Heims von 


* 


Gouberneur Sitephens mit Dynamit 


| 
| 
} 
| 


verhaftet murrbe. 

Franfreich borgt in Uruguan. 
Montevideo, 22, Juni. Präfident 
Viera hat den Kongreß um ein Dar: 
\lehen von fünfzehn Millionen Francs 
jan frankreich erfucht behufs Erleich- 
Iterung franzöfifher Antäufe im 
Lande; Uruguay hat England im 
Dezember $50,000,000 zu gleichem 
| Siwed geliehen. 
| Geiſeln. 
| Senf, 22. Juni. Die Deurichen 
|ihaffen immer mehr Kriegsgefange- 
ine, Offiziere mie Mannfchaften, nad) 
|den Stäbten am Rhein und mejtlich 
jdavbon, laut der „Gezette” im 
Lauſannec. Gin Blatt aus dent GI- 
aß berichtet, da bei einem Flieger: 
‚angriff auf Diedenhofen fünf alliir- 
te Gefangene getötet und fechs ver- 
wundet wurden. 
| Für verwundete Soldaten. 
| Amiterdam, 22. Juni. In Biele- 
feld haben die Gewerkſchaftsver— 
bände ſich geweigert, an einer 
Sammlung für einen Ludendorff— 
fonds für verwundete Soldaten teil— 
zunehmen, weil der Name des 
Generals die Friedensideen der 
Alldeutſchen auspräge. Ueberall in 
Deutſchland wird auf den Straßen 
für jenen Fonds geſammelt. 
Sozdialiſtiſcher Redakteur angeklagt. 
Duluth, Minn., 22. Juni. John 
Carnly, Redakteur des hieſigen ſo— 


Anklage der Verlezung des Spio— 
nagegeſetzes verhaftet worden, weil 
ler unter anderem die Grundſaßz— 
lerflärung von Biltor Berger als 
Bundesfenatstandidat in Wisfonfin 
Ineröffentliht hatte. Er hatte fie, 
ie er fagt, einer Zeitung in Wis- 
'fonfin, in welcher fie al3 Anzeige 
Iperöffentlicht war, entnommen. 
Kaufleute für deutichen Koniwlatsbienit. 
Amfterdam, 22, uni. Dr. 
Rihard von Kühlmann, 





bes Auswärtigen, iſt mit mehreren 
ſeines Amtes aus 
Berlin nach Hamburg gekommen und 
ort mit Vertretern des 


hohen Beamten 


verhandelt d 


Senats und der Kaufmannſchaft der 


Lübeck über die Neugeſtaltung des 
diplomatiſchen und Konſulatsdien— 
ſtes, wie ihn die deutſche Handels— 
und Schiffahrtswelt ſchon lange ge— 
| fordert hat. 

| Die britiihe Scentadt. 

| London, 22. Juni. Der Marine: 
achverſtändige Archibald Hurd 


16 
De 


folgt: Da ſich jetzt faſt alle Augen 
auf die großen Kämpfe 
richten, 5 


N 


at man babei ganz über- 
'fehen, von melder Wichtigkeit die 
Seemadt ijt. Nah einer Periode 
bon 15 Monaten, während der unfere 
| Sciffaftärte beitändig abnahm, hat 
ıfich feitvem die Lage bedeutend ge- 
"ändert. ilnfere Seeltärfe hat nicht 
blog zugenommen, jondern wir hal- 
|ten ben Feind jet beffer in Schach, 
\al& zu irgend einer Zeit während des 
|Krieged. Schiffe don im Ganzen 
Ifteben Millionen Ionnengehalt lau= 
\fen monatli) in unferen Häfen ein 
oder verlaffen jie, und fie alle find 
|ber Gefahr feindliher Qauchboote 
ausgefekt, und doxh gibt ed Tage, 
an denen ber Feind nicht ein einziges 
Schiff verientt. Vor 12 Monaten 
fonnten wir nur mit Mühe eine 
Fahrſtraße offen halten, auf der uns 
Lebensmittel und Rohmaterial ge— 
bracht wurden, und gegenmwärtig. er= 
halten wir deffen mehr als je zuvor. 
Yuperdem findet jeht der größte 
| Xruppentransport zu dem Meere 
'ftatt, welchen bie Melt je gefehen. 
|Eeit drei Monaten fommen ameri: 
\fanifche Truppen zu Zehntauſenden 
nad Europa; das hatte man früher 
laum für möglich gehalten, und e& 
| bedeutet, daß fich die Wagfchale zwi: 
Ifchen den Alliirten und den Zentral: 


| 


|mächten zugunften ber Erfteren neigt. 
eu — 

— J. W. Laillaw, ein Mechani— 
ler in Dienſten der Standard Oil 
Co. in Wahu, China, ein britiſcher 
Untertan, iſt von Räubern ermordet 
worden. 

— Heute Nachmittag großes Ren— 
nen um den Hauptpreis von $15,000 
auf der Rennbahn Latonia in Ken— 


| 


| 


Mehrere Jahre war ertudy, Cincinnati gegenüber; ſieben Präſident 


dreijährige Pferde find gebucht. 
— Das Weiteramt in Wafhington 
ftellt ben Binnenfegjtaaie er 
[Hauer zu Anfang und’ 
nächfter Woche, 4 


Der 
| bier tagende Grubenarbeiterfongreß 
bat in Beichlüffen die Internirung der 


9. 


Sherman gefordert, weil er in ſeinen 


als er fünf Tage 


zialiſtiſchen Wochenblattes, iſt unter 


Minifter! 


ı Hanfeftädte Hamburg, Bremen und 


jchreibt im „Daily Telegraph“ wie 


zu Lande! 


AR ne REN 


Mayor fagt fie zu. 


In 


der nächſten Staatswahl werden die Abordnung unter 


Führung Ald. W. P. 
Ellifons empfichlt Ernennung Leut: 
nant Muellerd zum Kommanbiren- 
den, — GEnticheidung eingetroffen. 


Ein Gejuh um Wiederheritellung 
Bezirfsmahe an der Hudſon 
Avenue, die vor einigen Monaten 
geſchloſſen worden iſt, unterbreitete 
heute Mayor Mm. Hale Thompſon 
eine Mbordnung von Geichäfts- 
leuten ‚der North Avenue unter 
Führung von Ald. William BP. Eili- 
fon von der 22. Ward. Die Ab- 
ordnung erfuchte gleichzeitig um die 
Ernennung von Polizeileutnant 
Ernit Mueller, der jet der Wade 
an der Sheffield Ave. zugeteilt tit, 
'zum Slommandirenden der Wade 
'an der Sudfon Avenue. Manor 
| Thompfon veriprad, die Wade an 
| der Subdfon Avenue und ihren 
Bolizeibezirf miederherzuitellen unb 
das Sefud) bezüglich der Ernennung 
Reutnant Mueller® in Erwägung 
zu ziehen. Ber Mbordnung ge 
hörten von bekannten Geichäfts:- 
leuten der North Avenue, abgejehen 
bon WVld, Elliion, Mitglieder der 
„North Avenue 
Ailoctatton”“ wie Wm. Thielfen von 
E. $. Snoop & Co., Henry Schrö- 
der, „PDondort Clothing Co.“, 
Senn ©. Sleiihhauer, „Stern 
Clothing Co.“, Joe Hirſch, Hyman 
& Hirſch, Kaſſirer von der „North 
Avenue State Bank“, John C. 
Werdell und Paſtor Barr von der 
Olivet Kirche an. 

Die Bezirkswache an der Hudſon 
Avenue war vor einigen Monaten 
zuſammen mit den Bezirkswachen an 
der Halſted Str., der Robey Str., 
Stanton Abe. und in Morgan Part 
abgeichafft worden. Der Bezirk ber 
Made an der Halfted Str. und die 
Hälfte des Bezirks der Wache an ber 
Hudſon Ave. mar zum Bezirk ber 
Mache an der Sheffield Une. gefchla- 
gen worden, mährend bie amnbere 
Hälfte ded Bezirks der Made an der 
Hudfon Une. zum Bezirk ber Mache 
an der Chicago Xne. gefchlagen wor: 
ben war. Der Bezirk der Wade an 
der Roben Str. mar der Wade in 
| Cummerbale zugeteilt worden, ber 
der Wake an Stanton Ave. der an 
ter 35. Sir. und der der Made in 
Morgan Part ber Mache in Enale: 
wood. 

Die Abordnung erſuchte den 
Mayor, die Wache an der Hudſon 
Avenue als ſelbſtändige Wache wie— 
derherzuſtellen, ebenſo die Woche an 
der Robey Str. Der Mahor ver— 
ſprach ſein Möglichſtes zu tun, um 
dem Wunſche nachzukommen. Cr 
wird am Montag eine Konferenz mit 
| dem Volizeihef haben. Mayor 
Thompſon ließ durchblicken, daß er 
die Bezirkswache an der Hudſon 
Avenue wiederherſtellen werde, und 
zwar an Stelle der alten Wache an 
der Halſted Str. 


Kern der Sache unberührt. 


Die Korporationsanwaltſchaft er— 
hielt heute die Entſcheidung des 
Staatsobergerichts im Fall der neun 
Schulratsmitglieder, die Mayor 
Thompſon am 18. Juni vorigen 
Jahres ernannt hat, deren Ernen— 
nung der Stadtrat ſpäter aber rück— 
gängig gemacht hat. Angehörige 
der Korporationsanwaltſchaft er— 
klärten, daß die Entſcheidung ihre 
urſprüngliche Anſicht beſtätige, daß 
es ſich nur um eine Rückverweiſung 
des Verfahrens an 
Walker handele, und daß der höchſte 
Gerichtshof auf die eigentliche 
Streitfrage nicht eingegangen ſei. 
Um eine Amtsentſetzung der neun 
Kommiſſäre handele es ſich nicht. 
Sie erklärten fernerhin, daß ſie eine 
Forderung auf Wiedereröffnung 
des Verfahrens jtellen würden, die 
vor dem Oftobertermin des Staat®- 
| obergericht3 nicht zur Entſcheidung 
kommen könne. 

— tîW —⸗⸗ if 


Kurz und Neu. 


* Ludwig Kardowski, Nr. 4317 
S. Hermitage Ave., ein Bahnwärter 
der Chicago Junctionbahn, der kürz— 
lich in ſeiner Bude von Kohlendunſt 
übermannt wurde, iſt geſtern im 
Nercyhofbitat geſtorben. 


hen 








| — Frau Lilly Bufh, Witwe von 
|AUdolphus Bufch, dem Brauerfürften, 
'ift heute nach vieler rrfal aus 
| Deutfehland in St. Louis eingetrof- 
\fen und von ihren vielen Freunden 
herzlich begrüßt worden. 


| — Biltor Hanfon, Telmer Shern, 
Freda Johnſon und Ella Mein: 
drews, junge Leute, wurden heute 
früh 23 Meilen von St. Paul, 
Minn., tötlich verletzt, als ihr Kraft— 
wagen von einem hohen Straßen: 
damm ſtürzte. 

— Die Eröffnung der Schiffahrt 
mit Nome, Alaska, iſt durch Eis 
um acht Tage verzögert worden; vier 
Dampfer mit Reifenben und DVorrä- 
ten warten auf See auf den Eidgang 
aus dem Hafen, doch ift dafür noch 
kein Anzeichen vorhanden. 


— BPräfident Urriola, der neue 
der Republit Panama, 
hat die Wahlen um feh3 Monate 
verfhhoben und läßt auf, 


| 
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Wunft) det 


Bleine Kriegsdepefchen.| Wade an der Hudfon or. 


Wie. jeder Arbeitgeber 
„Smileage“ fördern fann 


Auft Eure Angeftellten zu einer Derjammlung zufammen. — 
Erflärt ihnen, daß „Smileage” einen Plan zur Unterhaltung 
unferer Soldaten in jedem Nationalarmee - Rantonnement und 
Nationalgarde-Lager in den Dereinigten Staaten bedeutet. Sagt 
ihnen, daß das Rriegsminifterium in diefen Lagern ein Theater 
errichtet hat, das man als ein „Siberty-Theatre” bezeichnet, wo 
Unterhaltungen aller Art — Dramen, Singfpiele, Daudenilles, 
Gefangsaufführungen etc. in regelmäßigen Swijchenräumen 
veranitaltet werden. 


Weiit Eure Angeftellten darauf hin, daß die leitenden Theater» 
und Chautauqua-Gefellfchaften jich vereinigten, diefe Dergnü«- 
gungen für unfere Soldaten zu den Selbftfoften zu veranftal- 
ten — wobei Euer Soldat die vorzüglichite, genußreichite und 
erhebendite Aufführung für einen Preis genießen fann, der nur 
ein Schntel des Betrages ausmacht, den Ihr bezahlt. 


Sagt Euren Angeftellten, daß es ihre Pflicht fei, alles in ihren 
Rräften ftehende zu tun, das Leben eines Soldaten zu einem an- 


1 


Bufineg Men’ : 


genehmen zu machen. Unfere Soldaten geben alles auf — ihre. Ei 


Seit, ihre Angehörige, ihre Sreunde und vielleicht ihr Seben für 

uns — wir fönnen nicht dabei ftehen bleiben, Siberty-Bonds zu ° 
faufen, zum Noten Areuz, dem Rampagnefonds der D. M. €, 
A., der Rnights of Columbus und zu anderen jchägenswerten ” 
Sammlungen für unfere Soldaten beizutragen — wir müffen 
alles irgend Mögliche tun — geben und immer wieder geben " 
— Alles was in unjeren Rräften jteht — und felbft dann haben 


wir nur wenig getan im Dergleich zu dem, was unjere Soldar E 


ten fun, 


Ein „Smileage” - Buch wird manchen Soldaten glüdlich ma= 
hen — es garantirt, dag Euer Soldat mit guter, gefunder Uns 
terhaltung verjehen wird. Ihr, als Arbeitgeber, habt Anger 
ftellte gehabt, die nun Soldaten find — fchickt jedem Soldaten . 
ein 85 „Smileage” Buch — es wird mehr gewürdigt werden, 
als Ihr Euch voritellen fönnt. | 


100%° Seiftungsfähigfeit in jeder Art menfchlicher Tätigfeit ge. — 


winnt dieſen Krieg. Jede Perſon Eurer Organiſation muß 
ſein oder ihr Teil tun. Euer Anteil an dem Rauf von „Smile⸗ 
age"-Büchern ift 100% Eurer Angeſtellten — ein Buch für je— 

den Angeſtellten — ſeht zu, daß ein jeder Eurer Jungens, der ſich 
jetzt im Lager befindet, ein Buch erhält, und, wenn Ihr einen 
Ueberſchuß habt, ſo übermittelt dieſen dem örtlichen „Smile 

age“Komite, welches Sorge tragen wird, daß dieſer jene ENAE 


daten erreicht, die weniger glüdlich waren, als Eure früheren I 


Angeſtellten. 
„Er“ wird dieſe Anzeige in „irgend einer Zeitung“ „irgendwo“ leſen. Er wird auch wiſſen, bh 
Ihe fie geleien habt, vorausgejeht, Jhr handelt prompt und jdridt ihm ein Smileage-Bud heute, 
Es giebt Waifen in der Armee, and biefe haben einen guten fyreund nötig, ber fi ihrer annimmt 
und suficht, daft „fte” im Lager gut unterhalten werden — Smilenge Iöft das Problem. A 


Kreisrichter | 


I 
} 


Ein Anwalt der Chicago Tribune Schlechtes Fleiſch. 
ſtellte heute vor Richier David den Richmond, Va., 22. 3 
en Pen een 520,000. | Y{ntrag, dad Urteil umzuftoßen, , taufend Pfund Fleifh von A 
E ; ur uch welches Frl. Margaret Haley, 
Vürgermeifter William Hale der Gefchäftsagentin der Chicago 
Ihompfon hat heute eine weitere | Feachers’ Federation, bor einigen 
Schyadenerfagklage gegen die ihm be- Tagen 8500 zugeſprochen wurden, 
tanntlich auf das Heftigſte befeh⸗ peuhe die genannte Zeitung zahlen 
dende Chicago Tribune anhängig ſoll, wurde aber abfchlägig befchie 
Igemadt. Diefes Mal verlangt er | pen, 
Ivon ihr, indem er fie tmieber der! ii nn 
‚Verleumbung bezihtigt, die Summe | Friends of German Democracy. 
‚bon $250,000. Die Klage ift aud| —— 
gegen die Champaign Daily Gazette Treffen Vorbereitungen für eine pai- 
in Champaign, Ill. ſowie die Herren ſende Feier des Vierten Juli. 
B. F. Harris, Albert Eisner, Frank Der Vorſtand der „Friends of 
Chiſter, Edward S. Scott und Frank German Democrtacy“, deren Präſi— 
L. Staring, die Mitglieder des dor- dent bekanntlich Herr Otto C. Butz 
tigen Rotary Clubs, gerichtet. biſt, erläßt an aͤlle Muͤglieder der 
Der Kläger beſchuldigt die Tri- Vereinigung den nachſtehenden Auf— 
bune, daß ſie in böswilliger Abſicht ruf: 
ohne jeden Grund beftändig feinen) „Der Präfident der Ver. Staaten 
Patriotismus in Zmeifel zieht und Hat alle loyalen Bürger aufgefordert, 
beim Publitum den Eindrud zu er fich zu einer beſonders patriotiſchen 
weclen ſucht, daß er der Bundes- Feier des kommenden Bierten Juli 
jmegezung IM dem Kriege gegen zu vereinigen. Somit wird e3 und 
Deutichland nicht feine volle Unter- |afs fonalen Amerikanern zur Pflicht, 
ftügung zuteil werben laffe. Er alles in unferer Macht Stehende zu 
weift dann in der Klagefhrift bat= tum, um jenen Xag, den Geburtstag 
‚auf hin, daß bie genannten Herren umferer Nation, zu einem ganz be- 
e3 veranlaßten, daß er am 10. Juni fonderen Feittag zu geftalten. 
in ben befagten beiden Zeitungen in) Die Beamten Yhrer Vereinigung 
ehrenrühriger Weile verleumbet Haben daher auf morgen, Sonntag, 
wurde. Es wurde dort nämlich bes Ipen 23. Juni, Nachmittags 3 Uhr, 
richtet, daß fie, als die Mitglieder |eine Verfammlung aller Mitgliever 
bed Motary Club, einen VBeihluß nad Zimmer 1, dem Aubitorium 
faßten, in weldem fie auf das Ent: yes „National Council of Defenfe“ 
Ichiebenfte dagegen proteftirten, daß im Gebäude 120 W. Adams Straße, 
er dort ald Kandidat für das Amt einberufen, um eine paffende fyeier 
eines Bunbesfenators eine Kams|piefes glorreichen Tages borzubereis 
'pagnerede halte. Der Beihluß, in ten. 
welchem .e& heißt, daß er Durd)| 
‚fein unpatriotifched Verhalten be— 
rüchtigt geworden fei, und daß die 
Stadt, melde ih mit Stolz vas 
Heim ber Staatäuniverfität nenne, 
eine folde Rede ald einen ihr mider- 


| Zhompion Elagt Wieder. | 


| Berlangt von „Ghiengo Tribune‘” und 


in einer Kühlanlage ala gefund 
ſchädlich beſchlagnahmt worden 
General Semenoffs Putſch 
Harbin, 22. Juni. General 
menoff iſt in Oftfibirien bomw De 
Bolfhemiti faft umzingelt unb na 
der Mandfchurei zurüdgebrängt io 
ben, mo bie Chinefen jegt feine 
maffnung verlangen. Die 8 
find zu den Boljchewiti üüberg 
gen. Ziver bi3 breitaufend fee 
jene beutfhe und öflere 
Kriegögefangene machen mit 
gemeinfame Sade. Semenpfl 
fämpfer, die Generäle Oele 
Kalmakoff, find ebenfalls ° 
boffnungslofer Lage. : 
Bulgarien und bie Ti 
Amfterdam, 22. Yuni, 
Ihe Minifter des Ausmwärti 
v. Kühlmann erklärte geſtern in 


| 
| 


I 
I 


* 


| 


pr 


Rumänien gefhloffenen Yriebenkt 
trag gehaltene Anfprace, bag 
borläufigen Beitimmungen m 
| furze Zeit ald möglich in Kraft B 
|ben follten, und baß bie enbgil 
| Löfung dem Wunſche der 
ſchen Bevölkerung gemäß, ein 
einigung der nördliſchen De 
mit Bulgarien fein müffe. „Die 2 
fihten unferer beiden Verb 
find bezüglich diefer Frage 


den, und da uns Bulgazi 


tt: 
Ei 


Alles vermeiden, um beim 
berborzurufen, ala ob mir bie eu 
a Seite zum Schaden der 
Es iſt von der größten Wichtig— günſtigen. Die Dobrudſcha 
teit, daß ſich — viele Mit⸗ bdie Entſchädigung für 
glieder an bdiefer Verfammlung bes | falls dies im Sinne Yulgazi 
rg „uuin Se fi, felber ein | Tedigt wird, Haben in den beibe 
{ ringen © Ioyale N, I e orfe tlich * sein an 


N sr 


& Co. und Wilfon & Eo. find 


bon ihm im Reilhätage über den-ı 


Yürtei gleich nahe ftehen, milffen ii 4 





u Geld zu verleihen 


f 


Po» 


4 


Freinen bochgeld gefärbten Wulft, an) 


FO U Wa n 
RER 20 a ER 


" EStrassburger,Opfiker, 


’ * Vor einigen Jahren hatte Dr. Le 
becobachtet, daß Die blauen 


Augen, Ohren⸗, Naſen⸗, Hals und Lungen» 


BB Syeialit 4G 


Sc Beile Shielaugen in einer Behandlung von wenigen Minuten — 
feine Schmerzen ober Störungen. 


1 


{ 
1 


Granulirte Li⸗ 


SR 


Ihaften bebedt ift, und ein regelmä- 
Biger Dampferverfehr bie Verbin— 
dung mit ihnen aufrecht erhält, jo 
hat man hier fogar die wahre Dual 
der Wahl, wohin man fi) während 


| ter Sommerferien wenden foll. Der 
| beliebtefte Ausflugort 
J ein progreffines Städtchen am gegen- 


ift Fairhope, 


AbendHoft, Chicago, Samstag, den 22. Juni -1918. 


in Montclaire die „Organic School3“ 
fih einer befonderen Beachtung er= 
freuen follen. 

Doch abgejehen von allen philofo= 
phifhen und erzieherifchen Erperi- 
menten, pulfirt in Fairhope ein re— 
ged und dafeinsfrohes Leben. Das 
fleine Städtchen unterhält eine Bi- 
bliothef, die bereits über 4000 Bän- 


e 
J —* 1191. 


der, Leiden des Sehnervs, ſchwache, tränende, ent⸗ 
zuündete Augen, verſchwommenes Sehen oder irgend 
ein anderer abnormaler Zuſtand der Augen ver⸗ 
ſchwinden ſchnell unter der Behandlung, welche ich 
anwende. Naſen⸗Katarrh, Hals und Luͤnge in vor⸗ 
zuglicher und wiſſenſchaftlicher Weiſe behandelt, die 
gufcie enftellende Erfolge fichert. Viele Fälle bon 
Lungenſchwindſucht würden jidh niemals enttvideln, 
wenn Ratarıh gehörig behandelt worden wäre; dad» 
elbe fan bon XTaubheit gefagt werden, die burd) 
h tarrh verurjacdht wurde. Der Commer ijt bie als 
7 lerbefte Beit, obenermwäßnte Yuftüssde gu behandeln. 
Sch pafie Brillen unter Garantie gehörig aı. 
FREIE KONSULTATION. 


W. M. LAWHON, M. D. 2198.Dearborn St. 


Gegenüber dem 
Roftgebäube, 


Stunden: 9—8. 
Eountagß: 
von 10—1, 


1 lieblos zu verfleinern, erzählen dem 


(Für die ‚„Abdenbpoft”.) 


ax! beigentum au dem Augenbliksbilder ans dem Süden. 
ebingungen. 


gliche erſte Apotheken Bur Ferienzeit. — Mobile und feine Commer- 
zu Bu% und 6% Binien Reid an Hand, | „Melioris“. — Das Yairhope. 


ch Die Stadt der Sonderlinge, — Land-Rhilo- 
Holinger &Co. m.) 


fopben und Schulverbefferer. — Apollo und 
Bing, 11 &, La Ealle En Sahhns im Dienf es Verkehrs 
Daphne im Dienſte des Verlehrs. 
siömifafon® | 


Springhill, Ala., 20. Juni. 


„feine“ 


2630 Lincoln Avenue, 
————— Eure Augen 
fe u, 


Menihen den 
ägliden Kampf 

#4 ums Dafein auf: 
— Jnehmen und ar— 
0-14 | | beiten, um leben 
ni | zu fönnen, ftellt 
4 fih auch ala fol: 

a gerichtige Konie 

| quenz3 das Bes 

bürfniß ein, für 

furze Zeit auszufpannen und in 
| wohltätiger Ruhe neue Kraft zu jam- 
|meln. Was den Kindern die Schul- 


Leuchtende Vögel. 


abelwarzen der auſtraliſchen 
rachtfinken im Dunkeln leuchteten. 
jeſe Vögel haben auf dem Schnabel 


f 


a | ficherften gelöft werben können, jon= 


Mie überall in! 
der Welt, wo bie] 


—— Ufer der Bay, inmit— 
ten von ſchönen Laub- und Nadel— 
waldungen gelegen. Ein Stäbtchen, 
das ſeinen vielverſprechenden Namen 
voll begründet hat, denn man zer— 
| bricht fich dort nicht nur den Kopf, 
wie die ſchwierigſten Probleme am 


de verfügt, pflegt emſig die beſte Mu— 
ſik, beſitzt eine Choral Society“, 
die ſich ſelbſt an die Vorführung 
klaſſiſcher Werke mit lobenswertem 
Wagemut heranmacht, und ein lei— 
ſtungsfähiges Inſtrumental-Quar— 
tett, ermutigt Vorträge über wiſſen— 
T&haftlich-populäre Gegenftände, hat 
Freulicher Energie tatkräftig zu, ihre einen vorzüglichen Golfplag, ſpielt 
Lebensfähigfeit nachzumeiien. Böſe „wiſſenſchaftlich“ das für ältere Her⸗ 
und denkfaule Menfchen, die weit ren beſonders empfehlenswerte „Cro— 
mehr Vergnügen darin finden, die quet“, tanzt gerne und ermutigt ben 
ernſten Beſtrebungenen Anderer Sport in jeder Form. Eine ſtädtiſche 
„ſpeilzähnig“ durchzuhecheln und Bade- und Schwimmanſtalt gereicht 
in dieſem Klima, das ſich einen ewi— 
gen Sonnenſchein und einen wenig— 


—— was viel mehr bedeutet, man 
faßt auch mit friſchem Mute und er— 


zugereiſten Fremden mit fichtlicher 
Schadenfreude, daß Fairhope nicht ſtens neun Monate währenden Som— 
nur den ominöſen Beinamen „die mer erlauben darf, zu ganz beſonde⸗ 
Stadt der Sonderlinge“ empfangen, rem Segen. Iſt es bei dieſen vielen 
fondern ihrer unmaßgeblihen Mei-| Porzügen zu verwmundern, — zu 
nung nad) aud) verdient hat. „Hier! denen noch eine wirklich herrliche La- 
| verfolgt Jeder einen befonberen Lieb:| ge fommt — daß Fairhope ein be- 
‚Iingsplan und hängt ausgefallenen] [iebter Ausflugsort geworben tft, 
Ideen nad“. Und dann erzählen fie yap an feiner langgeitredten Hüfte 
von biefem und jenem, ber einer |eime ftattliche Reihe von hübfchen 
| befonderen Weltbeglüdungstheorie| Hilfen eritanden find, in denen bie 
| nacdhgrübelt oder der auf feine eigene) Erholungsbebürftigen im Winter 
| Urt jelig zu werben beftrebt ift. Anz! aus dem Norden und im Sommer 





hänger aller möglichen Religions- aus Mobile und anderen Ortfchaf- 
| fetten haben jich dort heimifh ge=| ten des Staates Wohnung nehmen? 
| madt. Man trifft dort jomohl den! Der wundeſte Punkt in 


cher, als auch den ſtrikten Vegetaria- feine Eifenbahn befitt, daß er nur 
ner, Philofophen, die nad mühjem| mit Hilfe von Dampfern oder mit 
ausgehedtem Shftem bie ewig unbes| Fahrgelegenheiten aller Art vom 
‚antwortet gebliebenen Fragen de3 Lande aus zu erreichen ift. Man fagt, 
ı Welträtfel3 zur nahen Löfung ges daß eine geldgierige Spefulation 
| bradht zu haben meinen, Lehrer einer 
neuen Erziehungsmethode und ernite| 
ı Männer, die bon ber allgemeinen! 


an ei jagt — doch was Sagt man nicht 
Einführung des Henry George’ichen Altes. Die Fairhoper Schweigen fich 
Sinale-Tar"-Plane3 eine wirkliche‘ 


Eifenbahn bintertrieben bat, man 


2 


* 4 diejem || 
| uberzeugten „Sünger bes Herrn ?let=| fairen“ Bilde ift, daß der Ort noch 


bisher den Bau der längſt geplanten 


ben. jich zu beiden Eeiten je eine 
twarze anfchließt, die fogar bei 


eftopften Gremplaren durch 
Er prächtigen heliblauen Seiden— 
auffallen. 


; it enticheiden, ob das Leuchten dies 


€ Warzen nur auf eine 
Sicht oder 
fuorescen; zurüdzuführen märe. 
Ein anderer Gelehrter, der jene Be- 
obachtung beſtätigen konnte, veran⸗ 
übte, dab dem Leipziger Zoologijchen 
Meofeifor Chun einige ausgeftopfte 
Prachtfinten zur genaueren Unter- 
fuhung überfandt wurden. 


Srfayr hielt mit feiner Anficht zu=| 


|langgenährten Wünfche 


ud, bis er junge Vögel der genann- 
en Art lebend unterfuchen fonnte, 
mb nachdem dieje Bedingung erfüllt 
Motben war, berichtete er über die 


E: rgebnifje jeiner Prüfung. Der ihm 
f Ilte Bractfint mar erfi fech3 uni zumganglie 
— * Koſten in Logir- und Speiſehäuſern 
| angeftellt, die Garderobe einer ftren-| 


Sage alt und noch fait gänzlich nadt, 
eigte aber die blauen Schnabelmar- 
bereit3 in voller Ausbildung. 

58 ftellte ſich bald heraus, daß viele 

Digane im Halbdunfel in ähnlicher 
Meife alühten, mie die Augen bei ge- 
Willen Tieffeefrebjen. Dies Glühen 
Berfehwand jeboh, wenn das Zim— 
mer vollftändig verbunfelt wurde. 


J Durbde das Licht wieder durch einen 
eiren Spalt eingelaſſen, ſo tauchte 
e das eigentümliche Schimmern 


am Bogelichnabel wieder. auf, und 


& t dann am ftärfiten, wenn ber in 


E ber hohlen Hand gehaltene Vogel der 
= Richtquelle abgewendet 
E fpäter der Junge bei völliger 


Als 
Dun: 


u 


mar. 


feibeit loroformirt murbe, blieb das 
Beuchten ganz aus. 
Aus diefen Tatjachen geht hervor, 


pa es fi nicht um ein felbittätiges 


— 


Reuchten, eine wirkliche Fluorescenz 
fonbern nur um eine durch die Haut 


E Weranlaßte Spiegelung hanbelt, bie 


Beireffenden Hautitelfen 
Diele Anficht, da bejondere Arten von 


Reit 


auch am toten Vogel noch in ab=> 


elonisien Grabe beobachten läßt. 


Die mikroftopijche Unterfuhung der 


Ien, denen man eine Leuchtfähige 
zuſchreiben könnte, gänzlich darin 


E eblen. Immerhin dürfte ihre Eigen- 


EU ? 
An. 
Be} 


ein gebämpftes Licht mit be= 


’ 


ö Sonberer Stärte triedergufpiegeln, für 


Vogel einen beitimmten Nuben 
haben, und zivar namentlich für bie 
no im Neit befindlichen Jungen. 
Bermutlich zeigen fie der Mutter im 
Dunklen Neit ven Weg an, auf dem 
fie bie geöffneten Schnäbel der Jun— 
gen finden und ihnen die Nahrung 
übren Tann. Das ijt wohl ber 
btjachlichere Nuten der ſonder— 

sten Einrichtung, die denn auch im 
dateren Alter verloren gebt. Sie 
Findet jih auch nur bei den Neit- 
bie in verjtedt angelegten 
brüten. An einem reichhal- 


’ 


zum großen Teil 
bon: Baftor Lind 
) nachweifen, 


aud an anderen Vögeln mit | bermag. 


ähnlichen Gemohnheiten 
Surallig helle Färbung und ftarfe 


Dr. Lemet konnte | tiger freut, d 


Spiegelung 
auf eine moirfliche | 


Diefer | MO 


I 
} 
I 


I 


Igeren Kritif unterzogen und, 


I 
I 


beitätigen | 


Material, das Profefior Chun | 
dem Sammeleifer |zu genießen, iva2 
ner verbantte, Iieß | fünftlihe Nachhilfe an 
daf die Schnabel: | mitteln und Naturfchönheit zu bieten 


durch ihre 


ferien find, das ift für die arbeitende 


I 


Menſchheit die furze Pause, die ihnen | 


* kann 
während ihrer Jahresarbeit gewährt 


T 


ſich rühmen, den ſchönen 


vn 
iü 


Volfsbeglüdımg erwarten. Fairhope 


ı gerne über biefe Schattenfeite ihres 


im innerften Herzen den Wunfch, daß 


wird. Und es fragt ich noch, mer 
'fich auf diefe Ausfpannung aufrid)- 


einen Elerf in beicheidenen BVerhält- 
niffen, eine abrikarbeiterin oder 
einen im D 
mann er feine Ferien anzutreten und 
| wie er fie zu verleben gebentt. 
das bischen Freiheit, das da plöglich 


I 


as Rind ober der heran 
| gewachfene Menihd. Man frage nur) 


ienste ergrauten Beamten, | 


Wie 


um des amerikaniſchen Philoſo- der Traum, eine „Tſchu-Tſchu“ in 
phen Henry George, der ſeine Philo⸗ einem ſtolzen Bahnhofe ein- und aus— 
ſophie aus ſeinem eigenen arbeitsſa- fahren zu ſehen, in möglichſt naher 
men Leben und feinen eigenen bitte- Zukunft in Erfüllung gehen möchte, 
ten Erfahrungen gefhöpft und all-| denn dann — ja, dann würde Fair- 
mählic) in ein klares, verſtändliches hope alle anderen Ortfchaften an ber 
Shftem gebraht hat — mwenn auch Bay, die gerne mit feiner Profperi- 
nur in kleinem Maßſtabe — tatfäch-| tät rivalifiren möchten, weit über- 
lic) erfüllt zu haben. E3 ift der Siß| ffügeln — ja, dann fünnte felbft dag 
der erjten Single Tar Colonie ge=| gerade gegenüberliegende Mobile um 








vor ihrem geiftigen Auge auftaucht, | 
ihren Bli verflärt und ein unge- 
| mohntes fonnige3 Lächeln über ihre 
Da werben die 
zu Plänen 
cusgefchmiebet, die vielleicht niemal3| 
zur Ausführung fommen. Da mwer=| 
den Karten, Dampfer- und Eifen-| 


müben Züge zaubert. 


babnlinien ftudirt, Berechnungen über | 
Fahrpreife und die unumaänalicen | 


mas| 
das Inangenehmfte ift, endlich auch | 
ber vorhandene Kafjenbeitand ges) 
prüft. Das it dann gewöhnlich auch) 
der Shiwarze Buntt— der Wendepunft, | 
an dem die fchönften Pläne fheitern | 
und der ba3 ganze ausgeträume| 
te Sommerparadie3 über den Haufen] 
wirft. Das Biel ber Sommerreife| 
wird immer näher dem Ausgangs- 
punfte gerüdt, die nächte Nachbar 
fchaft immer beitimmter ins Auae ge=| 
fabßt, und auß8 der Jangerfehnten | 
Reife werden oft nur Ioie aneinan-| 
| der gereihte Ausflüge, zu denen man, | 
um unnötige Ausgaben zu fparen, | 
den Lundhtorb, mohlgefüllt mit appe-| 
‚titlichen Brötchen, Früchten und Ku⸗ 
ſchen von Hauſe mitbringt. Und auch 
das hat ſeinen Reiz, denn nad) jor=| 
genfreiem Aufenthalte in der Natur 
kehrt man abends zur gewohnten 
häuslichen Behaglichkeit zurüd und) 
ftredt zu frieblihem Schlummer im! 
eigenen Bette feine müden Glieder. 
Unſere Großſtädte haben dieſem 
natürlichen Ausſpannungsbedürfniſ- 
ſe ihrer Bewohner derart Rechnung 
getragen, daß ſich in ihrer nächſten 
Umgebung Erholungsſtätten aufge— 
tan haben, die es ſelbſt Menſchen 
mit beſcheidenen Einkommen geſtat- 
ten, für kurze Zeit die Schwere der 
Jahresarbeit zu vergeſſen. Wäh 
‚rend bie an irdiſchen Gütern geſeg- 
neten Leute nach fernen Geſtaden 
eilen, um das unruhige Winterleben 
der Metropolis nach Californien, 
‚Florida und Bermuda, den Küſten- 
ı orten der vielen Binnenfeen oder den 
\romantifch gelegenen Zufluchtsitätten | 
Iim Hochgebirge zu übertragen, eilen| 
|die Minderbegüterten nach den leer— 
| gewordenen Vororten, den zahlofen 
Inahe gelegenen „Reflorts”, nad) Far= 
|men und Hleinen Landftäbtchen, 


um 
|bort neben Landluft auch Alles das 
was 


die Natur obne) 


an BEI] 


er-| 


Wirklich friſche Milch und 
Butter, deren Zubereitung man be— 


obachtet hat, ſelbſtgepflücktes Gemüſe 


und Früchte vom Baume geholt, ein 
Bad im rauſchenden Bache oder 


Philoſophie näher einzugehen, 


nicht 


ten werden 


und vernunftgemäße Erziehung 


gründlich zu ſtudiren. Das hatte na 


worden und kann ſomit Jedem, der ſeine Herrſchaft an der Bay zu zit— 
die Wirkung der einfachen Landbe⸗ iern beginnen. Einſtweilen aber 
ſteuerung und die Ausmerzung jeder ſind ſie froh, daß täglich einmal der 
anderen Art von Beiteuerung praf-| Mpollo“ und bie „Daphne“ die Bay 


tiſch ſtudiren will, als beſtes, lebens⸗ durchfurchen, ihnen die Poſtſachen 
will mitbringen und den Verkehr mit der 

großen Welt aufrecht erhalten. 

Haben Sie nicht ſchon oft beobach— 


der 


j 
N 
BR 
“ 


fräftiges Objelt dienen. Ych 
meber verfuchen, hier, in einem kurzen 
Plauderbriefe, auf die George’fche) 
noch | tet, ivie man hierzulande bei 
die fichtlihen Erfolge diefer Kolonie) Taufe von neugegründeten Orten 
in breiten Zügen Har zu legen. Das oder neuerbauten Schiffen die No- 
aber möchte ich boch erwähnen, daß) menclatur des Haffifchen Altertums 
man mit den Männern, bie fie zu| burdhftöbert? Die beiven Dampfer, 
ihrer Lebensaufgabe gemacht haben, die zwilchen Fairhope und Mobile 
das unbollendet gebliebene Werf| verfehren, heiken „ausgerechnet“ 
ihres Meifters in die Tat umfehten,| Apollo“ und „Daphne“, Der Son- 
lange verkehren wird, ohne von|nengott und die anmutige Walb- 
ihren großzügigen Xdeen feltfam be-Inymphe, bie Jagdgefährtin der tu- 
rührt zu werden. Wenn man fie mit | gendhaften, altjüngferlichen Artemis, 
dem Entduftagmus überzeugter Jün=| mußten aus dem verödeten und recht 
ger Iprechen und mit dem leuchtenden trüibfelig gewordenen Dlympo3 her- 
Blice eines Propheten erklären hört,| Heigeholt werben, um hier ala Tauf- 
dag durh die Cinführung der] paten zu fungiren. E3 amüfirte 
George'ſchen deen in unferem Re=| mich, als ich oben am Steuerhaufe, 
aterungsmerfe die nadte Erde dent! 
Volfe zurücdgegeben und eine gerech- | 
tere Verteilung aller Glüdsaüter auf duch die Fährniſſe der Bai leitet, 
Erden dadurch anaebahnt würde, daß ein Gemeihb angebracht fand. Wer 
die Armut und das Verbrechen auf) die Gefchichte der armen Daphne nicht 
bie möglichfte Beichränfung zurüd=) fennt — und dem Durchfchnittame- 
geführt und für eine beffere Er=| rifaner wird fie wohl ewig ein Ge- 


|siehung und die Entwidelung eines] heimnif bleiben — muß da auf einen 


allgemeineren Kunftverftändniffes | fatalen Gedanten fommen. Und 
Sorge getragen würde, bann mird| überhaupt — warum ein Gemeih, 
man faum den aufrichtigen Wunfch| das an die bevauernsmwerte Gefchichte 
unterdrüden können, daß ihnen ein=| der Tieblichen Daphne erinnert, an 
mal die vollgültige Möglichkeit gebo-| die verfänaliche Gnade, die fie vor 
jolite, die Lebenzfraft| den Augen Jupiters, des olympifchen 
ihrer Speen durch die Tat bemeifen| Schürzenjägerd gefunden? 
zu können. 
Nicht weniger jtol; find die er⸗ bild für die herrliche Verwandelung, 
leuchteten Fairhoper auf ihre „Or- die ſie zu ihrer Errettung vor dem 
ganic School“, ein Inſtitut, das aus mörderiſchen Pfeile der moraliſch 
dem energiſchen Beſtreben einer klu⸗ entrüſteten Artemis gefunden? Ein 
gen Frau, ihren Kindern eine natur Zweig von Lorbeer — der jedem Hel— 
zu den und kühnen Seefahrer zum köſt— 
geben, entſprungen iſt. Mrs. Ma— lichſten Schmucke gereichen muß. — 
rietta L. Johnſton war lange in Ja, warum nicht? — 
einem weftlichen Staate Volksſchul- Paul Grzybowski. 
lehrerin, und machte es ſich zur Auf- —— — 
gabe, das herrichende Schuliyitem' — Ein Beneidenswerter. — „Sa: 


olge, 


türlich zur % daß ie bald auch 
feine mancherlei Schwächen erfannte, 
und daß fie über deffen mögliche Ber: 
befferung nacdgrübeltee Sie ent: 
ihloß fi, ihre Kinder nah ihren aens Schlaf "ich doch.“ 
eigenen „sdeen zu unterrichten, das|” __ Meue Taufnamen — „Frau 
heißt. auf ihre Individualität Nachbarin, auf welche Namen tollen 
mehr Rüclſicht zu nehmen, und ohne Sie denn Ihre Smillinge taufen laf- 
ben eigentlichen Lehrftoff zu befchrän- fen?“ — „Donner und Doria follen 
fen, ihn bo mit ber Natur und|jie Heiken!” — „Was füllt Ihnen 
dem Leben in näheren Einklang zu | penn ein — fold’ fomifche Namen?“ 
bringen. shre Methode fand in der — „Ja, ſo hat ſie mein Mann an— 
Nachbarſchaft Anklang und ermu⸗ gerufen, als ſie zur Welt gekommen 
tigt kehrte ſie nach ihrem Heimatſtädt- findi“ 

chen Fairhope zurück und errichtete 


eigentlich immer von Morgens 
Abends?“— „Ja, das iſt halt die ein- 
zige Zeit, welche mir zum Rauchen 
übrig bleibt. Von Abends bis Mor— 


bübfchen Städtchen? aus, hegen aber) B 





'R 


alfo gerade über dem Haupte des bra- | 
ben Seemannes, der das Schiffchen || 


I 


ı € Warum J 
nicht einen Lorbeerzmeig al3 Sinn: |f 





gen Ste, warum rauchen. Sie denn if 
JERR- 


— — — — — — — — 


| Kr 


F} 


Fr 


4 


5 


Rurziunaren 


SHaarnadeln, 10c Wt., 

die Schachtel zu 33c 
Bias Lamn Tape, alle Breiten, | 

6 Md3. am Bolt, 10 Wt., 5 

für diefen Verkauf, Volt.... c 

ni u. —* — gen laf: | 

trte od. nidelplatt. Grif- 

fe, 19c Wert, Baar 10e 
%. DO. Kings Mafchinenfaden— 


alle Nummern, 3c Wert, | 
3 Spulen für | 


Er —— 


Madras Shirting, 36 Zoll breit, große Auswahl von 
fanch Streifen — fommen in Fabriflängen, 
* bis zu 33c wert; 

ie-Dard gu.....- 


Tre 


...........m........ 


glatt; bat eine taped Vorte; kommt in Fa 
briflängen — 39c wert — fpegiell ver 
fauft, die Yard zu... 


19e 


Weiter Shaker Flanell — 27 Zoll breit — 
jchweres Nap auf beiden Seiten; 
die Nard zu e 


Franzöſiſches Tiſſue Gingham; cine nroße Ansmahl 
bon Cheds, Streifen oder einfachen Farben; 250 


kommt in Fabriklängen; wert 486; 


die Mard zu 


, ‚Beiße Lamwın Neiter, 36 Zoll breit; alles die 
feine glatte Sorte, die Nard 
verfauft zu 


Garten: Bedarf 


16:3Öll. Nugellager Gras: 
mäber, hat 4 Mejfer aus be» 
jter zu fertig zum Ge- 
brauch gejeßt — $ 
BEORE aa 6.95 
Canvas Gras⸗Auffänger — | 
verſtellbar von 12 bis 
18 Zoll, zu 69€ 
6-⸗Ply Gartenichlaud, extra 
feine Sorte, 50 Fub lang — 


fomplet mit Mei- 66.49 


Farben njw, 


Fertig gemifhte Farbe — I 
unjere Houfehold Marfe — inf 
27 Farben, auch mei und 
ichivarz, 5 Gallonen an jeden I! 
Hunden — die 1 49 | 
Öallone zu $ > | 

Screen Emaille — ſchwarz, 
1 Büchſe an PRESSE | 
den; 14 Gallone zıt.. C 

Beiter Tapeten -Neiniger— 


2 Büchſen an jeden 100 


Kunden; große Büchſe, 


ſing-Kuppelung, 


Reinwollene Serge 


Spitzen 
Feine franz. Val. Spitzen 
und Einſätze, neue Mu— 4 | 
iter, reg. 7c; Yard zu.. c 
| 


Verlauf von 


Unionjnit3 für Damen 
Union-Zutt3 für Damen, niedriger Hals, | 
Umbrella Faffon oder Cufj Site, mittlere | 
und Extragrößen, perfelt pals 
fende Zuits, regulär zu Pe | 


tleider, Werte bis zu 
$20.00; Ihre Auswahl 





aus 
verlanft — fpeslell am Mon» ee 


1 . ei Sam * | 
Inion Suits für Damen |  Borzüglihe 
wollene 
merſchwere 
Aermel, Größ. 2 bi 


gemacht, 


GSommer, zu...... 


Sodfeine Uniom-Suit3 für Damen, mer— 
ten, Würde der reis 
| 
diefer fpez. Difente zu.... $ 1 .00 | 
reguläre und Grtragrößen - 
Keibchen für Kinder stellen Höc 
auch fpipenbefepte Beinlleider; 


cerifirt und Gomded Baumwolle, Suff-Kyie, 
Wenn wir diefe Angügne heute Taufe miüßs | 
$1.50 und $2 fein; be 
nugßen Cie den Dorteil 
Leibchen fir Damen | 
Swiß gerippte Damenleibchen, | 
I 
V:9Hals, feine Nermel; ein Tel C | 
BE TREE Bil ncraeesnnau san | 
I 
* * 1 2 3 
 Kinderleibden mit niedrigem 
Hals, Aing- 0d, Teine Plermel, 
Größen 2 bi5 12 Nabie, äıt.... 
— — — — 


Spinmer - 


ICIEREr: 


Nahtlofe Seidenfaier Damenjtrümpfe, | 
ſpleißt, doppelte Lisle Sohle, Ferſe und Zehe, Lisle J 
Garter Top, in ſchwarz und weiß, 


35c Wert, das Paar zu 


Feine baumwollene nahtloſe Damenſtrümpfe — 
verſtärkte Ferſe und Zehe, 
das Paar 156; 2 Paar für 

Feine baumwollene Männerſtrümpfe, 
Ferſen und Zehen, in ſchwarz, weiß, grau 


und lohfarbig, zu 


Fein gerippte baumwollene 


ſtrümpfe, verſtärkte Ferſe 
ſchwarz und weiß, Größen 


Feingerippte baumwoll. 
doppelte Ferſe und Zehe, in weiß, roſa und 
himmelblau, Größen 4 bis 616, per Paar 


| © 
2 ze | a roter Gummi Er 


MILWAUKEE 


Drogen 


S.5.S. reinigt da8 Blut, Märt 


| die Hautfarbe, bie $1.00 


59€ 


BE | yringe Schlaud), de 
IN 35c Wert, zu r 
LINCOLN,SCHOOL 4 60c Hays Hair Health zu.. .27c 


| AT PAULINA ST. 


19c 


Weißes Chiffon Voile — 38 Zoll breit — fehr fein und | 


25c 


36 Yar 


Georgette Crepe — 


Georgette Crepe —nur in Jvo— 
ryfarbig zu haben; ſehr feſt und 


kleidſam; die 82 $ 

Corte, die Yard. .... 1.25 

Tranzöfiiche Serge — 
Franzdiiihe Serge; reinmwolle- 

ne franzöf. Serge, 44 Zoll breit, 

in allen beliebten Schattirungen; 


$2.00 Sorte; bejchränfte Quanti- 
tät ‚die Yard 


— — — — 
Suiting — 

Shepherd Check Suiting. 
Zoll breit, paſſend für Knaben— 
Anzüge oder Damenröcke und 
Kleider, wert 65c, 
die Mard zu 





36 


Strifgarn— 
Neinwoll. Bear Brand Strif: 
garn, die beite Sorte, alle Far: 


ben, überall für $1.00 75e 


I -ı . . — 
verkauft, ſpeziell, Strang 





AND ASHLAND | 
Doppelte JA Grüne Stamps bis Mittag | 


da3 Baar zu 


| das Stüd zu 


| eich leinensappretirt — am Montag, die 
| Nard verfauft zu 


| blauer Borte verfehen 
| am Montag offeriren tote 


30c Allens Foot Eale......17e 

30c Kolynos Bahnpajta 16e 

Sweetheart Toiletieife, 58 c 
Stüd, 5e;5 Dußend zu...» 


"JUNF * 
—A 


Weißes Sheeting, 2 Dard3 breit, 


ſchwerer 
runder Faden, gut im Waſchen, C 


die Yard zu Cum.» 
Wollen-appretirte Blanfet3 — in PBlaid8 — in grau 


oder in weiß zu haben, find fein meich mwol= 
len=appretirt — die große Torte; ° 


Bettlafen, aus ſchwerem Bettlakenſtoff gemacht — ha— 


ben eine dreizöllige Naht; ſind in Größe 
81 bei 90 zu haben; gut im Waſchen; 0 
Leinen-appretirtes Craſh Handtuchzeug — mit fancy 


das Stück zu 
- iſt ſehr abſorbirend, 15e 


Für Knaben 


Einzelne Bloomer:Hofen für Mna- 


ben, aifortirte Mufter, Größen 5 


‚ bis 10 Jahre — Montag 29 
1 — c 
Anabenbinien, Sport» oder regu- 
| läre stragen angenäbt, eine große 
Auswahl don Muftern, in allen 
Größen bon 6 bis 16 Jah: 
| ren, al 
Waidhanzüge für Knaben, 200 
Dutzend, neue Faſſons, ſoeben er— 
balten; alles reine, frifhe Waaren, 
alfortirte Farben, © 
21, bis 8 Jahre, 31 


Kiſſen-Neberzüge, aus feinem Muslin ge— 
macht, Größe 45 bei 36, ſehr dauerhaft, 


Gebleichter Muslin, 36 Zoll breit, fein und 


die Yard zu — E——— 


Graduntions - Anzüge für Ana- 


beit, aus reimmollen., esbtfarbigent, 
gute Qualität blauem Gerge; in 
den neueften Moden gemadt, ganz 


sun = Berfanf don Sommer = Kleidern m 


5000 Boile- und Ginghamfleider—fancy geitreiit, farrirt, Blnid und gemuitert find in 
diefer munderbollen Partie einbegriffen und fommen zum Verkauf zu 


51.95, $2.%5, 33,9, 45 & 35.9 


Einzelne Partien von Damen: und Miffeskleidern, aus Serge, Boile und Seidenpopfin. | 
Werte bi3 zu $12.50. — Damen und Mifjes-Suits, früher zu $10.00 u. $12.00 verfauft. 


Kinder, Größen 8 bi3 14 Sabre; #10 
Werte, leicht beiebmuste weile Catins | 


geſtricktem Unterzeng | 


Leibchen für Damen 
Sbaped Leibden für febr große 
feiner elaftifher gebleich> 
ter DVaummolle gemacht, nicds 
feitte Aermel 


Leischen für Babies 
Qualität 
Baby⸗Leibchen, 
hoher H 
86 Sabre, 
Union Suits für Männer 
Athletie Union-Suits für 
ſehr feinem weißem 
loſer Schnitt, 
Größe, — ſehr beliebt für den 


Union Suits für Männer 


Ueberſehen Sie dies nicht! 
gerippten 


Union-Zuits für Männer— 

ecru oder weiß wundervolle 
C | Werte; — ſpesiell 

| J 


— — 


gefüttert, Größen 8 bis 18 Jahre; 


extra guter Wert; ſpe— 87 50 
. 


$ ” J - 
Männerhoien 
Graue Kammgarı Männerhoien, 
fehr aute Farben und Mufter, dolle 
16:Unzen Stoffe, ftarf gemradt und 
aarantirt 6 Monate zu halten oder 
ein neues Naar frei, Wenn dies 
nicht der Fall iit: Grö- 2 19 
Ben 532 bis 42 Zailfe, zu . 
Sveralls für Männer, einfach 
blau, blau und weis geitreiit 
Größen 34 bi 44 — 
| berfauft zu 


Mäntel für | Seidentaffetn Kleider, Geurgette Grepe, Zei: 
denpoplinfleider, beftidte Front und Rüden, — | 
reiche elegante Modelle in allen beliebten Far | 
ben; Gröpen 16 bei 44; Werte | 
biS zu $16.50; jpeziell 4 
21 . 
zu 4 
| 


Miedrige Schuhe für Damen 
zu einer Eriparnig am Montag 


Schuhe für Damen — in Batent Colt und Mattleder: alle 


Xederfohlen; e3 find $3.00 Werte — Be 81 98 
” 


Flonneing 


42 Zoll breite beitidte Dtgandy 
Flouncing, reguläre 69c 


959.00. 


Damen, | 


_ Niedrige 
| Haben gute 


| am Montag verkaufen wir das Kaar zu 


„Weihe Canvas Sport Oxfords für Damen, mit be- 
ren Gummijohlen, in weisem, braunem und grünem 


Yederbefaß, regulärer $1.98 s1 29 
. 


Wert; das Baar zu 


baum⸗ 
Som⸗ 
als, Wing⸗ 


aus Aukle Strap Mary Janes für Mädchen 
u. Kinder, Pat. Colt u. Dull Calf; ſolide 


Lederſohlen, Goodyear ge— 1 1 
näht; alle Größen; Paar.. ° 9 
Unfere me Weite Canvas Mary Jancs für 
Y )ringa | a * ee 

: = | Mädchen u.Slinder; echte Eltifinfoh- 


| ı Ten, beiter al3 Leder, S9c A 
95c | Ic 


Wert, das Paar zu 


Strümpfe 


Münner, 


Nainfool 85 


volle 


oder, 
ın 


an Mons 


— — — — — 


Wai dorſete 

| , 

Waiſts, Korſets uſw. 
hochge⸗ Voile Shirtwaiſts für Damen, leicht beſchmutzt; 
ſind bis zu 81.25 wert; ſpveziell ver— 69 
kauft zu c 

Gingham Waſchkleider für Kinder, 
Faſſons und Muſter, Größen 6 bis 
Jahre; regulärer $1.39 Wert, zı 


aſſortirte 


250 


doppelte 


19e 4 Damen-Korſets, gebrochene Partien, — 
Kinder- Ites Sortiment; es 
und Zehe, in 


25 J 32.003; verkauft zu 
6-— 913, Paar c 


nahbtlofe Babyſtrümpfe, 


15e | 


ein gu— 
nahtloſe 


hübſch mit 


regulärer 9Sc Wert, 750 


Muslin Nachthemden für Damen, 
Stickerei beſetzt, ein 
am Montag zu 


Hausausſtattungen — Rugs, Draperien und Lawn-Bedarf 


12 Quart naͤhtloſe grau emaill. 
Waſſer-Eimer, reg. 
wert, zu nur 
Root Beer Flaſchen, Patent- 
Gummiſtöpſel, rein weißes Glas; 
1 Pint-Größe, 656 — 1 
Quart⸗Größe zu 38.00 vierſitzige 
Spudnüpfe, mittlere Größe, braun 19 Schau⸗ 
glaſirt, große Oeffnung, zu C kel, 
3 Stüde Mifh-Bowlen, Set 7-9-11 in 
Größe, weiß, mit großem blauem | 
Band augen herum, Set zu 
36 bei 543Öll. Bobbinet Tür Panels, fort, 
Center Muiter — 
ertra Qualität Net, 
nur weiß, 
zu nur 290 
Silber und Mef- 
ſing Finiſh aus— 


Weiße Panel 


ſort. hübſche 
Lockſtitched Edge — 
jede zu 


Nottingham 
Spißengardinen, 212 umd 23 
Nards lang, 45 und 50 Boll br., 
Muiter, 


55.95 


müble, 
Glas Gani-| Gummireifen 
iter, der 1% 
Mrd. 
hält, ſpeziell 
für Montag 
zu nur 


82.50 Porch⸗— 314 Gallonen galvani— 
Schaukel, mit ſirter Abfall-Eimer, mit 


Slet- 1 9 einem  feit ſchließenden 
3 paddedGenter, O8e 


ten, Deckel, ſpeziell 59 
4 3. Bam © | 31.50 ment, au... 
5 | 


zit nur 
bus Shades Waſchbrett, Familien-Größe, Hart- 
Shades, 


holzgeſtell, Stahl verzinnte 


Front, zu nur 
Painters Ertenſion Leitern — Fich—- 
Sulky — mit | 
und ſchweren 


tenholz-Seiten, Pappel-Sproſſen, jede 
82.95 


Länge von 20 bis zu 30 Fuß, 
Größe nahtloſe 


ſpeziell der Fuß zu 
Willow Graß Porch Rugs— haben ſchweres baumwollenes Warp 
Auswahl von Farben und Gewebe, ſortirte farbige bedruckte 250 


Vorders, extra 87 95 Muſter, Stück zu 
Pr . | 


| Qualität, zur... n ; 
59e | Ne 34 breite bedruete Bruifel3 Teppiche, 


Del Mop, American 
Lady, jortirte Farben — 
ertra großer runder Mop, 


, 
+ 


ſchwere 
Lawn-⸗ | 


Kaffee-) $4 faltbares 


hat| Reclining Bad 


26 bei 52zöllige inpane- 


| zu nur ern 
tiiche Stroh Matting Rugs 


Kaffee P Bei 


Er Santwidelung dem nämlichen Zmed 
ze Heren,. Die Natur hat aber ihre 


pe |: * Eu } 9 ziebbare Gardinen— 
hier mit Hilfe 


von gleichgeſinnten Stangen, fonıplet | Sat. Ba 
ARMOUR’S 


Elektr. Bügeleiſen, nickelyl, in a * 
ſchzu⸗ —S——— am dat 2 ReſtingPins Ffur Treppen und Läufer, an beiden Sei— 
RL N N 57 


2 in Cpagierg i ü⸗ en i = 
|Landfee, ein Spaziergang im grü extra grop; EN an unterenEiſen, ten mit Vorder, fortirte Muiter, 
27 bei 54 Grüße reinwollene Armin: 


I nen yelde oder Ichattigen Bufche, und) 
| Fliegen und Mosfitos in überreicher| 
| Anzahl. Steht dann no) im „Par- 


ae noch gründliher verfolgt, 
Dem fie bat dieje Schnabelmarzen 
Bftraud mit feinen Taftkörperchen 


Seelen und dem Gelde von Freunden | > a zn ber, 
aus dem Norden die erjte „Organic | m. 5e 


feite Griffe, mit die Nard fir nur 
: : L . ausziehbar, 
School“ in Fairhope. Aus beichei- 


Wringer Attach— 


* 


komplet mit 6F 


86zölliger Edgemore Cord, garantirt; 


— * 


Sltlet, die aller Wahrſcheinlich— 
ik nach ben jungen Vogel zum Deff- 
m bes Schnabel veranlajien, 
m. bie leuchtenden Schnabelmwar- 
bon ber Mutter berührt werben. 
“den auftralifhen Prachtfinken 
Bit die Tehtere Eigenichaft aller- 
ans, fie ift vielmehr auf Die gelben 
Snabelmülfte übertragen. Der 
ift außerdem an ber Spihe 

m Innern noch mit bejonbers 

bien Merkmalen verfehen, die 
fütternden Mutter das Auffin- 
er -Schnäbel ihrer Jungen nod) 


1 
I 
I 
I 


I 
| 
| 


or“ eine PVictrola, die ihre ausge- 
fpielten „Records“ ableiert, jo ift 
jelbit das Bebürfnik nad fünftleri- 
jcher Erbauung bollauf befriedigt. 
Und für die lieben Kleinen, benen 
man endlich erlaubt, barfuß herum- 
zutollen, gibt es niht3 Schöneres, 
als einmal Farmer Spielen zu bürfen, 
mit aufs Feld zu: ziehen, bie Zügel 
felbft in die Hand zu nehmen, den ge- 
duldigen Maulefel dur lebhaftes 
Helloh- und Ho=ho=geichrei zu einem 
ungewohnten Trabicritt anzu: 
feuern und mit einer Yuhre Heu oder 
Korn in die Scheune einzufahren.. 

Sr h sy le at feine r ber { 


* 


met 
| gel 


denen Anfängen tit diefe Schule zu 
einem ftattliden Erziehungsinftitute 
berangemachlen, und unterjtügt durch 
die Liberalität großherziger Männer 
aus dem Norden, fteht fie jegt auf 
gefunder, finanzieller Bafis. Auf 
diefe Schule und ihr eigenartiges 
Ehulprogramm näher einzugehen, 


behalte ich mir nod) für fpäter vor, | 


denn von jeher habe ich mich für das 
Erziehungsmefen, das unfere Ju= 
gend zu tüchtigen und mwohlunterrich- 
teten Menjchen heranzuziehen be=- 
ftimmt tft, auf das Lebhaftefte in- 
tereffirt. 





UN 


Nach dem Yairhoper Mu- | 


Tprozentige Goldpfandbriefe 
zu Originalbreifen 
au bei und au baben. 


Russische 
53pr03. Negierungsbondg 


ausgegeben 1916, fällig 1926, 
notiren wir $100 per 1000 Nubel, 
Normaler Rreid $500 per 1000 Rubel, 


Guter Profit in Ausfiht. 


Auslunft in allen Geldfragen gratis 
perfönlidh oder brieflich. 


Dffen au Eonntag3 von 9 biß 12:30 
Mittags. 


L. KAUFMANN & 60. 


Bantgeihäft, 
28 Süd Wels Straße, 


il 


Gardinen-Scrim, Aus: 
mabi bon farb. Borten, 


weiß u.cream 1050 | 


ment, reg. 
Wert, 
zu 





Dard alt... 


* 
Große Erjparnifie 
Zitronen, bünnichalige faf- ı Frriiche 
tige Frucht — das | Chops, 


Duvend 


Friſch gemahlenes Gerſten; 
mehl, das Pfund 


magere 


Bort. 
mild, 
Friſches loſes 


Leaf Vard, fd, 253cC 


Feiner Breakfaſt Spes — 


das Pfund 9 
c 


| au 
fanb- 


— 568. 5* 35 
reif, das Dupen 

c 
So nd Galvanic Seife, 
bie weiße Seife, die bad Wa- 
Name el N 


tur 
Feigen, seine ipaniihe Did 
Koch und Tafelforte, 
"Bund .... 
Buster, feinitte Elnin 
J — das 


cr % 


zu 


$1.69 


_ Biederman 
Kaffee, reich und 


Swifts QSunbrite Schener- 
puldber 1 


Linen Seife 
10 Stücke für 
Faney Thomplfon gebleichte 
lernloſe Roſinen — 
Pfund 
Ariſto Mare Gar 
Sweet Pens * die 


e m... nn nndt.. 
aha Pr ’ BER 


$2.2: va Montag nur 


52.79 


ſter Rugs, High PBile Mottled Nugs — 


|helle und dunffe Farben — $2 39 
U} 


| Auswahl zu nur 


an Nahrungsmitteln am Montag : 
Liköre 


Underooi Wpisfeh; volle 
Quart =» Flaldhe 


Motor Club Unome Marfe gelbe Gling | 


Pfirſiche, die Büchſe 250 
⁊ 


Mazola, das reine Salat— 


und Koch-⸗Oel die 350 


Büchſe 
Feine kaliforniſche weiße 
Nabye- Bohnen 
Pfund 
Feiner alte Ernte Golden 
Santos Kaffee 


Neue Kartoffeln, echte Tir- | 
ginia Snow Balls, feinite | 
Kocher; 5 Pfund 1863 
Pfund 

ver Marke evaber. Milch, 
vier Büchſen an einen Kun 
den, hohe Büchſe 


Pfund 


Vionogram White 
| bolles Quart 2 


Friſch gebackenes Roggen -⸗ Di 


En — ber Laib Sie 


an Bei me 
‚eren, 24 AI 


a 


Gounntrn oder Wpite 


de 


15e 2 


:» 
[3 * 


18e | 


er 





